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Ränkespie! gegenüber unserem
ll-öootskrieg.

„Das Unterhaus  ist wieder zusammengetreten,
es zeigte sich keine Spur einer politischen Erregung,
und die Sitzung verlief ohne Zwischenfall ." — Diese
Reuter -Meldung ist ein klassisches Beispiel des engli¬
schen „oaut ". Lord Grey in eigener Person konnte ihr
Verfasser sein, weil die Wendung , daß sich beim Zu¬
sammentritt des Unterhauses keine politische Er¬
regung „zeigte ", den Stempel seiner verschlagen-irre¬
führenden Ausdrucksweise trägt . Denn hat sich im
Unterhause wirklich keinerlei Erregung „gezeigt ", so
haben seine ehrenwerten Mitglieder dabei eine ein¬
studierte Rolle  gespielt . Das geht aus einer Lon¬
doner Meldung des italienischen „Secolo " hervor , der
den „sehr schlimmen Eindruck" der S chi f f s Versen¬
kungen  an der amerikanischen Küste feststellt, die
Lähmung des ganzen Ozeansverkehrs und die englische
Furcht vor dem Beginn eines ausgedehn¬
ten U - Bootskrieges  eingesteht und auch nicht
verhehlt, daß von englischer Seite „alles " aufgeboten
werde, die Regierung der Vereinigten Staaten gegen
Deutschland scharf zu machen. Pech genug für den
diplomatischen Hintermann Reuters , wenn seine Kreise
von dem ententefrommen Mailänder Blatts so plump
gestört werden!

Mit welchen Mitteln aber England in Amerika die
Scharfmacherei gegen Deutschland  be¬
trecht, veranschaulichen neben wetteren Reuter -Meldun¬
gen krasse Tendenzartikel der von London beeinflußten
anglo -amerikanischen Presse und der englischen Zeitun¬
gen sechst. Spricht Reuter von einer Untersee¬
boot - „B l o cka d e" der amerikanischen Küste durch
Deutschland, so zetert der „New Dork Herald " über
preußische Kriegführung in „amerikani¬
schen Gewässern"  und dem „Journal of Com¬
merce" dünkt die Küste der Vereinigten Staaten eine
„Basis " für deutsche Unterseeboote . In Wahrheit hat
das deutsche Unterseeboot nicht einmal von dem ihm
zustehenden Rechte der Versorgung mit Brennstoff und
Lebensmitteln in einem amerikanischen Hafen Gebrauch
gemacht, und anstatt um eine Blockade, die alle Schiffe
beträfe, handelt es sich um den Kreuzerkcieg gegen
feindliche und mit Bannware beladene neutrale Schiffe,
der nicht in amerikanischen Hoheits¬
gewässern,  sondern im offenen Meere geführt wird.
Die Übereinstimmung dieses Kreuzerkrieges mit allen
internationalen Regeln ist vom amerikanischen Marine-
minister Daniels  dem Präsidenten Wilson berichtet
worden. Wenn trotzdem die anglo -amerikanische Entente¬
presse im Einklänge mit der Londoner „Westminster
Gazette" jenen tendenziösen Standpunkt einnimmt , so
beweist sie von deuem ihre Skrupellosigkeit , das inter¬
nationale Recht nach den jeweiligen Bedürfnissen Groß¬
britanniens zu kneten. Die richtige Kennzeichnung
bat diesem Verfahren die New Iorker „World " ange¬
deihen lassen, als sie der englischen Flotte und nicht der
amerikanischen Regierung die Aufgabe zuwies , sich mit
korrekt verhaltenden  deutschen Tauchbooten zu
befassen.

Unbekümmert um solche einwandfreie Auffassung,
me einer wahrhaft neuttalen Denkweise entspricht, hat
der Pariser „Temps " auf Grund von Neuttalttäts-
Pflichten, wie der Vierverband sie sich zurecht legt,
Amerika  zum nachdrücklichsten „Protest " gegen das
deutsche Vorgehen aufgefordert . Da sich der ,,Temps"
hierbei ausdrücklich auf die Neutralitätsbedingungen
beruft, die von den Ententemächten den neutralen
Staaten jüngst auferlegt werden sollten , ist es nicht
gleichgültig , daß die Vereinigten Staaten laut einer
Erklärung des Rates im Staatsdepartement P o l k den
Standpunkt der Entente,  keinem Tauchboot
dre Benutzung von Häfen zu gestatten , abgelehnt
haben. Nach dieser . amerikanischen Stellungnahme
rottö öte bodenlose britische Selbstsucht doppelt durch
ow Forderung der „Pall Mall Gazette " gekennzeichnet,
es solle für den westlichen Atlantik ein „Gegen-
vatrouillendienst " eingerichtet werden , der die Vernich¬
tung von U-Booten durch Kriegs - und Handelsschisfe ( !)
ohne Rücksichtnahme auf die Feststellung ihrer Ratio-
nasitat bezweckt. Da die „Pall Mall Gazette " ausdrück-

damit rechnet, daß auf diese Weise auch amerika-
m>che U-Boote vernichtet werden , glaubt sie offenbar,
^n Anglo -Amerikanern ^ eĉ n ^lles bieten zu

»

Die Bearbeitung Wilsons.
W. T.-B. Washington, 12. Okt. (Eig. Drahtbericht. Reuter.)

Staatssekretär L a u s i n g erklärte nach seiner Rückkehr von der
Inferenz mit W i l son in Lang Branch, daß vorläusig noch keine
Wttscheidung über die Haltung der Bereinigten Staaten gegenüber
der neuen U - Bootskampagne  im Westatlantischen Ozean
artrosjen wurde. Die Untersuchung der ganzen Frage dauere noch

fort. Aus anderer Quelle verlautet, Wilson habe zahlreiche Tele¬
gramme erholten, in denen eine Aktion verlangt  wird , um
eine Wiederholung der Angriffe zu verhindern.

Wilson glaubt kein Recht zu haben,
die Loyalität Deutschlands zu bezweiseln.

W. T.-B. Lang Branch (New Jersey ), 12. Okt. (Draht-
kericht. Funkspruch des Vertreters des W. T.-B. Verspätet
eingetroffen .) Infolge der Tätigkeit deutscher Unterseeboote
an der amerikanischen Küste hat Wilson  folgende Mittei¬
lung ausgesprochen: Die Regierung wird sich selbstverständlich
zunächst Gewißheit über alle Tatsachen verschaffen, damit
über sie keine Zweifel oder Fehler unterlaufen . Das Land
kann versichert sein, daß die deutsche Regierung zur E r -
s ü l l u n g ihrer der Regierung der Vereinigten Staaten ge¬
gebenen Versprechen  angehalten wird . Ich habe kein
Recht, ihre Bereitwilligkeit zu deren Erfüllung in Zweifel zu
z'ehen. — Graf Bernstorff  äußerte den Aussragern
gegenüber : „Deutschland versprach, seinen Unterseebootskrieg
in Überein st im mung mit den Regeln des
Krenzerkrieges  zu führen . Deutschland hält seine Ver¬
sprechen stets."

Fernhaltung der britischen Kriegsschifse
von den amerikanischen Gewässern.

W. T.-B. London, 12. Okt. (Drahtbericht . Reuter .) Im
Hinblick auf die amerikanifche Antwort auf die
Note der Alliierten  vom August 1816 über die An¬
wesenheit von Unterseebooten in neutralen Ge -
wässern  fanden seit dieser Zeit mündliche Erörterungen
hierüber in Washington mit dem Staatsdepartement statt.
Der dabei zu berücksichtigende wichtige Punkt ist, daß im Ein¬
klang mit den Wünfchen der Vereinigten Staaten die briti¬
schen Kriegsschiffe  in einige Entfernung von den ame¬
rikanischen Hoheitsgewässern zurückgenommen wurden und
sich von diesen Gewässern, in denen jetzt die feikidlichen Un¬
terseeboote ihr Unwesen treiben , fernhalten.

der neue Gewattstreich der Entente
gegen Griechenland.

Das Ultimatum und seine Bewilligung.
Bi - Berlin, 12. Okt. (Eig. Drahtbericht, zb.) Über das

Ultimatum , das die Entente der griechischen
Regierung  überreichen ließ, meldet ein Telegramm des
„L.-A." aus Rotterdam : Das Ultimatum führt aus , daß die
Absendung von Artillerie und Munition von der griechischen
Flotte nach dem Inland , die Bewegung der griechischen
Kriegsschiffe und ' fortgesetzte Tätigkeit der Reservistenver¬
bände Besorgnisse für Ruhestörungen erregten in Orten , wo
die Flotte der Alliierten Anker geworfen habe. Dadurch würde
auch die Sicherheit der Truppen  der Alliierten auf
dem Balkan gefährdet  werden . Außer der Abrüstung der
drei genannten Schisse verlangte der Admiral E n t f e st i -
gung der Forts und Küstenverteidignngs-
werke , die Auslieferung von zwei Forts,  die die
Ankerplätze der Cntenteflotte beherrschen, die Kontrolle über
verschiedene Bezirke. Nach einer Renterdepesche von gestern
abend 11 Uhr 40 Min . aus Athen erklärte der griechische
Marrneminister , daß das Ultimatum vor der darin festgesetz-
ien Frist bis 1 Uhr nachmittags von der Regierung be¬
willigt  worden ist, und damit die griechische Flotte auf¬
gelöst  wurde.

Nähere Angaben über den Raub.
Br . Berlin, 12. Okt. fEig . Drahtbericht, zb.) In der

„Boss. Ztg." liest man folgende Angaben die zur Kennzeich¬
nung der Bievverbandsforderungen dienen : Die das thefsali-
sche Gebiet Griechenlands von Süden nach Norden durch¬
querende Eisenbahn At,he n - Larissa  ist neben der
von Osten nach Westen lausenden Bahn Athen-Patras der
wichtigste Verkehrsweg Griechenlands.  Seine
Bedeutung ist noch gestiegen durch den Anschluß, den er kürz¬
lich in Griechisch-Mazedonien nördlich von Larissa an das
europäische Eisenbahnnetz erhalten hat . Seine Länge beträgt
etwa 300 Kilometer. Die griechische Kriegsmarine
besteht aus 23 größeren Fahrzeugen , wozu 10 bis 15 kleine
Schiffe kommen. Die Besatzung zählt ungefähr 11 000 Köpfe.
Die Schlachtschiffe„Lemnos " und „Kilkis" sowie die Kreuzer
„Georgios" und „Averoff" sind die größten Kriegsschiffe,
über die Griechenland verfügt . Die ersteren beiden haben je
29 400, die letzten 10180 Tonnen.

ver Krieg gegen England.
Ksquith über die Kriegslage.

Neuer englischer Kriegskredit. — Eine Erklärung gegen ei»
Friedenskompromitz.

W. T.-B. London, 12. Okt. (Drahtbericht . Reuter .) Im
Unterhaus brachte Asquith eine neue Kredifforderung im
Betrage von 300 Millionen Pfund Sterling ein. Er erklärte
dabei, dieser Kredit erhöhe den Gesamtbetrag für das laufende
Finanzjahr auf 1350 Millionen und den Gesamtbetrag der
seit Kriegsausbruch bewilligten Kredite auf 3132 Millionen.
Die gegenwärtigen Kriegsausgaben beliefen sich ans

etwa fünf Millionen täglich.  Die Ausgaben für das
Heer wiesen nur eine geringe Verminderung auf , aber die
Ausgabe für Munition sei erheblich gewachsen. Der Voran¬
schlag für den Budgettitel „Anleihen der Verbündeten und der
Kolonien" sei überschritten worden, und wenn diese Anleihen
in dem gegenwärtigen Maßstab zu wachsen fortfahren
sollten, würden - die im Budget veranschlagten 450 Millionen
sehr erheblich überschritten, aber kein Teil der Kriegsausgaben
sei wichtiger für die Sache der Alliierten als dieser. England
habe in dieser Beziehung keine selbstsüchtigen Jntereffen , und
obwohl die Ausgaben iiber den Voranschlag hinansgingen,
handle es sich hier um Ausgaben, die er nicht bedaure , und die
das Haus der Regierung nicht kürzen werde. (Beifall .) Vom
1. April bis 24. September machte diese Anleihe der Alliierten
und der Kolonien 157 Millionen ans . Seither wurden neuer¬
lich 96 Millionen Vorschüsse gegeben. Asquith gab sodann
einen Überblick über die Kämpfe  ans den verschie¬
denen Kriegsschauplätzen. Die letzten Berichte aus Meso¬
potamien  zeigten , daß die Eisenbahnen und die Wasser¬
verbindungen ivesentlich verbessert worden seien. Ein wirk¬
samer Fortschritt wurde in der Überwindung der Schwierig¬
keiten gemacht, die bisher die Kämpfe in Ägypten hemmten.
Die Niederlage der Türken bei der Oase Latia am 3. August
mit einem Verlust von 3166 Gefangenen und 4 Geschützen
nötigte den Feind , sich 20 Meilen weit zurückzuziehen- Co
rückte die Gefahr eines Angriffes auf den Kanal in die Ferne
und minderte das türkische Ansehen in Syrien und Arabien.
An der We st front van Ägypten  seien die Senussi zur
Machtlosigkeit verurteilt . Die Tatsachen bereiten im Verein
mit den Kämpfen in D a r f u r den türkisch-deutschen Ränken
in Ägypten und Sudan wirksam ein Ende. In Saloniki
erhielten die Streitkräfte beträchtliche russische und italie¬
nische Verstärkungen und sie ergriffen Anfang Septcnchcr
die Offensive  mit dem Ziel, ihre Tätigkeit mit der ddr
russischen und rumänischen Truppen in Siebenbürgen und der
Dobrudscha zu vereinigen . Diese Offensive hatte einen be¬
trächtlichen Erfolg. Auf dem rechten Flügel setzten sich die
Briten auf denk linken Strumaufer fest, wo sie die bulgarischen
Stellungen nahmen, wiedecholte Gegenangriffe abschlngen
und dem Feinde schwere Verluste znfügten . Auf dem linken
Flügel schlugen die Russen, Franzosen und Serben die Bul¬
garen , nahmen F l o r i n a und vertrieben den Feind von
den Grenzhöhen. Sie befinden sich nun etwa 8 englische
Meilen von der wichtigen Stadt Monastir  entfernt . Die
Operationen der Alliierten in dieser Gegend brachten nicht
nur dem Feind schwere Verluste bei, sondern verhinderten ihn
auch, Truppen von Mazedonien nach der Dobrudscha zu
schaffen. Sie leisteten dadurch dem russischen und dem
rumänischen Alliierten wertvolle Dienste . Zum Schluffe
seines Überblickes über die militärische Lage sagte Asquith:
Es darf nicht sein, daß dieser Krieg mit einem nicht
von unserem Willen abhängigen entehrenden
Kompromiß , mit einem Flickwerk,  endet , das sich
hinter der Maske eines sogenannten Friedens  ver¬
birgt . (Laute Beifallsrufe .) Wir sind es denen, die ihr Leben
dahingabrn , schuldig, daß sie das Opfer ihres Lebens nicht ver¬
geblich gebracht haben. Die Ziele der Alliierten sind wohl-
bekannt. Es sind keine selbstsüchtigen Ziele , aber sie fordern
eine angemessene Genugtuung für die Vergangenheit und
Sicherheit für die Zukunft . (Erneuter Beifall .)
Lloyd George unterstreicht seine ablehnende
Erklärung bezüglich derzeitiger Friedens¬

vermittelungsversuche.
Br . Rotterdam , 12. Okt . (Eig . Drahtbericht , zb.) Minister

Lloyd George  erklärte in Erwiderung ans eine Bemer¬
kung des liberalen Abgeordneten Holt, daß er in seiner be¬
kannten Unterredung mit einem amerikanischen Berichter¬
statter nur wiederholt habe, was schon Asquith betont habe.
Lloyd George fügte hinzu, „Vermittlung  in diesem
Augenblick würde ein Triumph für Deutschland  und
eine Katastrophe für uns  sein . Ich nehme nicht ein
Tüpfelchen von meinen Erklärungen zurück. Es ist nicht nur
der Ausdruck meiner eigenen Ansicht, sondern die des Kabi¬
netts , des Kriegsausschusses, der militärischen Ratgeber und
sämtlicher Verbündeten , (Beifall .), daß es notwendig war , die
Erklärung abzugeben, welche ich abgegeben habe."

Das Wiederausleben der irischen
Geheimverbände.

Br . Haag , 12. Okt . (Eig . Drahtbericht . zb .) Ein Mit¬
arbeiter des „Daily Expreß" bestätigt aus Irland , daß die
irischen  G e h e i m v e r b ä n d e, die in der Zeit während
der Homeruleverhandlnngen vor dem Aufstand allen Einfluß
im Volk verloren hatten , jetzt wieder neugeboren  sirid.
Besonders der Hauptverband der sog. „Irischen Brüder " ent¬
faltet eine starke neue Wirksamkeit. Durch den wiederauf-
geslammten Haß gegen England haben sich Hunderte von
englandfeindlichen Vereinen  in Irland gebildet.
In Dublin und in Belfast, wo es vorher nicht mehr als 300
Sinnfeiner gab, zählt der „Irische Bruderbund " jetzt über
2000 Mitglieder.

Die englische Posträuberei.
W. T.-B. Amsterdam, 12. Okt. *(Drahtbericht .) Die

Dampfer „Nieuwe Amsterdam" und „Rijndam " mußten ans
der Fahrt nach New Dork ihre Post in England zurücklaffen.
Auch die Post des Dampfers „Tecnato " (Ostindien -Rotterdam)
und „Noordam" (Amerika-Rotterdam ) mußte in .England ge¬
löscht werden.
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Abweisung italienischer Angriffe an
der Wenlänbischen zront. .

Gsterreichisch-ungarisch« Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 12. Okt. (Drahtbericht .) Amtlich

verlautet vom 12. Oktober, mittags:
östlicher Kriegsschauplatz.

Auf dem Bulkan - Paß  scheiterten rumänische
Vorstöße. Im Raume von B r a s s o mußte der Feind
gegen die Grenzpäfse zu rück weichen.  In den letz¬
ten zwei Tagen wurden hier 18 Offiziere, 639 Mann,
1 schweres Geschütz, 5 Maschinengewehre und viel
Kriegsgerät eingebracht. Auch im Görgrnh - Ge-
b i r g e und beiderseits der obersten Maros ist der
rumänische Wider st and gebrochen  worden.
Unsere Truppen sind in der Verfolgung.

Nördlich von Zolotwina in Ostgalizien wurde ein
russischer V o r st o ß abgeschlagen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Auch am gestrigen dritten Tage der großen Jnfan-

tcrickämpse am Südflügel der küstcntändischcn
Front  haben sich unsere Truppen gegen den Ansturm
des Feindes behauptet . Nördlich der Wippach und süd¬
lich dieses Flusses bis in die Gegend von Lokvica wur¬
den alle Angriffe der - Italiener abge-
wiesen.  Östlich und südlich von Oppacchiasella
gewann der Gegner Raum . Nova  V a ft fiel in seine
Hände. Weiter südlich bis zum Meere drang er wieder¬
holt in einzelne Frontstücke ein, wurde aber immer
wieder hinausgeworfen.  Alpenländische
Truppen haben sich im Kampfe neuerdings hervor¬
getan. Die Zahl der gefangenen Italiener
hat sich auf 2700 erhöht.  An einzelnen Stellen
der Kärntner und Tiroler Front  betätigten sich
schwächere feindliche Abteilungen in erfolglosen An-
ariffsversuchen. Am P a s o b i o, wo unsere Stellung
seit vorgestern vom Cosmagon aus den Boite-Rücken
zurückgenommen wurde, verlief Tag und Nacht ruhig.

Südöstlicher Kriegsschauvlatz.
Bei unseren Streitkräften nichts von Belang,

Der Stellvertreter des Chefs des Genrrnlstabs:
v. H ö f c r, Feldmarschalleutnant.

Dev Krieg Rumäniens.
Predeal und Sinaia eingenommen?

(Drahtbericht unseres Ni.-Sonderberichterstatters .)
Ni. Budapest, 12. Olt . (zb.) Hier ist die Meldung ein-

aetroffe», daß die verbündeten Truppen Predeal und
Sinaia eingenommen  haben . Predeal ist der unga¬
rische Grenzort , wo die ersten Feindseligkeiten noch vor der
KricgserklSru rg sich abspielten, Di .raia ist die berühmte rumä¬
nische Billenstadt und Sommerresidenz des rumänischen
Hofes.

Teuer bezahlte Tücke eines rumänischen
Ministers.

Der „Anzeiger für die Draht -Industrie " veröffentlicht
folgende Mitteilung seines Wiener Mitarbeiters : Der rumä¬
nische Finanzminister Costinescu,  welcher bezeichnender¬
weise u. a. auch eine Draht - und Schranbenfabrik besitzt, und
betreibt , hat bei einem österreichischenWerk kurz vor Kriegs¬
ausbruch eine Bestellung auf 30 Waggons Schraubeneisen
gemacht Einige Tage vor der rumänischen Kriegserklärung
teilte das Werk, "das infolge verschiedener Anzeichen allen
Grund hatte , mißtrauisch zu sein, dem Besteller telegraphisch
wlit, daß es die Bestellung nur gegen Vorausbezahlung der
nicht unbeträchtlichen Fakturensumme ausführen könnte. Der
rumänische Finanzminister hat nun , so unglaublich es auch
klingen mag, tatsächlich! zwei Tage vor der Kriegs¬
erklärung Rumäniens  an Österreich dem österreichi¬
schen Werk die Summe von 90 000 Kronen telegraphisch ange¬
wiesen ! Man ist der Ansicht, daß er mit dieser Zahlung nichts
anderes bezwecken wollte, als auch die industriellen Kreise
Österreichs noch einige Zeit weiter in dem Glauben zu er¬
halten , daß es zu dem Treubruch nicht kommen
werde.

Oie Lage im westen.
Frontverkürzung südlich der Somme.

Der gewaltige Druck, den die englisch-französischen
Massen an der Somme ausüben , ist bisher von unseren Linien
aufs kraftvollste ausgehalten worden. Nun ist nach dem hef¬
tigen Angriff nördlich der Somme die Schlacht nicht nur auf
die Stellungen nördlich der Ancre ausgedehnt worden, son¬
dern hat auch südlich der Somme an Umfang und Bedeutung
zugenommen. Di« Franzosen haben hier in diesem Abschnitt
hauptsächlich von dem Frontteil Deniecourt - Verman-
dovillers - Lihons  neue Truppenmaffen vorgetrieben,
um eine Frontderschiebung nach Osten und Süden zu er¬
zielen. Di« Linie Deniecourt -Bermandovillers -Lihons ver¬
läuft von Nordosten nach Südwesten mit stark vorstehender
Ausbuchtung gegen Lihons zu, da Lihons in kräftiger
Neigung südwestlich von Vermandovillers gelegen ist. Der
ganze Abschnitt, auf dem sich diese neue Schlacht bei Ver¬
mandovillers abspielt , von Deniecourt bis Lihons, hat eine
Ausdehnung von rund 7 Kilometer , in der Luft¬
linie gemessen.  Die Franzosen sind bereits seit dem
6, Oktober 1916 bemüht, den Bogen, den unser« Linie hier'
bildet, einzudrücken. General v. Kathen, der auf diesem Ab¬
schnitt die Truppen befehligt, hat es in vorbildlicher Weise ver¬
standen, alle Versuche der Franzosen , unsere Front zu durch¬
brechen, zu vereiteln . Schon am 6. Oktober erlitten die Fran-
zcsen hier eine empfindliche Niederlage.  Wie schwer
den Franzosen auf diesem Abschnitt jeder Erfolg gemacht
wird, geht daraus hervor, daß sie seit dem Monat Juli , in dem
bereits starke Vorstöße von seiten der Franzosen bei Verman-
tovillers erfolgten, nicht mehr zu einer neuen Unternehmung
großen Stils sich.entschließen konnten. Die Frontlinie ging
auch vor dem Beginn der großen Offensive am 1. Juli 1916
östlich van LKpns vorbei, hat sich demgemäß also gerade an
dieser Stelle diSber n r-cht fechr beträchtlich verän-

_Wiesbadener Tagdlatt.
d c r t. Von Lihons aus ging sie früher geradenwegs nach
Norden, während sie sich jetzt nach Nordosten neigt , um nach
Parleu abzugehen, nicht ohne im Raum von Vermandovillers
einen kleinen nach Osten offenen Bogen zu beschreiben. Die
.Aufgabe unserer Truppen besteht in erster Linie darin , alle
Belastungsproben von seiten der Franzosen auszuhalten , um
durch den Widerstand nicht nur den Durchbruch zu verhüten,
kondern auch den Feind so stark wie möglich zu schwächen. Die¬
ses Ziel wurde jetzt nach unserem jüngsten Generslstabsbericht
durch eine Frontverkürzung bei Vermando-
v i l l e r s erreicht, indem unsere Linien auf die Sehne des
Bolzens zurückgenommen ivorden sind. Wir haben einen ähn¬
lichen Fall bereits in dem Kampf am Stochodknie erlebt , wo
unsere Truppen gleichfalls zur Verkürzung der Frontlinie auf
tue Sehne zurückgenommen wurden . Damals hatte dieses
Vorgehen unserer Heeresleitung den a l l e r g ü n st i g st e n
Erfolg,  da dadurch unsere Linien gedrungener wurden und
sogar die Kraft erlangten , gegen den übermächtigen Feind
angriffsweise borzugehen und zu siegen. Wir können erioar-
ten, daß auch die neue Frontverkürzung einen günstigen Ein¬
fluß auf die Kräftigung unserer Linien Plsübt.

Die feindlichen Berichte.
Französischer Heeresbericht vom 11. Oktober, nachmittags.

Südlich der Somme bauten die Franzosen die gestern er¬
oberten Stellungen aus und erweiterten sie an einzelnen Stellen
durch Handgranatcnkampf . Die Zahl der Gefangenen beträgt 1377,
darunter 26 Offiziere. Nördlich der Somme  keine Ereig¬
nisse von Bedeutung . In der Champagne und an der Maas
im Abschnitt von Fleury wurde ein kleiner deutscher Angriff , ehe
er die Grüben erreichte, abgeschlagen. In den Vogesen unter-
nobmen die Deutschen noch heftigen Artillerievorbereitungen einen
kräftigen Angriff auf Schönholz. Einzelne Abteilungen erreichten
die französischen Gräben , wurden jedoch mit ernstlichen Verlusten
vollständig wieder im Handgranatenkampf vertrieben . Deutsche
Flugzeuge  warfen Bomben ans Gerardmcr und Bel-
f o r t. Der Schaden ist unbedeutend. Die werttragenden Geschütze
Waffen fünf Granaten cffolglos in Richtung Belfort.

Frauzösiicher Bericht vom 11. Oktober, abends. An der
Somme  gegenseitiges Bombardement auf fast der ganzen Front
von Morval bis Cbaulnes . Der Feind unternahm zwei heftige An¬
griffe auf unsere neuen Stellungen des Chaulnes - Waldes.
Sie wurden nach einem kurzen Nahkampse abgewiesen. Hand-
granatenangriffe am Rande des St . P i ör e - B a st - W aId e s
wurden ebenfalls znrückgeschlagen. Die Gesamtzahl der bei der
gestrigen Operation siidlich der Somme gemachten Gefangenen be¬
läuft sich aus 1752, - darunter 2 Bataillonskommandeure und 25
Ösfiziere. Auf dem Rest der Front gewöhnlrche Kanonade.

Englischer Heeresbcffcht vom 11. Oktober, nachmittags. Er¬
folgreiche kleinere Unternehmungen gegen feindliche Laufgräben
südlich Hulluch.

Die englischen Verluste.
W. T.-B. London, 11. Okt. Die Verlustlisten vom 9. und

10. Oktober enthalten die Namen von 428 Offizieren (133 ge¬
fallen ) und 8290 Mann and 87 Offizieren (10 gefallen) und
2680 Mann.

Ein amerikanischer Flieger im Lifftkamps getötet.
W. T.-B. Bern , 12. Okt. (Dcahtbecicht.) „Petit Parisien"

zufolge wurde der amerikanische Flieger K i p f im Luftkampf
getötet. _

Der Krieg gegen Rußland.
Fertigstellung der Geleise

einer neuen russischen Bahnlinie.
W. T.-B. Petersburg , 12. Okt. (Drahtbericht .) Die

Schienen der neuen Eisenbahn Petersburg - Bwlkhoff
sind gelegt. _

Der Krieg der Türkei.
Der amtliche türkische Bericht.

W . T.-B. Konstantinopel , 12. Okt. Amtlicher Be¬
richt vom 11. Oktober: Kankasusfront:  Auf dem
rechten Flügel Zusammenstöße von Erkundungs-
Patrouillen und leichtes Artilleriefeuer . Auf dem lin¬
ken Flügel schlugen wir Überrunrpelnngsvcrsuche und
einen Angriff des Feindes ab. Auf den übrigen Fron¬
ten kein Ereignis von Bedeutung.

Der stellvertretende Oberbefehlshaber.

Der Krieg über See*
Die Haltung des neuen japanischen

Kabinetts.
W. T .-B. New Dort, 11. Okt. Nach einem Telegramm der

„Associated Preß " aus Tokio  erklärte T e r a u ch i in einem
Interview , daß sein Programm nicht revolutionär , nicht
aggressiv und nicht militärisch sei, sondern aufbauend.
Er habe n i cht die Absicht, die Souveränität Chinas
zu verletzen  oder die wirffchaftliche Gleichberechtigung der
interessierten Nationen zu beeinträchtigen . Er werde alles
tun , um sich das Vertrauen der ' fremden Mächte zu erhalten
und die Verpflichtungen des britischen und russischen Bünd¬
nisses zu erfüllen.

W. T .-B. London, 11. Okt. Die „Times " meldet aus
Tokio  vom 9. Oktober : Man glaube allgemein , daß dem
Kabinett nur eine kurze Lebensdauer  beschieden
sein werde. _

Die neutralen.
Der Ausstand in Niederländisch - Indien.

W. T.-B. Amsterdam, 12. Okt. (Drahtbericht .) „Tele-
graaf " meldet ans Weltevreden : Es wurde amtlich mitgeteilt,
daß sich die Unruhen aufFlores  über den nördlichen
Teil ausbreiten . Der Ausstand wird wahrscheinlich von
Schissern ans Gowa auf der Insel Celebes unterstützt, die
die Insurgenten mit Gewehren versehen. Im übrigen ist die
Lage befriedigend.

Aus den verbSndeten Staaten.
Das Rotbnch über den Verrat Rumäniens.

Wien, 11. Okt. Die gesamte Presse stellt einmütig fest,
daß das von der österreichisch-uncmrischen Reaieruria ver¬
öffentlichte R o t b u ch einen Blick in eme Welt von Ver¬
stellung, Falschheit, Untreue und Gewissenlosigkeit tun lasse,
die selbst die Vorgeschichte des italienischen Treuvruchs über¬
treffe. Ebenso einmütig stellen die Blätter fest, wie n nge¬
recht  die B o r w ü r f e waren , welch« gegen die österreichisch-

Morgen-Ausgabe. Erstes Vlatt. Skr. 494 .
ungarische Diplomatie  wegen ihrer Vertrauensseligkeit
und mangelhaften Orientierung erhoben wurden . Das Rot¬
buch beweise, mit wie kühler, durch keine Wechselfälle zu be¬
irrender Erkenntnis Sie österreichisch-ungarische Vertretung in
Bukarest durch die politischen Wirrnisse dieses Landes ge¬
schritten ist, und daß der Berkcht des Grafen
C zernin  sich bis aufs Haar als zutreffend  er¬
wiesen und die vollste Würdigung des Ministeffums des
Äußern gesunden habe. Bon Versäumntsten , Überraschungen
und Enttäuschungen auf seiten Österreich-Ungarns könne nach
der Veröffentlichung ees Rotbuches nicht mehr die Rede
sein.  Die Blätter ziehen einen Vergleich zwischen dem
tragischen Schicksal König  K a r o l s, dieses makellosen
Ehrenmannes , der in Kummer, Scham und Bitterkeit sein
großes Leben schloß, und seinem Nachfolger , der zum
Verräter  herabsank und sein Reich in den Abgrund führte.

Budapest, 11. Okt. In Besprechung des RotbucheS sagt
„Pester Lloyd" : Den Vorwurf,  daß unser auswärtiger
Dienst in der rumänischen Sache a u f g e s e s s e n sei, wider¬
legt das Rotbuch auf das gründlichste. Graf Czernin
war ein ausgezeichneter Gesandter . Jeder , der das Rotbnch
unbefangen liest, mutz zu diesem Urteil gelangen . „Budapesti
Hirlap " sagt : Aus den veröffentlichten Berichten ergibt sich
mit unbestreitbarer Sicherheit, daß Graf Czernin tatsächlich
!chon lange vorher und ganz klar alle Phasen  der
Vorbereitungen in ' Rumänien sah und auch die Gefahr
meldet  e.

Ern Ernährungsamt in Österreich-Ungarn.
W. T.-B. Wien, 12. Okt. (Drahtbericht .) Im Ministe¬

rium des Innern ist ein Ernährungsamt errichtet worden, zu
kessen Präsidenten Sektionschef Ritter v. Keller  er¬
nannt wurde.

Deutscher Reichstag.
Sitzungsbericht.

(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)
-ff- Berlin , 12. Oktober.

Am Bundcsratstisch : Dr . Helfferich, v. Batocki, Freiherr
vom Stein.

Präsident Dc. Kaempf eröffnet die Sitzung um 3,17 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht zunächst eine Interpellation

der Konservativen, betreffend die infolge Arbeitermangel be-
drohte rechtzeittge Bergung der Hackfruchternte;  '
die Jnterpell ition der Sozialdemokraten , betreffend schleunige
Zufuhr von Kartoffeln  in die Bedarfsbezrrke ; die
Interpellation der Fortschrittler , betreffend Versorgung der
Bevölkerung mit Sveisekartoffeln,  sowie eine soeben -
eingelaufene Resolutton des Zentrums zu dem gleichenThema.

Staatssekretär Helfferich erklärt sich zur sofortigen Be¬
antwortung der Interpellationen bereit.

Abg. Schiele (kons.) : Die Hackfcuchternte verspricht ein
zufriedenstelleirdes Ergebnis . Sie ist aber noch nicht beendet,
Ums sonst Mitte 'Ottober erreicht zu sein pflegt. Die Bergung
der Getreideaffen hat auf die Hackfrucht überall eingewrrkt,.
zumal der Landwiffschast ein großer Teil der Kriegsge-
fangenen genommen worden ist, als die Kartoffelernte ein-
iitzte. Eine weitere Schwieffgkett für die Kartoffelernte be¬
steht in dem Kehlen von Gespannen . Die Pferdemusterung
sollte erst vorgenommen werden, wenn die Kartoffel - und
Rübenernte beendet ist. Bei einem Heeresabschnitt an dev
Somme sind überreichlich Kaffoffeln vorhanden . Da scheint
der ffchtige Kontakt zwischen Heer und Volksernährung zu
fehlen. Die Verdächtigung, daß die Landwiffe die Kaffoffeln
zurückhalten,  ist durch nichts berechtigt. Leider machen
sich auch viele Landwirte btefe Auffassung zu eigen. Wir
müssen den Grundstein für die diesjährige Ernährung in dev
Kartoffelversorgung so legen, daß unsere militäffschen Ziele
in erster Linie gewahrt werden. (Beifall rechts.)

Die Kartoffelversorgung.
Abg. Sachse (Soz .) : Die Treibereien,  durch die die

Höchstpreise für Kaffoffeln weiter heraufgesetzt werden sollen,
sind himmelschreiend. Gewiß trägt die Leutenot einen Teil
der Schuld, ein ikvderer Teil der Schuld fällt aber auf den
Umstand, daß die großen Städte zur Zeit der hohen Preises
als die Getreideernte im Gange war , mit Kartoffeln über- :
schwemmt wurden . Die Zett zur Einkellerung ist da ; sie
muß erfolgen, ehe der Frost eintritt . Das Kriegsernährungs - ^
cmt verwies , anstatt energisch .einzngreifen , auf die Selbst¬
hilfe. Entweder hat der Präsident des Krregsernährungs-
amtes nicht die Kraft oder oen Willen, einzugreffen . Wozu
ist denn das Kriegsernährnngsamt da, welches nicht mit
Strafen vorgeht, wenn Landräte versagen ? Am schlimmsten
steht es in den landschaft-armen Jndustriebezirken . Die Er¬
nährung der Industrie -, Berg- und Munitionsa -rbeiterschaft
ist gefährdet. Die Folgen können unheilvoll  werden.
Vielfach werden die Kaffoffeln eingemietet , um höhere Preise
im Frühjahr abzuwarten . Der Präsident des Kriegsernäh¬
rungsamtes kennt seine Pappenheimer . Er kommt ans dem
gleichen Lager . Greffen Sie hinein ins Wespennest, aber'
fassen sie fest. (Beifall bei den Soz.)

Abg. Hoff (Bpt .) ' Die Kartoffelversorgung ist jetzt natur¬
gemäß ganz anders als in Friedenszeiten » schon wegen des
größeren Bedarfs . Die Auslandslieferungen bleiben aus
und beim Einsatz der nöuen Ernte war Deuffchland buchstäb¬
lich leer von alten Kaffoffeln . Aber trotzdem muß gesagt
werden, daß das Kriegsernährungsamt und die Reichs-
kartoffekstellenichtdieEnergieundUmsicht  bewiesen
haben, die unbedingt verlangt werden muß. Brot und Kar«
tosfeln bilden die Grundlage für die ganze Volksernährung.
Die Getreideversorgung wird funktionieren , ebenso müssen
aber auch die Schwierigkeiten in der Kartoffelernte über¬
wunden werden. Energie und Rücksichtslosigkeit, ja Brntakilät,
müffen walten.

Herr v. Batocki steht vor der Generalprobe , ob er seine
Aufgabe erfüllen kann.

Herr v. Batocki muß uns klipp und klar ausfübren , ob es bei
den jetzigen Preisen bleiben wird oder nicht. Genügend Kar¬
toffeln sind da, um die menschlichen Bedürfnisse zu decken. Die
Organisation mutz aber von Grund auf geändert werden. Der
Handel mit Saatkartoffeln  muß zunächst verboten
werden. Er führt lediglich zu versteckten HöchstvreisüH-r-
schreitungen. Das Spiritusbrennen  muß znrückge-
stellt werden, bis die Speisekartoffelversorgung erledigt rit.
Den Vergeudungen mutz vorgebeugt werden dadurch, daß
die guten und schlechten Kartoffeln an Off und Stelle anSge-
sondert und letztere an das Vieh verfütteff werden. D<Sf
Bauer sieht de« Ernst der Lage vollkommen ein. Er nimmt:
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jedes Opfer gern auf sich. Man suggeriert ihm aber nicht Be¬
stimmungen, die nicht da sind. Man räume auf mit der¬
artigen Aufklärern . Dem Präsidenten des Kriegsernährungs-
amtes rufe ich zu : „Exzellenz v. Batocki , geben
Sie Kartoffeln , Grütze und Graupen !" (Heiter¬
keit und Beifall .)

Abg. Schiffer-Borken (Zentr .) : Wir erkennen alle
Schwierigkeiten vollkommen an, die namentlich in der ge¬
ringeren Ernte  liegen . In Süddeutschland, namentlich
in Bayern , klapvt die Kartoffelversorgung besser als bei unk.
Man hat den Eindruck, als ob die landwirtschaftliche Organi¬
sation bei uns nicht so wirkt, als wie es notwendig wäre.
Wenn dem KriegSernährungsamt die Machtmittel zum ener¬
gischen Vorgehen fehlen, so müssen sie ihm gegeben werden.
Der Reichstag ist dazu bereit . Hilfe mutz von der Regierung
geschaffen werden im Interesse der Gesamtheit des Vater¬
landes . (Beifall im Zentrum .)

Präsident des ttriegsernäyrungramtes
v. Batocki:

Die Beunruhigung  über die Kartoffelversorgung
ist begreiflich.  Wir waren darauf gefaht, datz vielleicht
im September eine Störung eintreten würde. Diese ist aber
im Oktober aufgetreten . Durch dir Ungun st des Wette  rs
hat sich die Ernte um 14 Tage verzögert, dazu kam der Mangel
an Leuten und Pferdematerial . Wir müssen alles daran
setzen, um nicht nur den Tagesbedarf zu decken. Gestern hat
eine Beratung mit den Regierungspräsi¬
denten  stattgefunden , um die notwendigen Mahregeln fest¬
zusetzen, die sofort zur Durchführung gelangen werden. Mit
den übrigen Bundesstaaten wird ebenso verhandelt werden.
1914 war die Kartoffelernte nicht normal , es waren daher die
Überschüsse sehr bald erledigt . Hinzukommt, datz die Kartoffel
die launenhafteste landwirtschaftliche Frucht ist. Sie läht sich
am schwersten aufbewahren und am schlechtesten schützen. Wie
groß die Ernte wird, kann ich nicht sagen. Zum Glück wird
ein etwaiger Minderertrag ausgewogen durch die weit
bessere Körner - und Rauhfutterernte.  Die
Schätzung jeder Ernte ist das schwierigste, was es überhaupt
gibt. Im Kriege, wo die Frauen vielfach die ganze Wirtschaft
führen , ist von Buchführung und genauer Statistik keine Rede,
ohne datz irgendwelche Böswilligkeit vorlieqt . Von einer
40-Millionen -Tonnenernte ist leider keine Rede, das sind
Papierkartoffeln,  die zur menschlichen Ernährung
total unbrauchbrar sind. (Heiterkeit.) Der Auffassung, als
ob wir in Kartoffeln schwimmen, bitte ich, überall entgegen¬
zutreten . Ich habe beabsichtigt, den Handel mit Saatkar¬
toffeln bis Februar ganz zu verbieten . Ich bin leider davon
ubgebracht worden, weil Süd - und Westdeutschland sie ge¬
brauchen. Der Mangel der diesjährigen Ernte beruht zum
Teil auf dem Mangel von Saatkartoffeln im vorigen Jahre.
(Sehr richtig!) Bis auf weiteres verbiete ich den
Saatkartoffehandel.  Nur in dringenden Fällen wird
er bei Nachkontrolle zugelassen. Mit de>- Militärverwaltung
wird Hand-in-Hand gearbeitet . Der Bedarf der Heeresver¬
waltung wird festgesetzt werden und dann erst können die
nötigen Matznahmen — Streckung des Brotgetreides mit
Kartoffeln — getroffen werden. Bei den Trockenkar-
toffelfabriken  soll die Ansammlung von Vorräten ver¬
mieden und sie nur mit der Fabrikation für die menschliche
Ernährung beschäftigt werden. In den Brenne¬
reien  wird Schnaps überhaupt nicht mehr gemacht und
der Spiritusbedarf des Heeres mutz gedeckt werden. Rück¬
sicht auf die B r a u « r e i r n d u st r i e findet unter keinen
Umständen statt. Wir beabsichtigen, ausdrücklich auszusprechen,
datz Kartoffeln , die zur menschlichen Ernährung brauchbar
sind, nicht an Schweine verfüttert  iverden dürfen.
Die augenblicklicheStockung  hat mit der nicht günstigen
Ernte nichts zu tun . Di« Aussaat hat sich verzögert, und jetzt
fehlen di« Pferde zum Abtransport . Es ist aller Ehren wert,
daß wir bei der früheren schlechten Ernte durchgehalten
haben. Notwendig dazu war der Verbrauch jeden Getreide-
Vorrats. Die Kriegsgefangenen sind tatsächlich weggenommen
worden, weil sie außerhalb der Landwirtschaft gebraucht wur¬
den. Jetzt werden sie ihre Arbeit dort wieder antreten.

Die Enteignung ist eine mißliche Maßnahme.
Die Kartoffeln in der Erde hat man denn noch nicht zur Ver¬
fügung. Trotzdem wird, wenn böser Wille vorliegt , rück¬
sichtslos enteignet.  Man darf nicht vor dem Schaden,
der sich naturgemäß zeigt, übersehen, was Gutes geschaffen
ist. Vor der Leistung der Frau  haben wir alle die
höchste Hochachtung. Wir können uns ein Beispiel an ihr neh¬
men. (Beifall .) Aber die Psyche der Frau ist anders geartet
ols die des Mannes , sie sieht mehr auf Groschen, und daher ist
es erklärlich, wenn die Frau in der Hoffnung auf höhere Ge¬
winne di« Ware zurückhält. Demgegenüber erkläre ich, daß
eine Erhöhung der Höchstpreise nicht  von mir ein¬
treten wird. (Bravo !) Ich hoffe, daß auch mein Nachfolger,
es gibt ja viele Anwärter (Heiterkeit.), an diesem System fest-
halten wird. Ich hoffe, datz durch die Hergabe von Gesänge,
nen und durch Verwertung von Schulkindern zur Ernte die
akute Not bald beseitigt fern wird. Ernste Besorgniffe sind
nicht berechtigt. (Beifall .)

Auf Antrag Ebert (Soz .) findet Besprechung  statt.
Diese wird aber auf Freitag , 12 Uhr, vertagt . Außerdem An-
tragen und Bericht des Hauptausschusses. — Schluß 6% Uhr.

Die Verpflegung der deutschen Heeres.
Die Verpflegung eines Millionenheercs , das seit zwei

Jahren unter den Waffen steht, ist eine ungeheure Leistung,
deren Bewältigung um so bewundernswerter ist, als da»
deutsche Volk von aller Zufuhr abgeschnitten ist. Nur weiseste
Voraussicht und kluges Haushalten konnten dieses Problem
meistern. Nach zweijährigem Kriege ist die Berpflegung der
deutschen Armee heute fast von der gleichen Güte wie bei
Ausbruch des Krieges. Auch wird die aus Brot , Fleisch, Ge¬
müse verschiedener Art, Kaffee und Salz bestehende Per-
pflegungsportton noch in denselben Mengen verabreicht wie
sie in der Kriegsverpflegungsvorschrift vorgesehen und er-
sahrungsgemätz und nach ärztlichem Urteil als ausreichend
befunden worden ist. Während im Vorjahr in einzelnen
Hceresteilen vorübergehend eine geringe Verminderung der
Brotportion angeordnet war , wird diese jetzt wieder seit
längerer Zeit allgemein zu dem vollen Satze verabreicht, näm¬
lich 7H0 Gramm pro Kopf und Tag , ohne Kartoffelzusatz.

w » Fieifchporfton ist zwar seit kurzem um ein ganz ge.
rmgek herabgesetzt, es wird dafür aber als Ersatz eine ent¬
sprechende Menge Speffernehl neben der zuständigen Gemüle»
Portion verabreicht, so daß dadurch ein völliger Ausgleich ftir
ore verminderte Weffchparticm geschaffen ist.

Im übrigen muß aber hervorgehoben werden, daß die be¬
stimmungsmäßige Beköstigungsportion im Laufe des Krieges
mancherlei wesentliche Ergänzungen und Verbesserungen er¬
fahren hat. Als solche sind anzuführen : Verabreichung einer
täglichen Fettportion , die an einzelnen Tagen durch fettes
Schweinefleisch (Schmalzersatz), fette Wurst, Käse oder Mar¬
melade ersetzt wird, ferner die Verabreichung von Kaffee, Tee
oder Kakao mit Zucker in erweitertem Umfang, desgleichen von
Fruchtsäften , von Käse als weitere besondere Zugabe zur
Feldkost. Um in die Feldkost eine größere Abwechslung zu
bringen , ist die Verabreichung von Fischen an einzelnen Tagen
an Stelle des Fleisches zur Einführung gelangt , desgleichen
die Verabreichung verschiedener ursprünglich nicht vorge¬
sehener Gemüsearten ; endlich werden zur schmackhafteren
Zubereitung neben dem Salz noch eine große Zahl anderer
Gewürze, je nach der Geschmacksrichtung der Mannschaften
verabreicht.

Alle vorgenannten Teile der Beköstigungsportion iverden
seit ihrer bald nach Beginn des Krieges erfolgten Festsetzung
in unvermindertem Umfang an die Truppen verabfolgt.

Auch beim Besatzungsheer ist die Beköstigung gut und
ausreichend, die Brotportion wird unverändert in der Höhe
verabreicht, wie sie bald nach Beginn des Krieges festgesetzt
wurde. Die gute Ernte an Getreide und Gemüse gestattet
eine abwechslungsreiche und schmackhafte Gestaltung der
Truppenkost und einen vollkommenen Ausgleich ftir eine ge¬
ringfügige Einschränkung der Fleischportion durch Verab¬
reichung vermehrter pflanzlicher Nährstoffe. Die gute Ver¬
pflegung des Heeres in der Heimat findet ihre beste Be¬
stätigung durch die Leistungen der ins Feld gesandten Ersatz¬
mannschaften, die gewiß, wie alle Welt weiß, ihren Wann
stellen und bis heute nicht das geringste Anzeichen einer Ent¬
kräftung gezeigt haben. Schlagend wird dies durch die Tat¬
sache bewiesen, datz bei der Musterung des Jahrgangs 1917
gegenüber den vorhergehenden Jahrgängen eine Gewichtszu¬
nahme der Gesamtheit der Gemusterten festgestellt werden
konnte.

Deutscher Reich.
Gegen die Kanzlerfronde.

W. T.-B. Leipzig, 12. Okt. In einer gestern abend im
Zoologischen Garten veranstalteten Versammlung , die von
hervorragenden Acrlretern von Kunst, Wissenschaft, Handel
und Industrie besucht war , sprach der Wirk!. Geh. Rat Prof.
Wach in längeren Ausführungen über die Agitation
gegen den Rerchskanzler.  Besonders richteten sich
die Ausführungen gegen die bekannte Petition an die sächsische
Zweite Kammer, in der der Reichskanzler auf das heftigste
angegriffen und eine rücksichtslose Führung des
Tauchhootkrieges  selbst auf die Gefahr hin verlangt
wird, datz uns di« Vereinigten Staaten den Krieg erklären-
Der Redner trat in ausführlichen Darlegungen diesen die
Widerstandskraft und den inneren Frieden des deutschen
Volkes gefährdenden Bestrebungen entgegen und verlas
schließlich folgende Resolution:

„Die planmäßigen Angriffe gegen die Reichsleitung
und die seit Staatssekretär Tirpitz ' Entlassung fortge¬
setzten, zum unbedingten und rücksichtslosen Tauchbootkrieg
drängenden Umtriebe Unberufener  nehmen immer
gefährlichere Formen an . Nach namenloser verborgener
Wühlarbeit fordert man offen den Sturz des Reichskanzlers
und scheut sich nicht, unter Gebrauch des Petitionsrechtes
Bundesstaat gegen Reich zu alarmieren . Man ver¬
dächtigt den Kanzler  und schildert rhn unfähig , man
verspricht dem Volke einen baldigen siegreichen Frieden von
einer uneingeschränkten Benutzung der Unterseebootswaffc
auf die Gefahr eines Krieges mit Amerika. Zu dieser
Agitation zu schweigen, heiht sie begünstigen. Sie ist ge¬
eignet, trügerische Hoffnungen zu erwecken, das Vertrauen
in Reichs- und Krieysleitung , die uns von Sieg zu Sieg
führen , zu erschüttern, dem Volke und unseren heldenhaften
Truppen die Freude an unseren gewaltigen Erfolgen zu
vergällen, die Einigkeit, Opferwilligkeit und Siegeszuvec-
sicht zu schwächen, den Feind zu stärken und uns neue
Feinde zu erwecken. Daher v rote stieren  wir gegen
ein solch vaterlandsgesährliches Treiben . Vertrauensvolles,
unerschütterliches und einmütiges Durchhalten bis zum lieg-
reichen Ende soll auch fernerhin des deutschen Volkes
Losung sein."

Die Entschließung wurde einstimmig angenommen . Sie soll
zur Sammlung von Unterschriften benutzt werden, die später
dem Reichskanzler unterbreitet werden soll.

Die letzten Ehren für König Otto von Bayern
Berlin , 12. Okt. Der „L.-A." meldet aus München:

Die sterbliche Hülle des Königs Otto ist im Hoch¬
parterre des Schlosses anfgebahrt , das der König seit
30 Jahren nicht mehr verlassen hat. Über den Sektions-
befund wird noch ein besonderer Bericht ausgegeben.
Die Beisetzung  erfolgt in der Michael-Propst -Kirche
in der Neuhauserstraße zu München in der Familien¬
gruft , wo neben dem Sarge König Ludwigs ll . noch
Platz für seinen Bruder frei gelassen ist.

*  Abreise des Königs von Württemberg in das Große
Hauptquartier . W, T.-B. Stuttgart,  12 . Okt. (Draht¬
bericht.) In Begleitung des Generaladjutanton , der beiden
Flügeladjutaaten und seines Leibarztes hat sich gestern nach¬
mittag laut Hofbeffcht der König  in das kaiserliche Große
Hauptquartier begeben. Die Rückkehr des Königs wird in
einigen Tagen erfolgen.

* Ein Wunsch der Kaiserin . Die Kaiserin wünscht ihren
Geburtstag (am 22. Oktobrc), dem Ernst der Zeit entsprechend,
in aller Stille zu verleben. Es würde in ihrem Sinne sein,
wenn alle, die sonst ihr » Liebe und Anhänglichkeit durch Glück¬
wünsche zum Ausdruck zu bringen pflegten, in diesem Jahre
davon abständen. Die Kaiserin weiß, daß es dessen nicht be-
darf , um sich des treuen Gedenkens Unzähliger versichert zu
halten.

* Wieder,usammentritt drS preußffchen Abgeordneten,
Hauses. L . Berlin,  12 . Okt. (Eig . Meldung , zb.) Wie in
parlamentarischen Kreisen verlautet , wird das preußische
Abgeordnetenhaus  ooraussichtlich am 16. November
zusammentreten . Der preußische Landtag war seinerzeit durch
königliche Verordnung bis zum 14. November vertagt worden.

Die erste Million ans den Nichtrauchertagen. Berlin.
!2. Okt. Durch die zum Besten unserer Truppen und Laza¬
rette im Feld ins Leben gerufenen Nichtrauchertage ist jetzt
die erste Miviwn zusammengekommen. Für die Eingänge
wurden zum großen Teil Tabak und Waren in Zigarrenge-

Morgen-Auögave. Erstes Matt. Leite 8.
schäften angekauft. Die Tabakindustrie erlitt also keine Nach-leile.

* Staatliche Elektrizitätsversorgung in Sachse». V/. T.-B.
Dresden,  11 . Okt. (Drahtbericht .) Die Zweite
tr a m m e r verhandelte in der Schlußberatung über dis
Regierungsvorlage , betreffend die Einleitung und den künf-
Ligen Ausbau der staatlichen Elektrizitätsver¬
sorgung  und nahm den Bericht zur Vorbereitung des Ent¬
wurfs des eingesetzten Ausschusses entgegen. Die Kammer
beschloß einstimmig, die Regierung zu ermächtigen, die Ver¬
staatlichung der Elektrizitätsversorgung in Sachsen nach
Maßgabe der dem Bericht öeigeftigte.i Richtlinien einzuleiten
und für Zwecke der Elektrizitätsversorgung in der von der
Regierung vorgeschlagenen Weise bis zu 20 Millionen außer-
balb des Etats zu verausgaben.

» Der Verband für handwerksmäßigeund sachgewerbiiche Aus¬
bildung der Frau hält am 16. und 17. Oktober 1916 im Fetzsaal des
Rathauses zu Charlottenburg, Berliner Straße 72/73, seine drttte
Hauptversammlung ab. Die Borträge des ersten Tages behandeln:
, Die Wirkungen des Krieges aus die Frauenarbeit in der Metall¬
industrie". Herr Gustav Hartmann, Generalsekretär des Gewerk¬
vereins der Maschinenbau- und Metallarbeiter, spricht über die all¬
gemeinen Bedingungen der Frauenarbeit, Dr. rer. Pol. Edith Schu¬
mann-Fischer über die Qualität der Frauenarbeit. Am zweiten
Tage kommt das Thema: „Die Berussausbildung in der Wäschemaß-
schneideret" zur Verhandlung. Referentin: Frl . v. Wedcl-Suizbach.
Alle Anftagen über die Hauptversammlungund über die Bestre¬
bungen des Verbandes sind an die Geschäftsstelle, Berlin, Eichharn¬
straße 1, zu richten.

— MitteleuropäischerVerband akademischer Jugeniearvereine.
Dieser in der Osterwoche vom Öfterr. Ingenieur - und Architekten-
verkin in Wien und dem Verband Deutscher Diplom-Jngenieirre in
Berlin gegründete Annäherungsverbcmd, dem inzwischen weitere
technische Beruf-Vereine der verbündeten Staaten beigetrcten sind,
hält am 31. d. M. in Berlin eine Arbeitssitzuug ab. Ms Haupt-
gegenstand steht auf der Tagesordnung die Regelung des Zrvil-
mgeniemWesens in Deutschland nach österreichischemVorbild. Außer¬
dem wird berichtet werden über die Techniker tin auswärtigen Dienst,
die Technische Sonderaerichtdbarkeit. die Techniker als Oberbürger¬
meister. den Mißbrauch der Bezeichnungen„Ingenieur" und „Archi¬
tekt tq Deutschland und über die Organisation eines Technischen
Generalstahes,

kfeer «ntz fylottc.
Personal. Veränderungen. E hr h a r d (Wiesbaden). Wachtm.

im 1. Bat. des Res.-Fußart.-Regts. Nr. 3, zum Lent. des Landw.-
Trains 1. Ausgeb. befördert. »Dorn (Wiesbaden ), Offiz.-Asp. in
der Fußart.-Battr. 483, * Schwegler (Wiesbaden ), Off.-Asp.
in der Fußart.-Battr. Ö26, zu Leuts, der Res. der Fuhart . befördert.
* Stamm , Wolfs,Malm,  Fähnriche im Fus.-Regt. Nr. 80,
zu Leuts., vorläufig ohne Patent, befördert. * Franken st ein,
Kaiser,  Waldemar, Schäfer,  Johann (Limburg a. L.), P l ey
(Wiesbaden), P e er s , August (Soest), Burk (Höchst ), Seidl
ü Frankfurt a. M.), Vizeseldw., sämtlich im Füs.-Regt. Nr. 80, zu
Leuts, der Res. des betr. Regts. befördert. * Mqlsh (1 Darmstadt),
Mainz , Gäsgen (Wiesbaden ), Bizewachtm. ,m Feldart.-Regt.
Nr. 37, zu Leuts, des betr. Regts. befördert. * Ni edr ö e , Vize-
wachtm. (Wiesbaden), im Feldart.-Regt. Nr. 27, zum Leut, der
Landw.-Feldart. 1. Aufgeb. befördert. * Adolph,  Leut , der Res.
des Fußart.-Regts. Nr. 9 (Wiesbaden), jetzt bei oer Etapp.-Jnt . der
8. Armee, zum Oberleut, befördert. » Koch (Paul ), Leut, der Res.,
ftüher im Feldart -Regt. Nr. 27 und jetzt bei der Fl. A. K. Battr.
332, als Leut, mit Patent vom 23. Juni 1913 im Feldart.-Regt.
Nr. 27 angestellt. * Kretzschmar (Höchst ), Vizeseldw. bei der
Fest.-Eisenb.-Ban-Komp. 2, zum Leut, der Res. befördert. »Gras
(Limburga. L.), Vizeseldw, rm Musketen-B. 1, zum Leut, der Res.
befördert. * Gerliard (Höchst ), Vizeseldw. im Landw.-Fußari.-
Bat. 21, * Jam in (Limburg a. L.), Vizeseldw. im Jns .-Regt.
Nr. 186, zu Leuts, der Res. befördert. * Jasper,  Leut , der Res?
des Fußart.-Regts. Nr. 3 (Hanau), jetzt im Landw.-Fußart.-Bat. 24,
zum Oberleut, befördert. * Offcnbach (Höchst ), Vizeseldw. im
Ris.-Jnf .-Reat. Nr. 30, zum Leut, der Res. befördert. * Wolfs
(Posen), Offiz.-Asp. in der 2. Landst.-Pion.-Komp, des 18. Armee¬
korps, zum Leut, der Res, der Pion, befördert. * Neven du
Mont,  Gen .-Maj. von der Armee, jetzt stellv. Komdt. von Weset,
tm Frieden Kom. der 10. Kav-Brig., in Genehmigungseines Ab-
schtedstzesuches unter Verleihung des Charakters als G-n.-Leut. mit
der geietzlichen Pension zur Disp. gestellt. * Alberts,  Leut , der
Res. des Feldart.-Regts. Nr. 22 (Mülheim a. d. Ruhr), jetzt in,Eeldari.-Ncgt.Nr.63, zum Oberleut,befördert. *Loy(Höchst),izewachtm., zum Leut, der Nes. befördert. * Becker (Josepg),
Unterosfiz. im Jnf .,Rcgt, Nr. 88, zum Fähnrich befördert.

Post und Eisenbahn.
Dir Fraurnuuisorm bei der Eisenbahn. Der preußisch« Eisen-

bahmninisterhat die Bestimmung getroffen, daß Frauen, die im
Eisenbahndienst beschäftigt werden, eine besondere Kleidung trageir
müssen, sobald die sonst übliche Frauenklerdung für die Art der
Beschäftigung im Eisenbahndienst ungeeignet ist, Dir Mittel für
diese Kleidung weiden von der Verwaltung bestritten. Für die
Hilfsbean linnen, Schaffnerinnen usw. kommen als Uniform Joppe,
Beinkleid, Gamaschen und Diütze in Frage, während die in den
Werkstätten oder beim Streckenbau beschäftigten Arbeiterinnen mit
einer blusenartigenJacke, einer Hose und nöttgeilfallSmit einer
Mütze ausgerüstet werden.

Ku§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichtsn.

Der Schrebergarten.
Seit über zehn Jahren besteht in unserer Nachbar¬

stadt Frankfurt ein „Verein zur Förderung des Kleingarten-
bauS für Frankfurt und Umgegend", Der Verein bietet seinen
Mitgliedern für einen Jahresbeitrag von 2 M. : 1. Freien Be¬
zug der in einer Auflage von jetzt 6100 Exemplaren erschei¬
nenden Zeitschrift „Blätter für Kleingartenbau , Monatsschrift
für den Vor- und Hausgarten , die Schieber - und Arbeiter¬
gärten , den Balkon, und Fensterschmuck". 2. Freien Bezug
des „Jahrbuchs für Kleingartenbau " mit Notizkalender, An¬
weisungen, Tabellen, Rezepte usw. 3. Belehrende Vorträge
auf allen Gebieten des Gartenbaus von tüchtigen Fachleuten.
4. Praktische Lehrgänge in allen Zweigen des Gartenbaus.
5. Unentgeltliche Verlosungen in den Monatsversammlungen.
6. Freie Benützung einer umfangreichen Bibliothek natur¬
wissenschaftlicherund gartenbautechnischer Werke. 7. Same,
rejen für Kulturversuche. 8. Billige Vermittlung von Säme¬
reien , künsllichem Dünger , Obstbäumen , Gartengeräten usw.
9. Benützung einer unentgeltlichen Auskunftsstelle in allen
gärtnerischen Angelegenheiten. 10. Gelegenheit zur Pachtung
von Gärten zu billigen Preisen . 11. Nachweis guter , billiger
Arbeitskräfte . 12. Ausflüge und Besichtigungen unter fach¬
männischer Führung . Im laufenden Jahre hat der Verein
allmonatlich belehrende Vorträge für seine Mitglieder ver¬
anstaltet . Es sprachen u. a.: Herr Obst- und Weinbau-
Inspektor Bickel (Wiesbaden) über : „Worauf kommt e§ in die¬
sem Frühjahr im Gartenbau besonders an ?" Herr Obstban¬
wanderlehrer Hollfelder (Wiesbaden ) über „Ernte und Auf¬
bewahrung unserer Früchte". Es geschieht in Wiesbaden
sehr viel für Anlage, Unterhaltung und Verschönerung der
städtischen Anlagen, der Vorgärten und Balkon« usw., aber
für Belehrung und Unterstützung der großen Zahl Schieber^
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gärteer geschieht herzlich wenig. Ein Zus ammenschlutz
aller Kleingärtner wie in Frankfurt und vielen kleineren
Orten erscheint auch hier sehr wünschenswert. Für eine An¬
regung im öffentlichen Vortrag zum Zusammenschluß
der Kleingärtner  dürfte unsere städtische Gartenver-
waltung oder andere hierzu berufene Organe des Dankes
vieler Interessenten sich versichert halten.

— Generalleutnant Gustav v. Dreising feiert morgen
seinen 7 0. Geburtstag.  Am 14. Oktober 1846 auf
Smoszewo geboren , trat er am 18. April 1865 aus dem
Kadettenkorps in das 6. Brandenburgische Infanterie -Regi¬
ment Nr . 62 in Posen , später in Frankfurt a . M . ein , in dem
er sich 1866 das Militär -Ehrenzeichen 2. Klasse erwarb und
am 12. Juli 1866 zum Offizier befördert wurde . Im Krieg
'gegen Frankreich , in dem er bei Mars -la -Tour -und bei
'Beaune la Rolande verwundet wurde , erwarb er sich das
Eiserne Kreuz 2. Klasse . Am 14. Dezember 1871 zum Ober¬
leutnant befördert , wurde er :m Jahre 1875 zum Adjutanten
der 11. Jnfanteriebrigade in Berlin ernannt , in welchem
Verhältnis er im Jahre 1877 ä In ernte des Grenadier -Regi¬
ments Graf Kleist von Nollendorf (1. Westpreußisches ) Nr . 6
in Posen versetzt und am 20. Oktober 1878 zum Hauptmann
befördert wurde . Im folgenden Jahre als Kompagniechef
in das 4. Badische Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm
Nr . 112 in Mühlhausen i. E . versetzt , wurde er am 20. August
1889 zum Major befördert und am 18. November 1890 zum
Bataillonskömmandeur ernannt . Als solcher am 13. Mai 1895
zum Oberstleutnant befördert , trat er kurz darauf zum Stab
des Infanterie -Regiments von Lützow (1. Rheinisches ) Nr . 25
'n Rastatt über und wurde dann am 17. Juni 1897 Oberst
und Kommandeur des Infanterie -Regiments Graf Werder
'(4. Rheinisches ) Nr . 30 in Saarlouis . Am 18. Mai 1901 un¬
ter Beförderung zum Generalmajor zum Kommandeur der
35. Jnfanteriebrigade in Flensburg ernannt , trat er am
24. April 1904 als Generalleutnant in den Ruhestand über
und nahm in Wiesbaden Wohnung , wo er ffit t« m Jahre
1912 als Stadtverordneter  wirkt . Zum 25jährigen
Regierungsjubiläum des Kaisers wurde ihm die Erlaubnis
zum .Tragen der Uniform des Infanterie -Regiments Graf
Werder (4. Rheinisches ) Nr . 25 verliehen . Bei Beginn des
Kriegs stellte er sich sofort wieder zur Verfügung und erwarb
sich als Kommandeur der 25. Landwehr -Jnfanteriebrrgade
den Stern zum Roten Adlerorden 2. Klaffe mit Eichenlaub
and Schwertern und das Eiserne Kreuz 1. Klasse.

— Kriegsauszeichnungen . Dem Inhaber des Eisernen
Kreuzes 2. Klaffe Leutnant d. R . und Kompagnieführer in
einem Landwehr -Regiment im Osten Kurt Ewald,  Sohn des
Oberpostassistenten Georg Ewald in Wiesbaden , wurde das
Eiserne Kreuz 1. Klasse verliehen . — Das Eiserne Kreuz
2. Klasse erhielten : der Unteroffizier Schriftsetzer Michael
Schmitt  in Wiesbaden ; der Gefreite im Reserve -Jnfan-
terie -Regiment 223 Fritz Water lohn,  Sohn des Leichen¬
bestatters Waterlohn in Wiesbaden , unter Beförderung zum
Unteroffizier ; der Gefreite Max Schulz,  Angestellter der
Gärtnerei L. Schenk in Wiesbaden , und der Unteroffizier
Richard S ch e r p e, ehemals Oberkellner im Weinsalon des
Kurhauses.

— Höchstpreise für verdorbene Fette . Die bisher gültigen
Höchstpreisbestimmungen für Speisefett erstrecken sich nur auf
solche Waren , welche für den menschlichen Genuß geeignet
sind, nicht aber auf verdorbene Ware . Es ist seit einiger Zeit
in der Presse wiederholt darauf hingewiesen worden, daß
schlechtgewordeneButter oder verdorbene Margarine oder
Knochenspeisefettezu Preisen , die weit über den Höchstpreisen
für gute Waren liegen, verkauft worden sind. Ob die dabei
mehrfach erhobene Behauptung , daß die genannten Speise¬
fette absichtlich nicht genügend gepflegt worden seien, so daß sie
verderben konnten, oder daß man sie für verdorben erklärt,
um sie den Höchstpreisbestimmungen zu entziehen, zutrifft,
wird seitens des Kriegsernährungsamts regelmäßig genau
nachgeprüft. Dem Mißstand , daß für verdorbene Waren sehr
viel höhere Preise als für gute zu erzielen sind, wodurch ein
Anreiz für mangelhafte Behandlung der Ware gegeben ist,
muß ein Ende gemacht werden. Deshalb wird, wie amtlich
verlautet , beabsichtigt, in nächster Zeit eine Verordnung zu
erlassen, in welcher für die verdorbenen Speisefette Höchst¬
preise festgesetzt werden, die so bemeffen sind, daß die Mih-
stände unter allen Umständen ausgeschaltet werden.

— In einem Anfall geistiger Umnachtung hat gestern
mittag eine an der Oranienstrahe im Dachgeschoß wohnende
Frau ihren ganzen Besitz an Büchern, Geld, Briefen usw. aus
dem Fenster auf die Straße geworfen,  wo sich bald
eine kaum übersehbare Menschenmenge ansammelte . Zeit¬
weilig war die Fahrbahn mit zerrissenen Briefen und anderen
Trümmern über und über besät. Zum Schluß scheint sich die
Frau wieder beruhigt zu haben.

— Personal -Nachrichten. Dem Sanitätsunterossizier Hanne-
m a n n,  staatlich geprüfter Masseur in Wiesbaden , wurde aus An¬
laß des 25jährigen Negierungsjubiläums des Königs Wilhelm II.
von Württemberg das Charlrttenlreuz verliehen. — Der Führer der
freiwilligen Sanitätekolonne vom Roten Kreuz, Vorsitzender des
Krieger- und Militärvereins und der Jungdeutschland -Jugendwehr
in Wiesbaden, Hauptmann D ö n i n g , blickt am 18. Oktober auf
eine 25jährige Militärdicnstzeit zurück.

— Kleine Notizen. Am 14. d. M ., abends, werden die Spiel¬
plätze der Kurverwaltung (Blumenwiese) geschlossen und werden die
Spieler gebeten, ihre Schläger , Bälle nsw. bis zu diesem Termine
abholen zu lassen.
vereinsoortrSge.

* Im „F r a u e n k l u b" hielt am Montag Herr Rechtsanwalt
v. Jbell einen gutbesuchten Dortrag über „Recht, Gericht und
Rechtsprechung". „Eine Plauderei in Ernst und Scherz" hatte der
Vortragende seine Ausführungen benannt und es zeigte sich, daß er
damit einen sehr glücklichen Griff getan hatte . Er verstand es
nieisterlich, das an sich trockene, juristische Gebret, das Frauenkreisen
in, allgemeinen nicht leicht schmackhaftzu machen ist, interessant,
leichtverständlich und . durch glücklichen Humor gewürzt, packend zu
gestalten. Der Dortragende beleuchtete den Unterschied zwischen den
Fällen , die das öffentliche Recht, und denen, die das Zivilrecht bc-
treffen, zwischen dem Amtsgericht, Landgericht und Reichsgericht;
besprach das Strafrecht , die Tätigkeit des Staatsanwalts und des
Amtsrichters , streifte erklärend die Eigentümlichkeiten des alten
Nasfauischen Leibznchtkrechts und erörterte das bei Prozessen nötige
Beweismaterial . Zeugen, Urkunden, Sachverständige, Eid. Weiter
gab er ein einleuchtendes Bild über die Grunde scheinbar allzu
hoher Anwaltskosten, sprach über das Für und Wider der Schöffen¬
gerichte und des Anwaltszwanges und verstand es, trotz dieser
außerordentlichen Vielseitigkeit überall einem Laienpublikum klar,
verständlich und wirklich fesselnd zu bleiben. Neben dem gewandten
Juristen verriet der Vortragende überall eine feinfühlige, humor¬
volle Dichternatur , und die große Sprachkunst des sormgewandten
Redners sicherste ihm den Dank der Zuhörer , der sich durch wieder¬
holten lang anhaltenden Beifall kundgab.

V

Wiesbadener TagblaN. *
* über Karls des Großen Bedeutung für das Deutschtum, die

deutsche Sprache , Schrist und Kurzschrift sprach Lehrer H. Paul m
der Stenographteschule Stolze - Sch rey (Gewerbeschutgebäude ).
Der Redner ging näher auf die bekannten Brlduugsbestrebungen
des großen Kaisers ein. Irr seinem Streben , die wertvollsten Werke
der Heiden und Christen sorgfältig korrigiert , abschreibeu zu lassen,
liegt auch die Vorliebe für Schrift und Kurzschrift. Die Reden ge-
lchrter Männer nrußten von Schnellschreibern ausgezeichnet werden.
Der Kaiser verfügte, daß in den fränkischen Schulen dre tironifchen
Noten (römische Kurzschrift) gelehrt wurden , er ordnete an, daß bei
den Kirchenveriammlungen tachygraphiekundige Notare zugegen
waren . Auch die kaiserlichen Pergamenturkunden loaren mit steno¬
graphischen Vermerken versehen, so daß außer den Schulen auch
die von den Geistlichen beherrschten kaiserlichen Kanzleien zu
Pslegestätten der tironifchen Noten wurden . Infolge der verallge¬
meinerten Schristanwendung verschwand allmählich die römische
Kurzschrift aus dem Lektrvnsplan der Schulen und nach der Zeit
Karls ist ein Rückgang, ja ein gänzliches Versagen der Stenographie
zu verzeichnen, doch baben dre entzifferten Noten der Karolinger
manchen Ausschluß über Charakter und Kultur des Volkes jener
Zeit gegeben.

vorberichte über Kunst, vortrüge unv verroandies.
* Königliche Schauspiele. Heute findet die erste Wiederholung

des Shakespearcschen Lustspiels „Wie es Euch gefällt" in der Über¬
setzung Hans Oldens statt (Abonnement A , Anfang 7 Uhr).

* Konzert. Am kommenden Mittwoch wird im Kasinosaal das
rühmlichst bekannte Küustlerpaar Licselott und Konrad Berner einen
Konzertabend mit Vorträgen aus der Viola d'Amour , Violine und
Liedern zur Laute, zum Teil mit Begleitung dieser Instrumente
veranstalten.

* Vortrog . Mit dem Wölfflin -Vortrag eröffnet die „Wies¬
badener Gesellschaft für bildende Kunst" nächsten Dienstag ihren
diesjährigen Vortragszyklus , der dem Thema „Wandlungen unserer
kunsthistorischen Anschauungen im letzten Jahrzehnt " gewidmet ist.
Heinrich Wölfflin spricht über „Grundbegriffe der Kunstgeschichte"
im Anschluß an sein im vorigen Winter erschienenes epochemachendes
Werk gleichen Titels . Der Autor hat hierin eine neue Betrachtuugs-
weise in die Kunstgeschichteeingeführt und diese im Gegensatz des
„Klassischen und Barockkunstideals zu erläutern versucht.

Provinz Hessen -Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

^ Kriegs-Volksakademie.
ht . Tie ;, 11. Okt. Den Auftakt für die zweite Woche der Kriegs-

Volksakademie des Rhein -Mainischen Verbandes für Volksbildung
bildete eine stimmungsvolle Gedächtnisfeier  für die Ge¬
fallenen. Einleitend zeigte der Frankfurter Kunsthistoriker Professor
Dr . Hülsen  in einem Vortrag über „Heldenverehrung in der
Kunst der großen Zuhörerschar die Wandlungen in der Verehrung
der Helden bei den verschiedensten Völkern und erläuterte sie durch
eine Fülle glänzender Lichtbilder. Später versammelte man sich am
hochgelegenen Ruinchen zur Einweihung eines Heldenhains für die
aus Diez gefallenen Krieger . Die Pfarrer Fresenius (Essen¬
heim) und E u s i n g e r (Diez) hielten Ansprachen über die Bedeu-
tung der Heldenhaine für Gegenwart und Zukunft . Beigeordneter
Heck pflai ' zte inmitten des Harns eine Eiche. Musikalische Dar¬
bietungen gaben der schlichten Feierstunde einen würdigen Rahmen.
Abends vereinigten sich die Teilnehmer der Akademie mit der Diezer
Bürgerschaft zu einem geselligen Beisammensein , das durch An¬
sprachen und musikalischeVorträge aller Art wirkungsvoll verschönt
wurde.

»
m . Geisenheim a. Rh ., 11. Okt. In der König!. Lehranstalt für

Wein-, Obst- und Gartenbau hier hatte der große N a s s a u i s che
Obst - und G urtenbauverein  seine Hauptversammlung.
Die Ortsgruppen waren sämtlich vertreten , außerdem waren Ver¬
treter der Regierung anwesend. U. a. wurden zwei große Vorträge
gehalten. Herr Geheimrat Prof . Dr . Wortmann  sprach über
die Grundlagen der Ernährung der Menschen, wobei er die Vorteile
der Ernährung durch Obst und Gemüse hervorhob, Uber den gegen¬
wärtige !: Stand der Kleingärten sprach Herr Garteninspektor
Junge.  Er sprach sich über die Entwickelung aus , die diese Ein¬
richtung gcnrnimen bat , erkannte sie an und gab Richtlinien für die
weitere Fortfiihrnng . Es felgte zum Schluß ein Gang durch die
Obst- und Gemüse-Ausstellung.

— Usingen, 11. Olt . Die Kartoffelernte  ist in der
hiesigen Gegend nahezu beendet, durch das regnerische Wetter ist sie
etwas verzögert worden Der Ertrag ist nicht so günstig, wie man
dachte, auf die Rute rechnet man ca. % Zentner . — Z w e t s che n
hängen noch vielfach auf den Bäumen , es fehlt den Landwirten an
Zeit und Arbeitskräften , imt sie einzuernten.

dt . Montabaur , 11. Okt. Das Lehrerseminar  und die
Präparandenanstalt haben sich mit regem Eifer an der Zeichnung
der fünften Kriegsanleihe  beteiligt . Dre Zeichnung beläuft
sich auf 157 634 M . — Auch zu der Sammlung für die „Deutsche
Flotte " haben die Schüler in löblicher Weise beigesteuert. Die ge¬
spendete Summe beträgt 342 M.

Regierungsbezirk Raffel.
wb . Marburg , 12. Okt. Heute nacht ist in Amöneburg das alt-

historische Stiftsgebäude abgebrannt.

Gerichtssaal.
OE . Das gestohlene Kalb. Aus einem Hofgut bei Frauenstein

wurde vor einigen Wochen ein Kalb gestoblen, geschlachtet und ver¬
teilt . Der eine der Diebe, der Arbeiter Nickel aus Biebrich wurde
vor kurzem deshalb verurteilt . Jetzt stand sein Komplice in der
Person des Arbeiters K u j a t h , ebenfalls aus Biebrich, vor der
Wiesbadener Strafkammer . Der Angeklagte wurde zu 4 Monaten
Gefängnis verurteilt.

Neues aus aller wett.
Bootsnuglück auf der Ruhr . Mülheim  a . d. R ., 11. Okt.

Bei den Hasenarbeiten in der Speldorfer Aue kenterte gestern nach¬
mittag in der Stauanlage ein Boot mit drei Arbeitern . Trotz sofort
angestellter Rettungsversuche gelang es nicht, die Leute zu retten,
und alle vier fanden ihren Tod in den Fluten.

Eine geheimnisvolle Mordtat . München,  12 . Okt. In ihrer
Erdgeschoßwohnung in der Ruffinistraße 6 im Stadtteil Neuhausen
wurde die L3jabrige Frau Klara des Kaufmanns Debold mit durch-
schnittenem Hals und einer schweren Kopfverletzung auf dem Fuß¬
boden beim Fenster liegend tot aufgesunden. In der Geldtasche
der Frau waren noch 25 M . Der Mann der Ermordeteil ist mehr¬
facher Hausbesitzer und Beamter der Bau -Berussgenosseuschast. Er
hat am 23. v. M . geheiratet und ist jüngst im anscheinend besten
Einvernehmen mit seiner Frau von der Hochzeitsreise zurückgekehrt.
Die Mordtat ist bis zur Stunde noch vollkommen in Dunkel gehüllt.

Todessturz einer 88jährigen. Berlin,  12 , Okt. Durch einen
Sturz aus dem Fenster fand die 98 Jahre alte Witwe Auguste März
aus der Weberstraße 48 ihren Tod. Die Greisin , die sechs erwachsene
Kinder hat , wohnte seit 38 Jahren im vierten Stock des Seiten¬
flügels . Am 1. Oktober wollte eine ihrer Töchter sie zu sich nehmen.
Die Wohnung war deshalb schon gekündigt. Die Greisin aber wollte
ihr altes Heim nicht gern verlassen. Der Wirt hatte deshalb, ob-
wohl die Wohnung schon wieder vermietet war , nichts dagegen, daß
sie blieb. Gestern nachmittag siel die alte Frau plötzlich aus einem
Fenster ihrer Wohnung auf den Hos hinab und war sofort tot. Ob
sie durch einen Unglücksfall abgestürzt ist oder ob Selbstmord vor-
liegt, war nicht sestzustellen.

' Pilzvergiftung . Berlin,  12 . Okt. In Fissau bei Eutin sind
6 Personen an Pilzvergiftung erkrankt. Me Frau des Zimmer-
rnanns Langbehn und zwei Kinder sind bereits gestorben.

Heftiger Orkan in Danzig. IV . T .-B. Danzig,  12 . Olt.
(Eig. Drahtbericht ) Ein Orkan von seltener Heftigkeit mit Hagel¬
böen suchte Danzig beim. In der Kaserne des Telegrapheu-
bataillons an der Chaussee Langfuhr -Broesen stürzte eine kurz vor¬
her von Soldaten gefüllt gewesene Reithalle wie ein Kartenhaus
zusammen. Von du» außenstehenden Landsturrnleuten wurde einer
getötet, drei schwer und einer leicht verletzt.
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Handelsteil.
Zur Wareneinfuhr aus Holland.

W. T.-B. Köln, 12. Okt. (Eig. Drahtbericht) Die
„Köln. Ztg.“ meldet aus Berlin:  In den letzten Tagen
ist es häufig vorgekommen, daß deutsche Kaufleute in
Holland Waren erwerben und bezahlen, die sie infolge des
Ausfuhrverbotes dann nicht herausbekommen konnten.
Dadurch, daß die Waren sofort bezahlt wurden, entstehen
den betreffenden deutschen Kaufleuten oft empfind-
V erlöste,  weil die Waren entweder durch Lagern ver¬
derben, oder wenn sie bei der Unmöglichkeit der Ausfuhr
von Holland verkauft werden müssen, sie dort nur einen
Teil der Kaufsumme wert sind oder einbringen. Um solchen
Verlust zu vermeiden, wird empfohlen, bei allen Einkäufen
in Holland auch bei ausfuhrfreier Ware zur
Bedingung  zu machen, daß die Zahlung erst bei
Ablieferung der Ware in Deutschland  er¬
folgt, und daß die Lieferung auf Anforderung des deutschen
Käufers innerhalb der bestimmten Frist  zu er¬
folgen hat.

Berliner Börse.
$ Berlin, 12. Okt. (Eig. Drahtbericht) Bei ruhigem

Geschäft bewies die Börse heute eine recht zuversichtliche
Stimmung. Im Mittelpunkt des Interesses standen in erster
Linie Rheinisch-Westfälische Kohlenwerte, anscheinend im
Zusan menhang mit gestrigen Mitteilungen über das
Kohlensyndikat. Gelsenkirchen und Harpener konnten
stärkere Kursgewinne buchen. Oberschlesische Werte, wie
Caro und Oberbedaif, unterlagen leichtem Abgabedruck.
Kriegsweite waren allgemein gefragt und höher, besonders
Deutsche Waffen und Daimler. Am Rentenmarkt herrschte
regerer Verkehr bei erhöhten Kursen für unsere 3proz.
Anleihen in Anbetracht des flüssigen Geldstandes und der
Nachwirkung des glänzenden Zeichnungsresultates der
Kriegsanleihe.

Wiener Börse.
W. T.-B. Wien, 12. Okt. (Eig. Drahtbericht) Nach der

gestrigen Abschwächung erfolgte an der heutigen Börse
eine entschiedene Befestigung der Tendenz und eine teil¬
weise kräftige Erholung der Kurse, wofür die günstigen
Kriegsberichte sowie die Haltung der amerikanischen
Regierung in der U-Bootfrage maßgebend waren. Der Ver¬
kehr gestaltete sich in Rüstungsaktien und Südbahnwerten
lebhafter, nahm aber sonst einen ruhigen Verlauf. Der
Anlagemarkt bewahrte seine bisherige Festigkeit.

Banken und Geldmarkt.
W. T.-B. Auglo-ÖsterreichischeBank. Wien,  12. Okt.

(Eig. Drahtbericht) Die außerordentliche Generalversamm¬
lung der Anglo-Österreichischen Bank beschloß, das Aktien¬
kapital von 100 auf 130 Millionen Kronen zu erhöhen.

Industrie und Handel.
W. T.-B. Leeh-Elektrizitätswerke. Frankfurt  a . M.,

12. Okt. (Eig. Drahtbericht) In der am 10. Oktober statt¬
gefundenen Aufsichtsratssitzung der Lech - Elektrizitäts¬
werke, A.-G., wurde der Jahresabschluß für das Geschäfts¬
jahr 1915/16 vorgelegt und genehmigt. Die Gesellschaft
hat einen Rohgewinn von 2315 519 M. (i. V. 987 904 M.) er¬
zielt, woraus sich nach Abzug der Obligations-Zinsen von
241 890 M. (i. V. 245 205 M.), der Zinsen für Vorschüsse
434 367 M. (i. V. 299 656 M.), der Gebührensteuer und Ab¬
gaben 283 804 M. (i. V. 282 374 M.), der Abschreibungenauf
Geräte, Werkzeuge und Einrichtungsgegenstände36 092 M.
(i. V. 23 145 M.), sowie der Zuweisungen zum Kapital-
Tilgurgs- und Erneuerungsfonds 400 000 M. (i. V. 285 000
Mark) und zur Talonsteuerreserve 15 000 M. (i. V. 1200M.)
ein Reingewinn von 914 434 M. (i. V. 849 971 M.), ein¬
schließlich 10 070 M. Vortrag, ergibt. Die Dividende wird
mit 8 Proz. (7 ¥2  Proz . i. V.) in Vorschlag gebracht.

W. T.-B. Kraftwerke Alt-Württemberg, A.-G., Ludwigs¬
burg. Frankfurt  a . M., 12. Okt. (Eig. Drahtbericht) In
der am 9. Oktober stattgehabten Aufsichtsratssitzung der
Gesellschaft wurde der Jahresabschluß für das Geschäfts¬
jahr vom 1. Juli 1915 bis 30. Juni 1916 vorgelegt und ge¬
nehmigt. Aus dem Reingewinn von 125 280 M. (i. V. 108 337
Mark) wird die Dividende  mit 4¥s  Proz . gegen 4 Proz.
des Vorjahres in Vorschlag gebracht.

w. Norwegisches Zementausfuhrrerbot. Christia-
nia,  12 . Okt. (Eig. Drahtbericht) Meldung des Riizau-
Bureaus: Die Regierung erließ ein Ausfuhrverbot für
Zement, das heute in Kraft tritt.

— Generalversammlungen. 21. Oktober:  Rheinisch-
Westfälische Kalkwerke. — Braunkohlenwerke Leonhard.
— Wittener Stahlröhrenwerke. — 23. Oktober:  Esch-
weiler Bergwerksverein. — 25. Oktober:  Aumetz-Friede.
— Btyerisrhe Discor.to- und Wechselbank. — 2 7. Ok¬
tober : Fagoneisen -Walzwerk Mannstaedt. — Düsseldorfer
Eisen- und Drahtirdustrie.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  12. Okt.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind gegen gestern unverändert, ausgenommen
Runkelrübenschnitzel39 M., Rübenblätter 23 M. für 50 Kilo.

W. T.-B. Berlin, 12. Okt. Produktenmarkt.  Das
Angebot in Rüben war heute etwas geringer, da die Bei¬
stände infolge der Nachfrage stark zusamrnengeschmolzen
sind und man neue Lieferungen abwarten muß. Der Be¬
gehr war aber wieder recht rege. Die Zufuhren von Heu
sind weniger umfangreich und die an den Markt kommende
Ware nicht ganz ein wandsfrei. Man befürchtet, daß durch
die neuesten Bestimmungen über die Sicherstellung des
Heues für den Heeiesbedarf, für den freien Handel, nur
wenig Material verbleiben wird, infolge dessen auch die
Preise steigen werden. Der Markt für Saatartikel war
still.

m. Obstmärkte. Freinsheim,  11 . Okt. Tafel¬
trauben 75 M., Tafeläpfel 32 bis 40 M., Tafelbirnen 36 bis
45 M., Kastanien 35 M., Tomaten 30 bis 35 M. der Zentner.
— Bingen.  Tomaten 85 M., Zwetschen 25 M., Pfirsiche
50 M., Weintrauben 70 M., Äpfel 20 M., Birnen 22 M. der
Zentner.
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8  KKäea-AagtbateH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Suche für sofort junges Mädchen
für Schreibmaschine u. Stenographie.
Persönliche Verstell um« mit Zeugn.
zw. 2 u. 3. Marktstr . 12, Schreibstube.

Branchekundige Verkäuferinnen
für Lederwaren, Bijouterie u. ge»
rabmte Kunstblätter sof. od. später
gesucht. Ausführl . Offerten erbeten.
Kunstgewerbehaus Karl Rohr, G. m.
b. H. Persönl . Borstell. 6—8 Uhr.

Gewerbliches Personal.
Frauen zum Verkauf

eures Haushaltuugsgegenstandes ge-
sucht Rheinstraße 47, Hth. 1 links._

Tücht. Jacken- u. Zuarbeiterinnen
ge sucht. S . Guttmann. __
Jüng . Zuarbeiterin f. Dam .-Schneid.
gesucht Karlstra ße 7.

Zuarbeiterin sofort gef
Müller , Kapellenstraße 3, Part.
Zuarbeiterin für Damenschneiderei

ges. Laux, Schwal bacher Str . ' 19, 1.
Flinkes junges Nähmädchen

sofort gesucht Vorkstraße 18, 2.
Einige Nähmädchen

für leichte Näharbeit sofort gesucht.
Kräcker, Kirchg asse 19, Da menschneid.

Lehnnädchen für Putz
sucht M. Eckhardt , Wellritzst raße 11.

Lehrmädchen für Weißnäherei
gesuchtHerdersi raße 11, 2 li nks.
Tücht. Mädckien, im Bügeln be« .,

in dauernde Stelle ges. Jahnstr . 46.

Mädchen kann gründl . das Bügeln
erlernen.  H elenenstra ße 24.

16—17jähr . junges Mädchen
zur Hilfe in Geschäft gesucht Alte
Kolonnade 31.

Suche Köchinnen, Haus -, Allein-
u. Küchenmäüchen für hier u. ausw.
Frau Elise Lang, gewerbsmäßige
Stellen - Vermittlerin , Wagemann-
straße 31, 1. Tel. 2363.

Tüchtiges Mädchen
wird sogleich oder für 18. Okt. ge¬
sucht Kaiser-Friedrich-Ring 19, 3.

Dienstmädchen
gesucht Neugaffe 22, 2.

Perfektes Älleinmädchen
gesucht. Vorstellen 10—12 u. 8—7,
So nnenb erg, Wiesbadener Straße  86.
Tücht. Alleinmädchen zum 15. 16.

gesucht Mainzer Straße 40, 1.
Zuverlässiges Alleinmädchen,

tüchtig in Küche u. Hausarbeit , von
Ehepaar 4 November gesucht Kaiser-
Friedrich-Rirrg 48, 2.  Stock.
Mädchen zum 15. Oktober gesucht.

Martin , Frankfurter Str aße 41.
Gesucht ein zuverl. Mädchen,

das kochen kann u. Hausarb . versteht,
für kl. Haushalt . Oranienst r . 46, 1.

Einfaches braves Mädchen
für alle Hausarbeit sofort gesucht.
Gute Behändst, guter Lohn. Kathol.
Gesellenhaus , Do tzheimer Stra ße 24.

Suche 17—2vjähr . Mädchen
für Haushalt u. Geschäft. Thomas,
Schiersteiner Lan dstraße 4.

Sauberes Dienstmädchen
sofort gesucht Nerostra ße 18, 1. Et.

Hausmädchen
bei gutem Lohn gesucht Moritz¬
straße 16, Huppert.

Tücht. Dienstmädchen sofort gesucht.
Adolfsb ähe, Ch eruskerweg 4.

1
Junges Mädchen, 17—18 I ., gesucht.
Kantine II, 80er, Schievst etner Str.
Tücht. Mädchen mit guten Zeugn.

auf sofort oder 1. Nov. 1916 gesucht.
Näheres AdoifftraßeLL St.

Ordentl . fleißiges Mädchen,
nicht unter 20 I . alt , welches etwas
kochen kann, zur Beihilfe in der
Küche gesucht M ain zer Straß e 8.
Ein junges Mädchen vom Lande

gesucht. Pon ath, Roonstraße 9.
Ordentl . Mädchen oder Frau

tagsüber gesucht Helenensrr . 2, 1 l.
Junges Mädchen tagsüber

gesucht Dambachtal 1, 2.
Gut empf. pünktl. u. rernl . Frau

oder Mädchen von 8—12 vormittags,
Samstags den ganzen Tag gesucht
Freseniusstr . 19. Zu melden vorm.
oder nachm, von 2—3 Uhr.
„ , , ^ Junges Mädchenntr 72 Tage zu einem Kinde und
etwas Hausarbeit gesucht. Schütz,
Blücherstraße 25.

Monatsfrau
vormittags 8—11 u. nachmittags
"2- A Uhr gesucht Marktstraße 29, 2.
Saub . jüng. Monatsfrau 1 Stunde

gesucht Nerostr aße 44, 1. S to ck.
Saubere ehrliche Monatsfrau

1—2 Std . ges. Kiedricher Str.  6 , Sß.J.
Saub . Monatsfrau für 1—2

nachm, gesucht Alte Kolonnade 8.
Frau zum Austragen

für abeiids gesucht. Bäckerei Frz.
Bücher , Röderstraße._ _

Ordentliches Lausmädchen,
das auch Packen versteht, auf sofort
gesucht. Salberg , Lauggasse 30.

Saub . Monatsmädchen oder -Frau
gesucht Blücherstraße 23, 1 rechts.
Frauen zum Kastanieniesen gesucht.
Aug. Ritzel, Platter Straße 130.

Mea-Angtbsle
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schuhmacher
gesucht Eltvi ller Straße 9.

Schuhmacher
in u. außer dem Haufe gesucht
Ma uergasse 12.

Junge ordentl . Eltern als Lift
gesucht Sonnenberger St raße 20.

Junger Hausbursche
für baldigst gesucht. Hotel Nizza,
Frankfur ter Straß e 28._

Ordentl . Laufbursche
sofort gesucht Gerichtsstraße 1, Part.

8 Men -Kchche jj
Weibliche Personen.

' Gewerbliches Personal._
Junge Kriegersfrau

mit flotter Handschrift, gew. im
Rechnen, guter Umgangsform, sucht
p. Stelle . Mand , Bertramstr . 21,1 l.

Masseuse sucht Bedienung
alt . od. leidender Dame . Fr . Geipel,
bei Gerhard . Blücherstraße 6,  Mtb.
Köchin, in allen Hausarbeiten erst,

sucht Stelle zur Aushilfe in bess.
Haufe. Näh. Mvzartstraße 8.

Tüchtiges Mädchen, selbständig,
praktisch iii all. Arbeiten , a. Nahen,
sucht bis 15. Stellung von mvog. 9lv
bis nachm. Schrift !. Offerten an
M. Birk, Nied erwcrldstra.be 14._

Braves ehrl. Alleinmädchen
s. z. 15. Okt. Stell , Zu sprechen von
11—1 Uhr , Adelheidst rab e 85,  2 ._ _
Alleinsteh. Frau in Küche u. HauS

erfahren , sucht Stelle , event. tags¬
über. Göben straße 1, 4 l ._

Kraft . 17jähr . Mädchen,
w. in Pens . ged. hat , sucht z. 16. Okt.
Stelle . Wellritzstraße 11, Hth. Part.
G. e. s. Fr . s. 2 SttavlMonatsst.

Göbenstr aße 5, Mtb. 2 r.
Unabh. Frau s. 2—3 Std . Monatsft.

Zi mme rmannst raße 4, Hth. 2 St . r.
Jg . Kriegersfrau s. v. 2—4 Uhr

Beschäft. Gneis en austr aße 9, Stb . 2.
Suche für 14iähr . träft . Mädchen

leichte Stelle , halbe oder ganze Tage,
am l. zu Kind. Hellmundstr . 17, P . I

Aco-Gesiiche
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Junger Mann

mit einigen photagr. Kenntn . möchte
gern als Volontär in bess. Atelier
tätig sein, um sich hierin zu Bei»
vollständigen. Offerten unter F. 996
cm den Tagbl .-Verlag._

Berh. jüng . Mann,
scnch. u. ehrl., geschicktu. willig zu
all. Arb., Kaut , vorh., sucht irg . w.
Beschäftigung. Näheres Hellmund¬
straße 27, Hth. 2. St . links.

8  Mei -SizeiAeJ
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

fängt« Sontociäin,
stenographiekundig, gesucht.

Schriftliche Offerten an
Warenhaus

Zutius Wovrncrß
G. m. b. H.

Gewerbliches Personal.

Züngere Wäöchen,
welche für Handarbeiten Ge¬
schick haben, gesucht (8—10 Uhr
Büro). Spitzen - Manufaktur
Louis Franke , Wilhelmstr. 28.

Lehrmädchen
rum gründl. Erlernen des Bügelnsnimmt an
—- _ „Nasso via". Luisenstr aße 24.

8ür die Instandsetzung der
Hotelwäfche

tüchtige und fleißige Näherin , mög-
Uchsi rm Besitz eines Stopfapparates,
für längere Zeit gesucht. Anerbieten
mit näheren Angaben an F113
— _ Florahotel . Neu ennh r.
Kindergärtnerin1. Kl.
oder gebild. Fräulein für nachmittags
?ur Beaufsichtigung von 4 Kindern
mr Alter von 5—10 Jahren gesucht.
Vorzutzelleu nachm, zwischen 4 u. 6
Eigenheim, Eintr achtstratze 13.
.■3irr Führung des Haush . wird zu
alt . Dame in Wiesbaden zuverlässig.
. , erfahrenes Fräulein
Ar bald gesucht. Hilfe vorhanden.
Gute Empfehl. erforderst Israelitin
bevorzugt. Gefl. Off . mit Geh.-Anspr.
ail Frau Bogel, Adelheidstraße 29.

Eine Dame, die im Winter in
Berlin , im Sommer auf dem Lande
lebt, sucht für November eine in der
Küche gründlich erfahrene

fansbältetin Ml Statt.
Nur schriftliche Anerbietungen sind
zu richten an

Frau Hardt , Hotel Rose.
Gesucht zum 1. 11. für Wiesbaden

jüng. Köchin,
welche Hausarbeit übernimmt . Sehr
hol,. Lohn bei guten Zeugnissen. Off.
Nauheim, Hotel Schnckart.

Gesucht für kinderlos. Haus¬
halt (Villa ) für Auf. Nov. ält.

Älleinmädchen
(nur perf. Köchin aus hiesiger
Gegend mit gut. Zeugn .). An¬
erbieten u. B. 986 Tagbl .-Vl.

Tücht.Alleinmädchen,
das gutbürgerlich kocht, für gleich od.
später gesucht Rheinstraße 87, 1.

Tüchtiges MädchenSrKücheu.Haus zum1.Nov.oderäter ges. Zeugn . u. Lohnanspr . an
Dr . Bickel. Weilbura a. Lahn.

Ein im Nähen u. Bügeln erfahr.
Hausmädchen

mit guten Zeugnissen zu ält . Ehe¬
paar gesucht. Vorzustellen vormitt.
10—12 und nachmittags 3—6 Uhr
bei Frau Kaufmann , Rüdesheimer
Straße 14. 1.  _

Braves Hausmädchen, das servier,
k., mit guten Zeugn., nach Berlin ges.
Näh. Kapellenstraße 79. Fspr. 3187.

Junges Mädchen,
nicht unter 20 I . alt , vormittags so¬
fort gesucht. Näheres Frau Heuß,
Gemein deba daätzchen 3._

Gesucht für Wiesbaden
Stundenfrau

täglich einige Stunden vormittags.
Stunde 40 Pf . Offerten Nauheim,
Hotel Schuckart.

Stegen4liigetnle~"l
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Buchhalter
(amerik.), sicher in Stenographie u.
Schreibmaschine, sucht
Stellennachweis für kfm. Angestellte

im Arbeitsamt.

IFtutr-UnFidjeruns.
Tüchtiger

Vertreter gesucht
von alter , sehr gut eingeführter
Gesellschaft bei Überweffung
des gesamten bestehenden Ge¬
schäfts. Angebote u. O. 3699
an Haasenstein u. Bögler,
iA.-G., Frankfurt a. M. F56

TWigtr Pngniinttr
aus der Drogenbranche, auch Kriegs¬
beschädigte. Beding,rna vollständig
milltärfrei , zu möglichst sofortigem
Eintritt ges»ch:. Offerten u. P . 993
an den Tagbl.-Berlag._

itlrtrt CtljrliDBt
mit guter Schulbildung für
Büro und Geschäftsbetrieb per
sofort gesucht.

Elvers & Pieper.

Gewerbliches Personal. _

Friseurgehilfe
sofort gesucht. Lanae. Taunusstr . 22.

R - ckardeiter,
auch solche, die ein Stück mitmachen,
gesucht.

Ackermann, Wilhelmstraße.

Werkzeugschlosser , Schlosser
Installateure , Elektromon-

teure , Jungschmiede,
Maurer , Zimmerer , Glaser,

Schreiner , Küfer,
Schuhmacher , Schneider,

Kürschner, Friseure,
Lehrlinge für die gleichen Berufe

sucht
Arbeitsamt,

Dotzheimer Str . 1.

SiirWkl'GkW
auf Jahresstellung bei sehr
hohem Lohn gesucht. F72

Aolsmarm -Molf,
vornehme Damenmoden , Mainz.

V MW Miedet
findet angenehme Stellung . _ _

Georg Pfaff.
Metallkavsel - Fabrik

am Bahnhof Dotzheim.

Selbständige
Damenschneider

für sofort auf dauernd gesucht.

Aotzmann -Wollf,
Mainz . F22

Tücht. Kino - Portier
gesucht. Vorstellung 6—6 Uhr

Odeon-Theater.

Unbestrafte,verheiratete
Leute als Wächter gesucht

. Coulinstraße 1»

Stellen-GesucheJ
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

fangt gebildete tat,
shmpath. Erschein., sucht die Leitung
einer Filiale zu übernehmen , ganz
gleich welcher Art. Kaution kann
gestellt werden. Offerten u. F. 990
an den Tagbl. -Verlag ._ _

fangt, täijt.UetMiiferin,
in der Kolonialwarenbranche , mit
gutem Zeugnisse, sucht für sof. Stell.
Ang u. M. 995 an den Tagbl .-Verl.

Fräulein sucht Stellung
in Geschäft der Lebensmittelbranche
oder ähnlichen Posten. Paula Müller.
Nordenstadt, Mainzer Straße 1.

Gewerbliches Personal.

daasoame.
Zweigen des Haushalts perfekt, tn
feiner sowie bürgerlicher Küche, 4- u.
6j. Zeugn ., sucht wegen Todesfalls
anderweitigen Wirkungskreis . Off.
u. L. 991 an den Tag bft-Verlag ._Safflef.i . lälibt.fflfite
aus sehr guter Fam ., w. Haushalt .-
Jnstitut bef. hat u. im Nähen, Frist
verlr ., bis 1. 11. Anfangsstellung als
Jungfer oder als Gesellschafterin in
fein. Herrschaftshaus . Auf Lohn w.
weniger gesehen als auf Behandlung.
Näheres bei M. Klees. Nettelbcck-
straße 15. 1. Stock._

Servierfräulein
sucht Stellung in Restaurant oder
Kaffee. Offerten an Donecker,
Westendstraße 30._

Junges Servrermädchen
mft Zeugnissen sucht Stellung in
besserem Kaffee. Näheres

S imon. Langenschwalbach.
Aelteres selbständ. Alleinmädchen

sucht Stelle in ruhigem Haushalt.
Aöh. Nikolasstraße 30, 2 rechts.

Wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 2V Pfg ., auswärtige Anzeigen SV Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

Setmietniigen
1 Zimmer.

NÄridstr . 61, H., 1 Zim., K. zu vm.
Adle rstr, 35 1-2, -Wokm. sofort. 1562
«dlrrstraße 44. Dachw., 1 Z., K., K..
-̂ ELd^ sP.. 12 Mt ., zu v. N. P . 2142
Adlerstr. 59j 1. Zim. u. Küche. 1343
«dlerstraße 62, Dachw. von 1 u. 2 Z.

vermieten._
«» « difftr. 22, Stb . 2 1-Z.-W , sof.

rer u. Luisenstr. 19,

infiT *’“ " •"ng. -üdh.  Part ._
£ Mgift ?. 5. M.. 1 kl. Z., K. 811448
Mücher str. 6 ar . Z., K. u. Sveckek.. 20.
^ 'ucherstrnße 9, Mtb . Msd., 1 Z. u.

SWie auf sofort ob. spät, zu verm.
ft Meh. II _ 87884

MZerstr . 16 1 Z. u. K.. S ., 16 Mkl
Ludingenstr. 8 1 Z. u. K. fof.  2200
Easiellstraße 5. Dachgefch., 1 od. 2 Z.

LEK , fost oder spät. N. 2 St.  2178
Str . 85, Mtb., 1-Z.-W.

7- Sstraße 169 1 Zimmer u.
Küche rm Abschluß. 1958

Dotzh. Str . 122, Stb ., 1-Z.-W. H. P . r
Drudenstr . 5, H. P ., 1 Z. u. K., AL
Drudenstr . 8,  Ht h., 1 ZnmM . bill.
Eleonoren str . 6, P. . 1 Z. u. K. zu  v.
Eltvi ller  Str . 16. Mtb.  D ., 18 . Kl
Feldstraße 1 1 Zim. u.Lüche zu vm.
Feldstr. 9/11, V., 1 Z. u. K. fast 2151
Feldstraße 22 Mans .-Wohn. v. 1 Zim.

u. Zubehör zum 1. Jan . 1917. 2273
Feldstraße 26, Dachw., 1 Zimmer u.

Küche mit Gas zu. verm._
Gneisenaustraße 33 1 Z. m. Werkst,

sof. zu verm. Näh. im Hause Hoch¬
part . rechts, bei Holl. 810107

He llmundstr. 6, Vdh., Zim. u, K. 2164
He llmundstr . 31 1 Z., K., Gas ofen.
Hellmundstrafie 53 1 Zim. u. Küche

zu verm. Gebr . S chmi tt . 2233
Hermaunstr . 26, H., 1 Z., K. N. V. Pi
Karlstr . 13, Hth. 2, 1 Z.. K.. K. 2231
Karlftr . 26, H. D ., 1 Z.. K. N. V. Pi
Karlstr . 29, D., 1 Z., K.. s.. kl. Fam.
Kellerstratze 11, 3 St ., 1 Z., K., evt.

auch 2 Z., an ruh . L. N. 13. 1695
Kellrrstraßc 25 1 Zimmer u. Küche

aus sofort oder später zu verm.
Klarenthaler Str . 3, S . 1, 1 Z. u. K.

zum 15. 16. 16 zu v. N. Bdh. P . x.

Klriststraße 8, Stb ., 1 Zim. u. Küche
auf 1. Nov. zu v. N. V. 1 r. 2242

_ _ _ 16 1 Zim. u. Küche,
neu herger., sofort zu verm. 1564

Luisenstraße 5, Seitenb . 1. St ., auf
sofort zu verm. hübsche Wohnung
von 1 Zim.. 2 Maus ., 1 gr. Küche,
26 Mk. monatl . : für Reinhalten
von Trottoir u. Hof w. 10 Mk.
monatl . vergüter. Näh. Metropole,
vormittags 11—12 Uhr.  2228

Moritzstraße 39, Mtb. Manst , 1 Zim .,
Kucke,  Kell. zu vm. Näh. das. 2680

Nettelbeckstr. 12, bei Steitz, 1 Zim . u.
Küche mit Baff. , Stb ., ab 1. 11.

Nettelbeck str. 24 1-Z.-W., Äbschl., 15 M.
Oranieustr . 2, Ecke Rheinstr ., Manst-

Wohm, 1 Zim. u. Küche an ruh.
Leute. N. Rbei nstr . 56, 2. 811575

Oranienstr . 47 18 ., K„ S . N. V.  1 r.
Orani enstr. 54, L. D .. 1 Z., K. 1941
Querste. 2 Frontsp . mit Küche, Gas)

an ruh. Vers. Näh. 3 Sst l._ 2212
Rbeing. Str . 13, H. P ., 1-Z.-W. 2162
Rheing. Str.  17 . H., 1 Z. u.  KJ89312
.. " 89, Vdb.. 1 Z., K., Md.

' " ^ Ziiri.-LJohn. zu vm.
' K. Nah. H. 3'.

ehtstraße 16
Rö merberg 16 1
Römerbrrg 12 1 jim. u. Küche. 4698

Römerberg 14, H., 1 Z., K. N.  V . 1.
Römerberg 27 schöne 1-Z.-W.. 16 Ml
R-onstr. 5 1 Z. u. K. N. 3 lck 81 0141
Scharnhorsfftr . 11 1 Z. u. K. v. 1.  ist
Schiersteiner Straße 11,

in. Küche, sof. Stab. V
th., 1 Ms.
\ r . 2038

Schiersteiner  Str . 20, H., 1 Z.  u . K.
Schulberg 21, G„ 1 Z. u. K„ soffvrt.
Sedanplab 1 1 Zim. u. Küche an

ruh , anständ. Per son._ Näh. 1 r.
Sedanstraße 9 1 schönes Zimmer u.

Küche im Vdh. zu verm. _ 2215
S eeroben str. 9. H.  P ., 1-Z.-W. st 0. stz.
Walramstr . 23 1 Zim. u.  K ., Dachw'.
Watramstr . 36 1 Zim., Küche, Kell.
Webergaffe 34, Dach, 1 Zimmer und

Küche zu vermieten._2253
We llritzstr . 28, L., 1 Z. u. K., K., D.
Wellribstraß c 35 1 Dachz. u. K. 1988
Wellritzstr.  41 . V.. saub.  I -Z.-D.-Wl
Werderst raße 84 Zim. u. K. sof. 2199
Westendstraße 3. S üdsei te,_ i -Ẑ -Wl
Westen dstr. 20, Fsp., 1 Z. u.  K .. sof.
Westenbstr. 23, Hth., I -Znn .-W. billl
Westendstr. 28, Frontsp ., Stube , Kl
Dortstraße 14, Fsp., 1 Z. u. K. zu v.

Näh. bei Seidel , Parterre . 2254

Dorkstr. 31, Hth., 1 Zim . mit Küche
u. Keller. Näh eres daselbsst 2271

Zimmermannstr . 7, H., 1 Z., K., 1. 11

_ 2 Zimmer.
.Adlerstraße 9 2-Z.-W. m. Zub. sof.
Adlerstraße 17. Fsp., 2 Z., Küche, auf

sof. zu verm._ N. Friseurl . 89501
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K.. fofl N. Part.
Adlerstr. 37 2-Z.-W. st N.,Vdh . lT.
Adle rstr. 60 Dachw., 2 Z. u. K. 1611
Abolfstraße 4, Part .-Wohn., 2 Zim.

u. Zubeh., für Büro zu vermieten.
Nah. Rheinstraße 40, 2._ 2234

zu verm. Näh, deck Gaffer . 811972
Bleichstrnße 34. Vdh. 3, 2 Z., Mans7,

Küche, sof. od. spät., 35 Mk. 1627
Mei chstr. 36. s „ 2-Z.-W. Nl HL4?
Blücher,tr. 15, Mtb. D.. 2-Zim.-Wl
Blücherstraße 44, Vdh. 1. 2 Z., K. ül

Zubeh. sofort. Näh. Hth. 2. 8 7952
Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.

u. Küche. Näh. Vdh. Pa rt . F248
Dotzheimer Strlv5 , Lad., 2 Zi,wmer

u. Küche, Vdh., auf sofort zu vm.
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Dotzhermer Strafe 11V. Vdh. Mid..

LZim . u. K. sofort zu dm. Näh.
_ bei Brinkmann.  F 329
DotzheimerStr . 126 2-Zim.-28ohn.

Mit Zub . bis 1. Nov. Näb . P . 2239
Eckernfördestr. 6, 4, 2-Z.-W., 1. Nov.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 494»

Elsässer P latz 7, ft fo.. 2Z . u. K. fof,
tzltviller Str . 4, Vdh. 2, 2" Zim.7 K",

3 K., 2 Ball .. Bad, sof. oo. später.
Eltviller Str . 18 sch. 2-Ziw .-Wohn.,
„Dachstock. Näh. Mtb . Part.

Einser Str . 46, Gth., 2 Zim. zu vm.
Näh, bei Meist er. F 248'

wei oitrm io , fett).. 2-Aim.-W. 1621
Aeldstr. 21, Stb .. 2 Zim. u. K. 2053
»rankenstr . 8, Hth. Frtsp ., 2 Zim. u.

Küche zu verm._ 12418
Frankenstr . 7, £>. D .. 3 Z.. K.. 1. Nov'.
Frankenstra ße lg 2-Z. -W. s. od. Mi
Gneisenanstraße 10 schöne 2-Z.-W.,

tyrontfp.. Abschluß,  sofo rt . B120 20
Q)neifennuftc: i2 2-Zim.-W.. Q., M.

Gö benstr.  19 . Mtb.̂ 2-Zim .-W. 2060
Göbenstraße 21 kl. 2-Z.-W.. 300 TOf.
Ha llgarter Str . 3, Mtb.. L-Zim.-Wl
Helenenstr. 18,  Stb .. 2-Zim^ Wobn.
Helenenstraße 26, Ädh. Msd., 2 Z .,
, Küche, Kell., Abschl.. sos. Näh. P.
Hell mu ndstr. 27, Sth. . 2 Zim.. Küchel
Hellmundstr . 29, S ., 2- o.  l -Z.-W. G.
Hellmundstr . 32 2 Z„ 1 K.. 1 Mans.
Hellmundstraße 49, H. D ., 2 Zim. u.w , sp. a « rat. u.

Küche auf sofort zu verm. B115 54
Herderstr. 13 kl. Dacktv., 2 Z. u, K.ra » . i 'oraro, , a « . u . St . ,

fof. ob. spat. N. b. Bern.  3^St . i649
Hermannstr . 17 2 Z., K., K. sof. Näh'rbt, -
Hirschgräben

«1 * 4V * *  - 0 », öt »/■»ST. ]Pj * ytup«Buckardt, Hallgarter Str . 4. 2000
j 1. 2 Zimmer , Küche u.Mansarde lotort zu verm. 2270

Hirschgraben 22 2 Zimmer , Küche u.
Keller zu vermieten._

Iahnstraße lb , Gth. Msd.,^ Z, u.1
Johannisb . Str . 9, Frtsp ., 2-Z.-W7

S Balk ., 1. Nov, an kl. ff am. 2383
Kapellenstraße 8 eine schone Wohn,

von 2, Zimmer u. Küche im Erd
Geschoß auf sof. od. später.  1651
Karl str, 6, Frtsp ., 3 Ztm . u. 'Küche.
Karlstratze 36 2 X S-Zim.-Wohn. auf

sowrt od. spa ter . Nah. 83. P . 2006
Kell erstra ße 3L 2 2-Z.-W. a. 1.  Nov.
Kellerstraße 3, 3. 2-Z.-W.  a . 1. Jan.
Kellerstraße 10 2 ?im. u. Küche auf

sof. Nah. 1. S tock link s. 1505
Kellerstraße 25 2 Zim. u. KüchHüs

sosert oder später zu vermi
Kranzpl . 1 2 sch, Frtfp .-Z. m

ev. auch  ei nzeln,  zu vm. Näh. l r.
L-Hrstr, 12, H. 1. St .. L 8 -, K . 2043
Lehr str. 31, Msd., 2 Z7u 7K . f. 1653
Lareleyring 4 srdl. L-Z.-W. z. 1. 1. 17
_ zu verm. Näh. ,1 St .U .,Amptor.
Lothringer Str . 25. Dach, 3 Zimmer.

1 Küche u. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spat. verm. Näss bei
Sausverw . Brabm . dort.  F 226

Lothringer Str . 25, Stb . 3. 2 Zim.,
Küche und Keller preiswert auf
sofort oder später zu vm. Näb. bei
Hausverw.  Brahm , dort. F 226

Lothr. St r. 27, £>.. sch. 2-Z.-W7N7L
Mauergaffe 3/5 , 2 ev. 3 Zimmer zuverm. Näheres im Laden.
Michelsberg 20, Sth . 2, 2"ZirMer u.
. Kli cke auf  sof . ob. spat, zu v. 2108
Michelsberg 21, 2, 2 Zim. u. K.7sost
M-ribstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn..

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Ravv das. 1656

Morihstr aße 44, S th. 2,  2-Z.-W. 1657
Nerostraße 39 2 Zim. u. K.. Vdh. 1'

M' t Hei zung. Näh. Laden. _2148
Nettelbeckstr. 12, SteitzTUrontsp. Vdh.,

2—3Znn ^ 1. Nov. zu vm. 812242
Nettelbeckstr. 18, Adh. u. Mtb.72 / ch

3-Zimmer -Wohn. zu vm. 812267
Nettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit

Terrasse an ord. Leute blll. 8 9732
Neug. 18 2-Z.-W. N. KorbladT^1659
Neugasse 22. Sch ublad.. 2 8 . u. Kü» e.
Ni kolaSstr. 7, S tb. D.. 2 Zim^ n. K.
Ora nienstr. 8, S7 2-Z.-W., 18, N. 2 L
Oranienstr . 12, Stb . B., sehr 2-Z7
- Wvbn. m. Küche, Kell., 1. 1. 19l7

Nah. ,2^ St ., brs 4 Mr . 8288
Platter Straße 28 Wohnung. 2 Zim.
_ u. Kü che, zu  vermieten . F247
P latter Str . 32 2-Z.-W. fof. od7spl
Nauenthaler Str . 9. S tb.. 2-Z.-W'
Rauenthaler Str . 10, Mtb .. 2 Zim..

Auche. Keller auf sofort oder später
, bist. MH. Mtb. VaäS Kock

1. Iän . Kl2007
»w. .^ y .̂ .. B . L.ZTWohn.
Rh einstr . 70,  H ., 2 Z.. K. Luisenstr. 19

2. Stb . 2-L W. 7lof . 1gW
Rirhl str, 7, Sth . V., 2 Zim . u. Küche.
Niehlstr. 17. Mtb., 2-Z.-Wohn7̂ >666
Nöderstr. 21, Dachw., 2 Z.. K.. so<
Wmer berg 5. Sth .. 2 Zim. 'u. Küche.

-m mit
1668

Römerberg 17 2 Zimmer,Gas zu vermi eten.
Römerberg 36, Sth . Part ., 2 Z. zu v.
Moon straße 7 2 Zimmer zu be im .'""
Rvonstraße 21̂ . Part .,,3. Z. u. K. sof.

1990

_N äh. Noll, iöismar 'ckrtna 9.' 811969
Rüdesheimer Straße 20 2 Zim. u.

Küche u. Kell. an ruh. Leute o-
__soso rt . Zu crsr . b. Verw.  '
Mideshei mi'Btr . 31, Sth ., scĥ i
Saa lg. 24 2̂6, Dackw.. 2 Z77K̂ 2010
Saalgaffe 32 Mans.-W72L 7K. 2036
^chaihtstraße 11  schöne 2-Zimmer-

.Wohn . auf sofort zu ve rm. 811638
Schachtstr. 24 sch 2-Zim.-W.. 22 Mk.,
^ zu verm. Nah, rm Laden. 2131

larnhorß

2131

chwalb.
2—3 "

36.
u, K.,

-W
2-Zim.-W.

.best . a.
Näh. das.

Seerobenstr . 13, Sth . Dach, 2 Zimmer
u. Küche so fort,zu verm._ 2097

Seerobenstr . 26,jf , 3-Z.M ^ N^H. 2 l.
St ein gaffe 23 2-Z.-W. s.  o . sv. 1674
Steingaffe 26,_ S?,_u. S . D.. 2 Z.7K.
String . 29, V. Mp ., 2 Zim., K. u.  K.
Stein gaffe 34 2—3 Z. u. K., sof. o. sp.
Steingaffe 36 2^Zim „ Küche, Mans ..

1. J an. 1917. 22372 Ke ll er, zum
Tauiiusstraße 16, Frtsp ., 2 Zim. u.Küche, Litt , elektr.. .. .. , ir .Jtat . ~ 8160
Malramstr . 13 M d.. 2 3 ., K., sofort.
Walramftraße ZI 2X2 -Zim.-LLohn.

tat«sofort oder svater zu verm. 8 1201k^
Wal ramftraße 23, B.,^S-Zim.-Dachw
Walramstraste 37 2 Zim . u. Küche.
_St h. D. Nah. Vdh. P art ._ 2171
Webcrga ffe 5p 2- od. L -Zim.-Wvhm
Wellr itzstr. 20 2 Z7ü . K.. Gäs7811060
Wcllritz str. 21 2 Zim . u. Küche. 17 24
We llritzstr. 41, V., saub. 2-Z.-D.-W.
Werberstraße 10 zwei 2-Zim.-Wohn.

im Erdgeschoß Seitenb . u. Hinterh .,
_zu vm. Näh.  Hausverwal t. L1 02i5
West en dstraße 36. Fsp., 2 Z^ u. K. st
Westendstr. 39, P . l.. 2—3-Zim.-W. zu

ve rm. Pr . 420  Mk. Näh, das. ,2003
W-stendstr. 44 L-Z.-W.. Lsp .̂ 22 Mk.
Wink eler S tr . 6 2-Z.-W., D.. 18 Mk.
Wört hstr. 26, Ms.. 2 Z. u. K. Näh72.
Nork st raße 8, S th., 2-Z.-W. L 1090i
Vor kstraße 22 J -Z im.-Wohn. zu vm.
Zietenring S, Hih., gr . 2-Zim.-W.

Nah. F . Paul i . Stöder str. 38. 2291
Eine schöne 2-Zim.-Wohn. im Stb.

zu vm. Näh. W. Stall , Dotzheimer
Straße 120, Part , r.  L10868

Schöne 2-Z.-W., a. sonst. Räume , z.
Möbeleinst, billig Nikolasstraße 21.

27Z. u. K„ 1. Nov. N. Steins.  12 . 1,
Schöne 2-Zim.-Wohn. mit ZuLeh.,

Frontsp . Sth ., preisw . zu vm. Näh.
_ Vorkstr. 29, 3, bet Gr äber.  2171
Frontspitz-Wähnung , 2 Zim., Küche,

Keller, rat Landhaus , Waldesnähe,
auf sofort zu vermieten. Näheres
im  T agbl.-Verlc°g._2154 _Jn

In Billa o. d. Kurprom ., Wiesbad.
Str . 74, ist eine Frontspih -Wohn.,
2 Zim. u. kl. Küche, auf 1. Jan.
an ruhige Dame zu vm., ev. möhl.

3 Zimmer.
Adlrrstr. 3. Neub. Sth ., 8-Z.-W. 1568
Atlerstraße 7, nahe Langgafse, schöne

3 Zim. U.  Küche. Näh. Lad. 2260
Adlerstr.^ 7, H..,3,Z .-W. s. N. V7lch.
Adolfsaüee 6. H. E.. 3 Z. mit Küche

u. Keller zu v. Näh. B. E. 2122
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Sveditionsbüro ._ B1294
Äd-kfstr. 10, Mb . 2, 3-Z.-W. zu vm.Näheres Vdh. Part . 2280
Albrechtst raß tj , 1̂ 3-74 =5 im.-Wohn.
Albrcchtstr. 5, Sth .. 3-Z.-W. u.' Zub.

sof. od. spät. Näh. VdS. 2 St . 1458
Albrechtstr. 30 sch. 3-Z.-W.. Gas . El.
Ärndtstr . 1, 3, 3-Zä-W. mit ' Bad u.

Zubehör wogiugshalber gleich oder
später . Näh. Werders tr aße 12, P . l.

Bertramstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf
sof. zu vm. Näh. Part ._ 87780

r 21 3-Zim.-W., Kücbe,
2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
da selbst bei Sio rt ._ 8 8539

71 u. 2 St ., jeBismarckring -
_ 3- Zim .-W. aus sof. od. ftmt._B12S6
Bismarckring 11, 3 r., 3-Z.-W., Bad,

2 Balk., wegzugsh. mit Mi etnachl.
Blcichstr aßr 30 3-Z7-W. sof. od. svät.
Bl ücherstr. 7, Ä. I r ., 8 Zim. , u vm.
Dl üchcrftr'. 10, i , g-Z.-MTs äf. "od/ ich
Blücherstraße 27. 2 r., 3 Zim., Bad

utw., sof. zu verm. Besichtigung
10- 12 Ubr. Näb. das elbst.  2246

Bülöwstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Bälkl
sof. od. spät. Näß. P . r. 8 1301

Dotzheimer Straße 68 3-Zim.-
zum 1. Januar . Näh. P . 81 1308

Dotzhei mer S tr . 72_ schöne_ 3-Z.-W.
Dotzheimer Straße 83. Mtb. Part .,

3 Zim. u. Zubehör auf sof. o. sp.
ev. mit Hausverwaltung . Näheres
Kais er-Fri edr.-Rina  56 , P . F247

Dotzheimer Str . 85, V. 3, Süds ., sch.
3-Z.-W., sof N. P .. Zorn . 1802

Dötzheimer Str . 87, Mtb^ sonnige-Z.-Wohn. Nah. Vdh. B. r. 810 133
lh. Str . 88, H. P , 3 Z.. Küchel
.'ell er zu  v m. Näb.  S . fl  1484

Dotzbeimer Str . 124, Vdh., g-Z.-W.
sof ort billig zu vermieten . 2255
obbeimer Str . 150 8

|e 9 3-Znm-W. sof. 1689Ellenbogengasse 11, 2. 8-Z.-W., Zub..
s. od. sv. zu v. N das. 1 St . 1690

Frankenstr . 13,schöne 3-Zim.-W.. B.,
m. Zub., auf sof. od. svät. N. P.

Frirdrkchstraße 8, Vdh. 3, 3-Z.-W.
Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausmeister , im Sinte rbau . 1693

an  ö otv ezr. Ze drichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. fof.
Friedrichstr. 36, 3, große 8-Zim.-W.
_ aus 1. 1. 1917. Zu ertragen Licken._ ” I —» • • ■* V/M, vv | vu })v«t
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. 1, je 3" Z7.
_Küche , Mans. Näh. H. Jung . 1695
Geora -Augnststraße 8 3 Z. u. Man ?..

'" ' b. 3 St . ' wf. od. svater. 87911
Gneisenaustr . 2. 1. Ecke ElMerpl .,
_son n, große  3 -Z.-W. sof. ^ d. sch
Gneisenaustr . 12, H., 3-Z.-W.. Dach,

zu verm. Näh, bei Göller, Part.
Gneisenaustraße 16 sch. 3-Zimmer-
^ Wohnung mit Bad ans gl. od. spät.
Gneise naustr . 21, 1.  gr . 3-Z.-W. sof.
Gneisenaustr . 23. 1, 3 Z. u. K„ neu

herg., s. N. Kirchg. 23, Ter minus .
Göbenstr. 32» 2, 3-Zim.-Wohn. mit

Zub., Nov. u. Dez, m. Mi etnachl.
Grabenstraße 34 schöne3. u. 2-Z.-W.
_sof . N. Uhrenl . We berq. 28. 2261
Ha rtingstr . 13, Dw., 3 g , K.. Abschl.

aße " " ^Helenenstraße i,  2 , schöne 3-Zim.-
Wohnung sof. od. sp. zu v, 1547

Httlmnndstr . 4, Hth Dach, schUZ.
Wohn, auf sof. Näh. Laden. 2012

Hellmundstratze 6, Hth. 1., 3-Zim.
Wohnung,ßU—vermieten._ 222
rstmundstr. 23. B., 8-Z.-W7'R7v . P.
>ellm»«ndstr. 39 3 Zimmer u. Kücke
sofort zu vermieten._ 1702

Sellmundstraße 54,-Sth .̂ sch. 3-Z.-W.
Herderstr . 2 sch.- 3-Z.-W. N. V.L722g3
Her mannstratze 22  sch. 3-Z.-W., 1. 11.
Hirschgraben 10. 2, 8-Zim.-Wohnung

mit Balkon so fort billig zu v. 2071
Jahn straße 12. Gth., 3-Z.-W. zu vm.
J ahiistraße 46 3-Z.-W. wegzugsh. s.
Johannisberger Str . 3 sch 3-Z.-W.
"ltvellenstrafie 33, Part ., 3 Z„ Rüche,

Zubehör, Garten , auf 1 Jahr so
gleich zu verm. Näh. bei Brunn

_Ad elheid
Karlstr . 17, 3, aer. 3-Zim.-W. 1496
Karlstr . 36chV. P „ 3-Z.-W. nach dem
_J >of gel eg en, spf. ob. sp. bill. N. 1
Kellerstraße 10 8-Zimmer -Wohn. zu

verm. Näh. 1. Stock links. 2041
Körnerftr . 2. 1 5L  8 -Z.-W., Sali :;

sub., sof. oder spät.Bad. el. L. u _ _ _ _ _
zu verm. Näh Sth ., bei Gi llen

Körnerstr . 4, 1, Stock. 3 Zim., Küche,
Bad, 2 Keller, 2 Mans ., 2 Balk.,
sof. od. spät. Näh. Part , l. 2209

Lehrstr. 16 kleine 3-Ziin.-W„ 1. St .,
s. od. spät. Näh. Lehrstr^ 14, 1. 1711

Lorclevring 5 3-Zim .-Wohnung auf
sofort oder später zu verm 1390

Luifenstraße 17, 1. Stock. 9 Zim, u.
iub ., auch als Büro (seither Ver-
^icĥ Ges. Wilbelma . Magdeburg ),
zu v. Näh. Möb elgesch äft . 2182

Lnisrnstraße 24. Mtb., 3 Z. u, Küche,
jährl . 460 Mk. Näh.- Tap .-G. 1481

Luxemburgstr. 6 sch. 8-Z.-W., Hockv.,
zu verm. Näh, im Laden. 1541

Mauergaffe 15. 2, 3 Z. u. Kucke auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. bet
A. Limbari h daselbst.  1494

MauritiuSstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Balkon los. od. später zu verm.
Näheres Lederhandlung._ 1466

Michelsberg 1, Dachst., schöne 3-Z.-
Wohn. sofort oder später zu verm.
mrt Haus -Aufsicht u. -ReiniMng
Mietpreis mtl . 25 Mk. Näh. Port,
Luisenstr. 26, 2. Frspr . 1876. 2030

Moritzstraße 9, Mtb. 1, 3-Zim.-Wohn.‘ loh . 1 St.Nähe res Vdh. 2002
1716Morttzstr. 15 3-3 tm.-Wohn,_

Moritzstraße 23, Gth. i» , 8 fteunbl.
_Z . u. Küche,  m . o. o.  Werkst . 1717
Möritzstr . 44, Stb . 1, 3-Z.-W., sos
Nerostr. il . P .. 3 Z., K. U. Zb. 2282
Nerostraße 39 3 Z. u. K„ 3. St . 2147
Nettelbeckstr. 21 ^r .L -Z.-W.. 550- M.
Nrugasse 18 3-Z.-M. Näh. Korbgesch.
Oranienstr . 1« 8 Z. u.  K .. Gth. "2045
Oranienstr 19, Gth., Msd., 8 8„  K.
Oranienstraße 25, 2. 3 evt. 4 große

. . . - - - -gfrZim. aus sof.  zu v. N. P . 8 9978
Oranienstr . 25, Sth . Fsp. r., 3-Z.-W.
Philipvsbergstr . 4 3 Z., Tiefgeschoß,

freilieg., Gartens ., mit gr. Kamm,
u. Zub. sof. oder̂ später zu ^ erm
hilippsbcrgstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zub. sos. od. spät, zu v. Näh.
Langg affe 13,  Laden ._ _ 1489
Hilippsbergstr. 36 3-Z.-W. nt. 2 Fsz„

erns., f.  H th., fof . N. Sieger .,222s
Philipvsbergstr . 39 2 g-Z.-W., P .̂ Fs.
PhilippSbergstr. 497 1,  sonn . g-Z.-W.
Rauenthaler Str . 7, Mtb. Erdgesch.,

3-Z.-W. auf 1. Nov. N. Kern, Hth.
Nansnthaler Straße 9, Mtb ., große

3-Z.-W., sofort. Näh, b. Gieaerich.
Ranenthaler Straße 19. Sochpart.,

3 Ztm., auf sof. oder später. 1719
Rheing auerlStr.  4 3-Z.-W. sos. 2178
kllheinstraße 30. Mtb., schöne 8-Zim.-

W., 450 Mk. N. B. P ., Büro . 2118
Rheinstr. 117  sch, gr. 3-Z.-W., Suds,

uhlstraße 2. Vdh., 8-Z.-Wohn.. mit
Msd., sof. N. Stb . P . r . 1447

Niehlstraße 5, Vdh. u. Mtb., schöne
3- Zim.-Wohn. zu vermieten . 1720

Niehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder
später lölQ Mk.). Näh. Laden, 1721

Riehlstraste 29, am K.-Friedr .-Rtng,
schöne g-Z.-Wohn. mit Zubeh. auf
1. Jan ., evt. früh . N.  das . 3 r . 2177

Nöderstr. 35  sch. 8L .-W.» sof. 14 99
Römerberg 28,  V ., 3-Z.-W. N/V . 1 r.
Roonstraße 10 3-Z.-W. s. o. sv. 8 )315
Noonstraße 17 3-Z.-Wohn. m

P ., sos. ober spät. Hu verm. 099
37Zim.-Wohn. mit

alk. auf 15. 10. od. 1, 11. z. v.
MdeSheimer Str . 27 3-Z'im.-W. auf

s. od. spät, zu v. Näh. P . 89318
Nüdcsh. Str . 34 8-Zim.-Wobn. sof.

Scharnhörststr. 34 sch. große 3-Zim .-
Wohn. gl. od. 1. Jan . N. 1 i, r,

Sch irrsteiner  S tr . 20, S th.. 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 24 3-Z.-W. sof, od.
_spät , zu verm, N. Part,  r . 2078
Schulberg 6 3—4-Zimmer -Z

So nnenseite, Gas , Elektr.

jsiijftir « “s
Schwalbacker Str . 19, 1. St ., 3-Zim.-

Wohn., Küche, Bad, Gas u. Elektr.
sof. oder spät. Näh. bei Neuser,
Kirchgaffe 42.  1604

Schwalbacher Straße 77, Frtsp ., kl.
3-Zimmer -Wobn.. 300 Mk.  2015

Seerobenstr . 25, B., mod. 3-Z.-W.
Steingasse 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf "gleich od:
“1 . 1 St . 1746später zu verm. Näh.

Steingaffe 14 3-Z.-Wobn. zu verm.
Näh. Hinterhaus Part.  1747

Stiitstraße 3 neue große 3-Z.-W. sof.
Stiftstr . 5, 1. sch. 3-Z.-W. m. Küche

sof. oder spät, zu verm. Näh. das.od. Bauburo , Taunusstr . 56. 1790
"" Eck, " ' ' ' ""Stiftstr . 28. Ecke Wilhelminenftr ./ sch

3-Zim.-Wohn, sof. od. spät. 2065
Stiftstr . 2V, 1, Sonnens ., ,u,. o—

zu vm. Näh- 2. St . 186!

TannuSstraße 17 3 Zimmer mit
_Küche zu ver mieten. 2208
TannuSstraße 44, Part » 8-ZnnI-W:

auf 1. Jan , zu v. , Näh. 2 St . 2223
TaiinnSstraße 61 schöne 3-Zimmer»
. Wohn, mit Zub. s. od, später, 1748
Walramstr . 23 3-Z .̂ W. N. P . 88418
Waterloostratze 2. Vdh. 1. 3-Z.-W.

auf 1. 1. 17 ob. fr. N. Nr. 4, P . r.
Webrrgaffe 39, Ecke Sanlgasse, B, 2,

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort ad. später zu vm. 1749

Webergaffe 46 3 Z., Küche. Kam. u.
Zub., sof, Zu er fr. Zigarrenl . 1750

Wellritzftr̂ 11̂ 8-Zi -n. u. Zubeh. 2095
Wellritzftraße 27 3 Zim., 1 K. u. K.,

im Hinterhaus , zu verm. 2225
Westendstr. 3. Süds .. 3-Z.-W. Ul Ml
W-stendstr. 15. Gth. 1. 3-Z.-W. Näh.

das, u. Luisenstra ße 19. _F 248
Westen dstr. 19 8 Zi m. u. Zub. N. 1,
Westendstraße 26, Dürr, _ 3-Zim,-W,
WestendstL-28,sch. 3-Z.-W.. H. 2 St,
Wielanbstrahe 23 herrschaftl. 3-Zim.-

W., d. Neuzeit entspr., m. v. Bad.
Wi-landstr. 25 S-Ztm.-Wi. Vdh., der
_Neuzeit entspr., gl. od. sp. N. H. 1.
Winkeler^Str ^ g. l . St ., 3 Zim. ,1656
Winkeler „Str . ch.,2,,L -Z.-W. N. ,das.
Aörkstraße 9, 1. neu hergerichtete 3-

Zim.-Wohnung zu vermi eten. 1543
Norkstr. 20 sehr sch. 8-Z.-W. m. Ms.

sofort oder später , 530 Mk. 2176
Vorkstraße 23, P ., 3-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh. 1. St . r . 8 7623
Solle frdf^ 3-Z.-Wohm, Hth., mit od.
' ohne Stall , für 2 $ f. zu v. Näh.

Hallgarter Straße 8, Hth. 1 St.
4 Zimmer.

Adelheidstraße 87, 2 St ., 4-Zimmer-
Wohnu ng zu  verm ._ 1456

Adolfstraße 4 Part .-W., 4 Z. u. Zbh.,
zu verm. Näh. Rh einstr. 40, 2. 2235

Adolfftraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
Näher es beim Hausmeister. 1758

Albrechtstr. 10 sch. 4-Z.-W., Balk.. el.Lickt. Gas . Rehwinkel. Tel. 3510.
Albrechtstr. 34 4-Z.-W., söfTHd. spät.
Albrechtstraße 36, 1 ,

nur Frontzim . Nä.
oder Röderst rabe 39.

St ., 4-Ziin.-W
äh. Part , recht»

BiSmarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.-
W. z. 1. Jan . 1917. N. Lad. 81 2255

Bismärckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
sos. od. sp. zu v. Näh) M. P . 1763

Vlüchervlatz 6, 1, Sonnens .. 4.Z..W.
u. reichl. Zub. Näh. P . lks. 81359

Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zrch., Balk.. Erker für 1. Jan.

. , »u vm. Näb. P .» Oberheim. 2267
Dambachtal 5 4 große Zim.. Bad,
, Elektr., Gas,  B alkon, zu 0,_1651
Dambachtal 5, Gth.. 4 Zim., Bad.

Zubeh:, 1. S tock, zu^ verm. 1512
Zimmer

verm.
event.

wohnen. Näheres daselbst und
Nero straße 38. v. Favrat . 2281

Dotzheimer Str . 44, 1. o. 2. St ., gr.
4-Z.-W. m. 2 Wans, sofort. 88095

Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,
1 Mansarde , 1 Kammer, 2 Keller
sof: od, spät, zu verm.  2056

Dotzheimer Str . 57, 1. 4-Z.-W., 8 M.,Doüb. Str.  7 4, 1, 17 64
Dotzh. Str . 64, 2. 4 gr. Zim., elektr.
. Li cht, sof. od.  sp ., ev. gr. Fsp., Ms.
Drei wei de nstr. 8, P „ 4-Z^D ., sofort.
Einser Str . 47 schöne 4-Zim.»Wohn.

lGas , elektr. Lickt) sofo rt._ 2188
Frievrichftraße 8, Pdh. 8, ,4-Z.-W.

sof. od/spat . zu verm. Näh. beim
_ Hau smeister, Hinterb au. 1765
Gneisenaustr . 35, 1, 4-Z.-W., !. Hth.
Göbenstr. 12. 1 i,  4 -Z.-W.. BaR Gä»

u. Elektr., kein Hth  Näh , das.  1767
Goethestraße. Ecke Möritzstr. 56, 1,

4 Zim . u. reicht. Zub. N. P . 20 33
Gustav-Adolfstraßr 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn,  zu verm. 1768
Herderstr. 12 herrschaftl. Hochpart.-

Wohn., 4 gr. warme (alle) Frontz .,
Badez. usw„ a. Luxemburgplatz, z.
1. Ap ril 19 17 preiswert zu verm.

Herde rstr. 17 sch. 4-Z.-W. N. P . 17 71
tzerrngar tenstr. 19, 2, 4 Zim . 1957
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Z.-Wohn. zu

vermieten . Näh. Nr. 6,  1 St . -
Jahnstr . 18. 1, 4 Ztm. u . Zub. Näh.

das. Part , u. Lu is enstr. 19. 2011
Jahnstraße 32, 8, schöne 4-Z.-W. st

zu  verm . Näh. Kreidelstr. 7. 1775Näh. K
- . ... . . - 2 , 4-Z.-W,, 650 m , fof.
,iser -Friedrich-Ning 1, 1, 4-Zim.»
Wohn. mit Balkon u. Zubeh. auf

sny nftr

sofort oder spät, zu verm.  1638
Kaiser-Friedr .-Ring 32, 1 l., herrsch.

4-Zim.-Wohn„ gleich od.  sp ät. 1580
Karlstr . 9, 1. 4 Zim, mit Zubeh. auf

1. Apri l 1917. Näh. Part , 2285
Kell erstraße 1l77c874-Z.-W. Nab. 13.
Kiedricher Str . 7,w.. . , , tu,  4 -Zim.-Wohm:

1 Mans ., Bad, 2 Balk.. auf fof. ob.
spät. Nah, bei Gelhard, 7, 3. F829

Kirchgaffe 11, 2. sch. hellT̂ Z.-Wohn,.
auf für Geschaftszwecke.  1962
" ' affe “ ‘ ' * 'Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim.» vollst. neu
herger ., Gas , elektr. L. N. 2.  1779

Kl eiststr. 8 4-Zim.-W., sofort. 2259
Klopstockstraße 21, P ., schöne 4-Zim.-

Wohn. mit Zentralheiz , z. v. 1780
Körnerstr . 5, 1, 4-Zim.-W mit Zub.

auf sos. od sp. Näh. 1 St . r.  1781
Lobnstraße 9,4-Zim.-Wohn. mit ^Zub.

sof. od. spat, zu vm. gegen Haus-
aufsicht, Mietnachl. Näh. das, P . r .,
od. Do tzheimer S traße 82, P. 1933

Lorelei,ring 5 4-Zim.-Wohnung auf
sof. oder später zu verm.  1692

Luisenstr. 41 lOdeon-Theater)
4-Zim.-W., 3 Mans ., Gas , Ekektr.,
Heizung, 3. St ., auf 1. April 1917
zu vermieten . Näh. beim Haus-
Meister Krem er, 4 St . 2269

Lurrmburgpl . 1. 2, 4-Z.-W. a. ssöstNäh. 1 r. od. Rheinstr . 78, Büro .'
Luxemburgstr. 4, 3. St ., 4-Zim.-W.HLrußvurgißr . » , o , 'tauf  wöim .*Jcü.

mit Zubeh. sof. oder später. 1417

Morktstrafie 14, am Schloßvla^ sc^4-Z.-Wohn., im 2. , . .evt. früher . Näh, bei P . Ouint.
Michelsberg 12. 1, 4-Ztm.-Wohn. mik

.,ubeh. auf sof. zu vm, Näh. —,.
Laden ob. Hell mundstr. 37, P. 1773

Michelsbcrg-21, 2, 4_ £ . u. K. sofort.
Mor ibstr . 15 4-Z.-W. Näh. 1 l.  16 39
M-ribstr . 18, 2,  4 -Z.-W-, neu Hera..

Gas , elekt r.  Bad . MH . P . 1769
Möritzstr. 39 schöne4-Zim.-Wohn. zu
_verm . Näh, vas. 3, b. Stein . 2103
Nerostr. 27. 2, sch. 4-Z.-W. sehr bill^
Nerostr. 38 4-Z:-Ŵ Balk.",""Erk., Bad,

el. L-, Gas , r . Zub-, gl. o.  sp. R. 1.
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohnl

4 Zim. mit Zub. sos. oder später
_bill ig zu vm. Näh. Erdgesch. 2031
Nheingäuer Str . 13, 3, sch. 4-Zim.-

Wohnung aus sos. zu verm. 14 13
Nöder str. 21, 2. 4-Z.-W. m. Zb., sos.
Nöderstr. 40, P ., 4-Ztm.-W., Küche,

Balk., Gart , usw. st  od . spat. 157;
Röderstraße 42 icköne 4-Z.-Wohn. in.
„ Bad. Elektr., fof.  od . später. _1805
Röderstraße 45, 1̂ Stock, 4-Zim -̂W.
Nüdcsh. Str . 31. SonnenO herrsch:

4. u. b-Z.-W. st o. sp. N. Tel . 369L
Rüdesh. Str . 33, Hp.. Hu , Zb.„iL0l
Rüd-Shcimer Str . 40, 2, 4 Z.. Bad.

Msd.. 2 Balk., Gas . el. L.. sos. od.
spat. Näh" das, im  S tb. L.  "

Scharnhorftstr. 15, 1. St .. 4-Zim.-W.
zu vm. Näh. Blücherpl. 6, P . 81332

Schierfteiner Strafte 9 herrschastlickg
4-Zimmer -Wobn ung zu Juit ._ 1801

Schiersteiner Straße 11. 2 St ., herr¬
schaftliche 4-Z.-Wohn., Bad usw.
sof od. spät. Näh. Part , r . 2071

Schwalbacher Str , 14 sch. 4-Zimmev
Wohnun g so fort od. 1. J an. 1917,

Schwalbacher Str . 71, 3, 4-I .-W. m.
Zub., löst od. sv. Preis 660. ,U560

Seer obenstr. 25  m od. 4—6-Z.-W., Jjj
Sophienstr. 3, Villcü" sonnig u. fre

„el. 4—6-Zim.-Wohn. m. r . Zubeh.
sof. od. sw Preis 15 00 Mk. 15 08

Taunusstraße 12, 1. Et ., 4 Zim. ch
Zubeh. gleich oder sp äter. _1964

Taunus straße 77. 2, 4 Z.  ic. , st o. fgj
Walramftraße 39, Ecke Emser Str ./

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh
sof. od. sp. Näh. Erdgeschoß. 1,809

r. 4. Sockv., 4,- 5 Z,. Bad, K..
, sosto. sp.euer Näh. Ner otal im

Wellritzstcaße 4 4 Z. u. Küche zu v.
Näh. Part , oder 2. Stock. 1577

u. Zubehör auf sofort oder später
zu verm. Näh, bei Kahn. 8133t

Part , l., bei Kiese l.
Wielandstr . 4 gr. 4-Z.-W-, Part -, sost

ad. spat. Nah, das. 10—1._ 1813
Wielandstraße 23 herrschaftl. 4-Z.i

SB., d. Neuz. entspr., sof. od. spät,
Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche,

2 Keller, mit el.  Licht zu  vm . 1814
Wörthstraße 6, nächst der Rheinstr:

2. Et .. 4 Z., Bad, rei chl. Zub. 147(
'e 19 4-Z.-W. u. Zubehör

^Nä ^ °Noll̂ Bism ärckring L .-818Ä
Vorkstraße 27, 1. Stock l., sch. 4-Zim.,

Wohn, alsbald zu verm. Näheres
_E rdges choß links, bei Biersch.  2241f
Schöne 4-Zim.-Wohnung im Hause

Friedrichstr . 49, 3. St ., auf 1. Jan.J917 zu vermieten . Näheres da
elbst bet Moder , Fro ntsp. 2213

Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.
entsprech, zu v. Slnzuf. v. 11—.
N. Hallgarter Str . 6, P . r . 81190

Schöne 4-Zim.-Wohn, mit Zubeh. au
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 1815

m
auf

5 Zimmer.

Adelheidstr. 57 5-Z.-W. auf gl. 1816
Adelbeidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)

6-Zim.«Wohm, 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör , z, 1. 4.
1917 zu vermieten . Näheres im

, Erdaestckoß. 2236
AdolfSallee 6, 2," schöne ö-Zim.-W.,

mit gr. Balk. u. reichl. Zub., Gas
u. elektr. Licht, Bah, all. neu herg.
für sof ort  ode r sp äter zu v._ 178!

Adolfsall ee 51 herrsch. 6-Z. -W. 2197
Ad- lfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.

' ‘Büro.im S vedi tion sbüro ._ 1820
Albrechtstraße 13, 1, schöneb-Zimmer»

hn ung zu verm. 8 8234
lbrechtstraße 16 lnächst der Adolfs-ollee) ist die im 2. -stock belegene

—Wo hn, v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. F378

Zentralheizung sofort zu vm. 209%
Dambachtal 8, 2 St ., neuzeitl . 5-Z.->

Wohn, sof. od. sp. Näh, nur 3. Ss
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen-

feite, zu verm. Näh, dase lb st. 15 5sO*1 Vd41l > Jl -Ulj» Xi JUtl
Dotzhe imer  Str . 18 5 Z., n.  her g.. lof.
Dotzheimer Str . 25, 8 r ., 5-Z.-W., neu

herger., sof. zu v. N. G. Hosmanm
FresemuSstr . 45. Tel . 1845. 1823

Dotzheimer Str . 64, 3,,5-Z.-W., elekK
-Lichte sofo rt od er später , 870 Mk. .

Drüdenstr . 4, 1 . Et .»5 Z. u. Zb. 22Ä
Eckernsördestr. 1, 2, sch. ö-Z.-W. mit

reichl. Zubehör aus gl. od. später zu
verm. Näh. Eckernfordestraße 4, 1,

Einser Str . 48 schöne 5-Z.-W. soso,.
oder spät-r zu b.  N . Ems er Str . 44.

Emser Str . 65, 1, schöne 5-Z.-Wohn.
mit GartendeNutzung auf 1. 4, 17
oder früher zu v. N. 63, P . 22- -

Methestr . 15, .1. u. S.. Et ., 5-Z.-W.
mit Zub. fof. od. später 'zu fern»
Einz useh. 10—12. Nah, das. 1387

G- ethestr. 20,1 . o. 3. St ., 5- od. 4-Ä
SLobn., neu Hera., pretsw . 1>

G- echrstr. 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 1
Goethestraße 26. 1. Stock. 5 Zim.

jubehvr, aus gleich zu verm, N'
as. u. Möhrragstratze 13. 1
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Hellmundstraße 58. SB., 5 Z. u. Zub..
cvt. mit Nachlaß, sof. od. sp. 1829

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sekte V.

Herdersträße 3, 1, 5-ZM ., Sonnens,
_l ._uber 3. Stock, z. 1. 4. JL7. 2221
Herrnsartenftr. 4. % ob. 2. St ., 5-Z.-

W. m. Bad. GaZ. eleÖr. HN .̂ 2 Kt.

aunuSstratze64, 1. schone 5-Zim.-
Wohn., Bad, Balwn , elektr. Licht,

. sof. oder spät er. Näh. Pari,1116
Taünusstrahe 69, 1. u. 2. St ., je 5 Z.

mit 8 5., 1. April 1917. N. P. 2206

Iahnstri42l2l5 -3 .-W^Näh. P . ,1832
Jabnsrraßc44, 3. Et., 5-Zirn.-Wvhn.,

Näh. Rh eimtraße 107, P,
Kn ifer-Friedrich-Rmg 36, 1, 5- oder

6-Zimm er-Wvhn, ,«u,verm._ 2069
Mis .-Fr.-RiNg 60, 1, herrsch- 6-Z -W.

RW. dort u. Rudesh. Str . 29. 2.

Tannusftr 77, 2, 5 Z. usw., s. o. sp.
Weißenburgstr. 5 schöne5-Z.-W., elk.

Licht, sos. Näh. Nr. 3, P . r. 1853
Weißenburastr. 7, P., sch, g. 5-Z.-W.

vohnij
päter
203^

14131
. fogl
küche»?
15731

n. m.
1803
rtüSl
rrfd
3893
180
Bad

f. cö;j

KavellrnstrÄe 6. , Part., S-Km .-W.mit Bad. Speisek., elektr Licht, auf

Wilhclminenstraße 1 lvord. Nerotal),
Etagenvilla, 1. Stock, schöne mod.
S-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sos. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hausmeister. B1342

sof. zu nm̂ Näh. dort,. 2 St . 2109
Kia, mthaler Straße 2 schöne 5-Z..

W°rnlsof ^ der,später„zu,v . 1833
«l -vstockstraßr 11. 2. Stock, herrsch.

d-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub..
il nd̂ svät er. Näh. P. r. 1834

Mopstockstr. 21. 1, eleg. 5-Z.-Wvhn.
mit Zentralheiz. zu  v erm.  1386

Luxemburqstr. 11 gr. sch., di Neuz.enjsvr. 5-Z.-W. a" r. kl. Fam., sof.

Wilbclminenstr. 5, Landhaus, nahe
Nerotcll, 1. u. 2. St ., schöne herr-
schaftl. 6-Zim.-Wohn. mit großem
Badezim. u. Zubehör auf sof. od.
später zu vm. Näh. Wilhelminen-
straße 1, Erdgeschoß. L 11591

Marktplatz7 neu hergerichtete5-Zim.
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwatge
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.

, Sdelheidstraße 32._ F 841
ManritruSftr. 14, 2, gr. 5-Z.-W. mit
, Balk. auf 1. April zu verm. 2202
Moritzftr. 38, 1, 5Z .. Bad, el. L. u.

Zub., sof. od. späH Näh. P. 1838
Müllerstraße 5, 2 St >, neu herger..

Wilhelminenstraße 37 (Billa), neu
herg., 1. L>ro ck, 5 Z. usw., zu  vm.

Dorkstraße2, Ecke Bismarckr., 5-Z.-
Wohn. u. all. Zub., sofo rt. 8 1344

Schöne 5-Z.-Wohn.. 3. Stock, mit Zu¬
behör, per 1. April 1917 zu verm.
Ern st Müller, Wallufer  Straße 3.

5 Zimmer, Hochpart., mit Balk., freie
heisere Lage, Gas, Bad, elektr. L.,

_800 Mk. Zu erfr. Tabl.-V. 2133 Gy
Landhaus, 5-Z.-Wohn., mit reichlich.

Rheinstr. 86, 3, gr. herrsch. 6-Z.-W.
^mlt all. Zubehör. Näh. Part . 2266
Rheinstraße88 6-Zinimer-Wohn. mit

reichl. Zubehör._ Näh, das._ 2008
Rheinstraße 103, 2. St ., Herrschaft!.

Wohnung, 6 große Zimmer, mit

Zubehör. Obst- u. Ziergarten, zu
Näh. Tagbl.-Verl. 2191 Lzverm.

6 Zimmer.

5 Zimmer, Bad, usw., sofort oder
ipä ter. Näh, im Hause. 1837

BiSmarckring4, Hochpart. u. 1. St .,
je 6 Zim. mit reichl. Zubehör zu v.
Wh . beim Hausverw. Dreiweiden

Riederwaldstr. 9, 3 l„ 5-Jim .-Wohu.
mit Zubehör sos. od. später zu vm.
Näher es beim Ha usmerster._ 1838

Nikolasst-rastc 9, 2. St ., 5 Z.. Balkon,
Kücheu. Zub. sof. od. spät. Näh.
Erdgesch vorm, zw. 10 u. 12. 1839

» « - laÄtr. 20,1 u. 4 Tr.. Wohui/5 ~
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Nä.
Karl Koch. Lu iseirstr. 15. 1. 1840

Oralste»straße 25. 2, gr. 5-Z.-Wohni
auf  sof . ob.  spät , zu verm. 1509

Orauienstr. 37 sch. 5-Zim.-Wohn. m.
Zubehör für gleich od. später zu
verm. Wh. 1. Stock. 2287

straße 1, Part , rechts, u. R^ n-_st raße 42 (Landesbank).
Bismarckring24, Ecke der Blücherstr.,

sind die seit 12 Jahren von Herrn
Dr. med. Hcchelmann bewohnten
Räume von "6—9 Zimmern auf
1. Januar resp. 1. April 1917
anderweit zu verm. B 12288

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr.-Riug 56.  1 247

Friedrichstraße 27 neuzeitl. geräum.
6—7-Zim.-W>ohn. sof. od. sp. 1868

Friedrichstr. 36, 1, schöne6-Z.-Wohn.

. .̂ bergstraße 25, Tiefpart.,
- Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Näh, bei S arholz. _ 1931

Hilippsbergstraße29 5-Zrm.-W. fofi
ob. spät. Näh, bei Becker, 2. Sto ck.

Ranenchaler Str . 18, 1. u. 2. Et.,
herrsch. 5-Z.-W. sofort od. später.
Anzufehen vor- u. nachm, bis
5 Uhr. Näh. Schefselstr. 1, P . 2198

Kheingaurr Str . 2 herrsch. 5äZim.-

mit reichl. Zubehör auf 1. 4. 1917
oder früher. Auskun ft im Laden.

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
_Lemp , Luxernburgstr. 9. Tel. 6450.
Gutcnbergstraße4, Hochp., 6 Z., mit

viel Zubehör. Äeranda, Vorgart.,
Zenlralh., z. 1. 4. 17. N. b. Haus-
wart u. Älexandr astr. 19. Tel. 4294.

Herrngartenstraße5»3, 6 Z. m. Zub.,
Gas, Elektr.. sof" Nah. 2 w ,202!

Kirchgn-ffe 24, 2, 6—8-Zim.-Wohnung

Wohn, sofort zu vermieten.
Ntei »«raßell 7l3 5 Z ., K., Erdgesch
«hernstr. 113 sch. b-Zim.-Wohn. sof.

od. später zu  v m. Näh, dcrs. Part.
Rheinstr̂ 117, Süds.. 5-Zim.-Wohntz.
Rüdesh. Str . 6. 1, 5-Z.-W. sof. ob.
. ftwl N. Adslheidstr. 65, E. T. 430.
Wdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch»

best. a. 6 Z. u. Zb., Zentralh., sof.
od. spät, z. v. Stah. Fron tsp. V 247

Niidesh. Str . 31, 1, Sonnens., herrsch
_ 6- u. 4-Z.-W. s. o. sp, N. Tel. 3893.
Scharnhorststr. 37, Ecke Bulowstr., sch
. 5-Z.M .. 2 St ., sof. N. P. l. 1846
Scheffelstraße 11, 3, sch 5-Zim.-W„

der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, auf sof, od. spät, zu vm.

.̂.Näheres Scbeffefftraße9, P . 1847
Schiersterner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.

mit Ze ntralh eizung zu verm.̂ 2058
Schiersteiuer Str . 36 Herrsch. 5-Z.I
—D, mit Zen tralh. Näh. P . r.,1843
SMchterstr. 11, Hochp.. Süds., 5-Z..
-HW. m. Bad, gr. BaL N. 2 St . 1849
Schlichterstr. 18. an Adolfsallee, 1u.
^ 2.,St ., gc.H -Z.-W., G., el.H . N. P.
Schwalbacher Str . 9, 3. St ., 6 Zim.

mit Zübehör zu verm. Näheres
BismarckriM8, Hochpart. L10782

Stistsch 20, 1. 5-Z.-W. sof. Nah. Lad.'
Stiftstraße 24 s-Z'im.-Wohn., Gas.

elektr. Licht 18ad u. Zubehör. 2039
-.aunusstr. 26, 1. od. 2. St ., neu herg.

6-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Licht,
^vorz . Lage, für Arzt. Näh. 2. 2098
Taunusstr. 36, P .. 5-Z.-W. u. 'Zub.
iu,verm . Näh. 2. Stock.

zu verm. Näh. im Laden, Eisen-
hanÄlung- Frorath.  1873

Langgasse 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.
~ Anwalt»

. zu vm.
. _ _ , _ _ .trgung im

Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). « 18 74

Lnisenfteaße 24 moderne 6-Zim-M
Näh, daselbst Tapeten geschäft. 1875

Lû emburgvl. 3,,3 . Zr. 6-Z.-W. m. r.sof. Nah. Bis marckr. 87, 2.
Moritzftr. 31, 3. 1$. Wohn.. 6 Rim.,

hl. Zub.. Ekektr.. Ga», Bad.reiwi. -zuv.. iwmt ., Gas, was.
Balkon, vollftänd. neu, auf gleich od.
später. Näh, das, bei  Rapp._ 1876

Moritzftr. 35, 3, 6 Z., Küchei MM .,
Gas, elektr. Licht, neu herger., für
900 Mk. sofort zu vermieten.
Näheres bei Krauth. _ 2281

Moritzftr. 39, 3. schöne6-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör billig zu ver-
mielen._ Näh. daselbst. _ 2081

Nendorfcr Straße 4, P., W., 6 Z.',
2 K.. 1 Küche, 2 Keller, mit elektr.
Licht, auf sof. oder später zu verm.
Näh. SchiersteinerStr . 2, P . 2017

Nikolasstraße 13 ist die Pcrr't.-Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör s. o. spät.
zu v. N. K.-Frdr.-Ring  67 , 1. 1486

Nikolasstraße 41. 3. herrschaftl. W.,
6 Zim., 2 Balk., Bad. Küche u.
Zubeh., auf sof. od. später zu vm.

‘ ■ “ :t. links.Näh, daselbst Pa rt. 1878

taunusstr. 47, 1, sch 5-Zim.-Wvhn.,
Südseite, preiswert zu verm. 2276

Nlieinstraße 46, Ecke Morihstraße 2,
1. Stock, 6-Zimmer-Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Landesbank, Rheinstraße 42. 1210

^all . ZubLh.̂ sof. N. P art. JS79
Rüdesh. Str . 15, Erda,, 6-Z.-W. sof.

od. sp. N. Kaif.-Fr.-Ring 66. F 247
Niidesheimer Straße 17, Hocherdg.,

ll-Z.-Wohu., mit Zub., Bad, Balk.,
1 Zim. im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Alexand rast raße 19. Tel. 4294.

Schenkendorfstr. 2, Hochp., Herrschaft!.
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
sof od. spät. Näh, daselbst. 1881

Schlichterstr. 1v, 3, 6-Zim.-Wobn.,
m. re ichl. Zb. Näh, das. 8 St . 1882

Tannusstraße 31, 1. oder 3. Etage,
je 6 Zim. u. Zub., zum 1. Avril.

_event . früher, zu v. N. 1. Et. 2180
Biktomastraße 23 rst die Erdgeschoß-

Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung) sofort
oder später zu vermieten. Näh.

_ Kaiser -Friedrich-Ring 56. F878
Wilhclmincnstraße 12, Kochp., neu

berger. Wohn, von 6 Zim., Küche,
Bad usw.. auf sofort oder später.
Näh. Wilhelminenstraße 14. 1884

7 Zimmer.

2 Zimmer.

Dotzheimer Str . 152 2 Z. «. Küche u.
2 Mansarden auf 1. Nov. zu »m._ . _

2-Zim.-Wohn.. im Stock, sof., vollft.
neu herger.. Preis 330 Mk. Näh.
Zietennnq 12, Hth. P.. bei Tefch.

«Noner Billa-Parterreftock, 2-Zim.-
W-Hn., 550 Mk., auf bald od. spät.
Näheres im Tagbl.-Berlag. I’a

Marktstraße 6, 3. Stock, 4-Zimmer-
Wohnung mit Zub. auf 1. April
1917 zu vermieten. Näb. daselbst.

Stiftstratze S, ^ art.,
schöne4-Zim.-Wohn. mit Zubehör an

ruhige Familie sofort oder 1. April
zu verm. Näh. das. od. 1. St . 2272

3 Zimmer.

mit Zubehör Kleine Buvgstr. 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 1911

.i2 , m . i . El . .
große 3-Z.-Wohnung, neu

~ '.rr 8er,, f._o. sp. billig zu v._ 1412
eekmtftvnfse3 3 Zimmer n. Zubehör
—̂ Hglcich oder  später zu vm. 1909
^ T«UAttsftratze 44-
^ ^ rre-W ĥnung. 3 Zim. u. Zub.,

^̂ Snet für Arzt oder Zahnarzt,
gAff UlimMtr z», v. R. 2. St . 2222-MeZ.Z..MS. Keptm.

Hrrrnmühlgaffe7. Näh. Bdb. P.

4-Zimmer - Wohn, am Kochbrunnen
mit Küche u. Nebengelaß, GaS u.
elektr. Licht, ist für 1. Januar zu
verm. Weiß, Saalgaffe 36.

4 - Zimmer - Wotz « .
mit reichl. Zub. in herrtzhwftl.
Hause Schvirkendvrfstratze 1,
auf 1. April k. I . zu vm. 2256

5 Zimmer.

3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part .. 2. u. 3. Et., sof.

RSH. Zettman». 1. Kt. l.
D°»heimec Stmch« 53 ekeg. 4-Zim.-

sosort am Mm. B1362

Arrgttftastr. 11, 2. St .,
schöne5-Zim.-Wohn. sof. od. später
mit Nachlaß zu vermieten. Näh.
Frankfurter Straße 18. 1._ _ _

Drudenstr. 4 (n. Emser Str .), '1 St .,
ger. Wohn., 5 Zim. n. Zubeh. 2146

Adolfsallee 14, 1. Etage, eleg. 7-Z.-
Wohnung, mit reichl. Zubeh., aus
sof. od. spät, zu verm. Näh. Ädolfs-
allee 14, P., von 10—12 Uhr. 2138

Adolfstraße 10, 3. Stock, 7 Zim. aus
sof. zu verm. Näh. Part . 1885

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sof.
od. später. Nah. 2. Stock. 1247

Rheinstr. 49, 1. St ., hocheleg. 7-Zim.-
Wohn., Zentralheizung, Personen¬
aufzug, mif sofort preiswert zu
verm. Näh. im 3. Stock das. 2214

Taunusstraße 52, 2. Et., hochherrsch.
7-Zim.-Wohn. mit gr. gedeckter
Veranda a. d. Südseite, einger.
Bad, elektr. Personen - Auszug,
Warmwasserheiz. u. Versorgung,
elektr. Lickt. Vacuumrein., aus
1. April. Näh. Baubüro, Taunus¬
straße 56, P. Tel. 6623. 2219

Biktoriastraße 49. 1. St .. 7-Z.-W. m.
reichl. Zubeh. auf sos. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12. 1890

Wilhelmstraße40, 1. Stock, hochherr¬
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör. Bad, Balkon, Personen¬
auszug, Gas, elektr. Licht, Vacuum-
reinigung, auf sofort zu ver¬
mieten. Näheres Adelheidstraße 32,
Anwaltbüro. 1891

Herrschaftliche Wohnung sof. od. sp.,
Adolfsallee 30, 3. Et., 7 Zimmer,Badezimmer, großer Balkon, drei
Mansarden, 2 Keller, Gas u.
Elektr., zu verm. Näheres Part.
Besichtigung 10—1 llhr. 1929

8 Zimmer und mehr.
Friedrichstrahe6, 2, herrschaftliche 8-

Zimmer-Wohm'.ng, mit all. Zubeh.,
zum 1. Oktober zu vermieten. Näh.

_Mitteldeutsche Kreditbank. 2252
Klnser-Friedrich-Ring 65, 3, hochh.

Wohn., 8 Z., mit Zentralhz. 2185
Kaffer-Friedr.-Mng 67 ist die 2. Et.,

besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.
sofort zu verm. Näh. daselbst. 1487

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete3. Etaye von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzrmmern, Bade-
Einrichtung, Lauftrevve, Zentral-
Heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
sos. oder sväter zu verm. Nähere?
Kontor Gebr. Waaemann. 1892

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 14 Räume f. Büro u. Lag.
Albrechtstraße 13 Laden zu v. B8233
Bleichstr. 18 Lagerraum zuvm . 2066
Dotzheiiner Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Emser Straße 2 Laden zu v. '1247
Ft'iedrichstrafie 44 gr. Lagerr., auch
_Autogarage zu v. H. Jung . 1895
Gneisenaustraße 9, V. Pari ., Laden

<Backerei) nebst Nebenraum preis¬
wert zum 1. Nov. 1916 zu verm.
9?äh. 6. Hausv. Arndt das. 1226

Göbenstraße2 gr. h. Werkst. 812078

WM AMZ ' M - Stt . ö.
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Cramer»

. oberh. v. Lauaenbeckvl. Tel. 3899.

Herrmnühlgasse 9
schöne5- und 3-Zimmer-Wohnungen

nebst allem Zubehör aus sofort zu
vermieten, ßkäh. Anwalts-Büro,
Kirchaastc 44, 1. 1270

BMa Kapellenstr . 3»
Ecke der Friedrich- Otto - Straße,
5-Zim.-Wohknmg, 1. St ., Zentral¬
heizung, BÄ», elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Januar 1917 zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldqasse9. 2059

Luremburgstraße7, Hochp., 5-Z.-W..
Balk.. Gas, el. Licht. Bad. w. W..
Kshlenanfz.. reichl. Zub., sos. o. sp.
zu v. Näh. bei Beckmann. 2 St.

Rlieinstratze S » "
6- od. 6-ZiNi.-Wohnung mit Zentral¬

heizung, Lift, Vacuum. s. od. spät,
zu vm. Näh. 1. St .. Aßmus. 1549

Für Arzt sd . Büro
Wrbergaffe8 5 Zimmer u. Zubehör

aus sos. oder später zu vermieten.
Alles Näh. das. od. Parkstraße 10,
bei ArchitektI . Brahm. 1290

Karkstr. 36, 1,  gr . hell. Laden. 2 gr.
Schau fenst., m.  o . o. 3-Z.-W., sof.

Michelsberg 18, Eckladen, mehrere
Rä ume zu ver mi eten._ 2243

Orauienstr. 48 Laden m. Keller u.
^Aerkstätte , 70 gm. Näh. 3. 1226
Rauenthaler Str . 9 Ladi' zHM07733
Rauenthaler Straße 20 Räume zum

Möbelein stellen billig abzug. 2203
Rheinftr. 88  gr . So ut.-Raum. 1900
Römerberg 8/11 schöner groß. Laden

mit Zimmer u. Kücheu. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.

' h. Part ., bei Berghof,dortsekbst.. . _ _
od. Jahnstr. 25, bei S teiger.  F 354

Rüdes-heim. Str.  34 Lagerr. f. Möb.
Scharrch or ststr. 17 Werkst, o. Lagerr.
Schillerplav 4 Heller Raum, zu allen

Zweck en ver wendbar, zu v. 88693
Schwal bacher Stra ße 23 Laden bi llig.
Kl. SchwalbacherStraße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Näh.
Herderstraße 31, 1 l.  1626

Wageman nstr. 31 Lüden zu vm. 1902
Wagemannstraße 35 Laden ü. Zim.

(bisher Zigarrenladen) bill. zu vm.
Näh. Uh remladen, Weberg. 28. 22 04

Walramstraße 21 Laden mit Wohn,
sofort od er später zu vm. 18654

Zimmermannstr. 10 Wkst., ca. 60 qm.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Feldstr aße 1 Mans.-Wobn. zu verm.
Mauergasse8 kl. Mcms.-Wohnung zu
_verm ., auch gegen Hausarbe it.
Marktstr. 22, StB., Frontsp. an ruh.

Mieter. N. Wh. bei  Griesel . 2286
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh. bei Lotz, 2. St . 1247
Auswärtige Wohnungen.

Landhaus Drngler, Schiersteiner Str .,
Kahlemühle, 2 Zim., Küche, Kell.,

^ ' rM' .Stall , Garten, gleich oder später__
Bierstadter Höhe 58, 1, schöne3-ZI^

Wohn, u. Balkon sofort zu verm.
Sonnenberg, Adolfstr. 5, 3 Z. u. K.

sof. od. spät, zu verm. Näh. bei
Gemeinderechner Traudt. 13 76

Billa Sonnrnberg, Kaiser-Friedrich-
' hl. Zubeh.,straße 1, 10 Zim. u. reich

s. od.  sp . zu  vm . od. zu verk. 1985
Sonnenberg, Kapellenstr. 17, schöne

2-Z.-Wohn. mit Gas  sofort billig.
Sonnrnberg, Rambach. Str . 68, neüh.

Wohn., Gas . Waster̂,2—4, Z, 1945
Waldstraße 94 schöne 3-Zim.-Wobn.

für 23 Mk. nwnatl. zu vm. 112400
Mblieete Zimmer, Mansarde» re.

Abelheidstraße 26, 1, schön mbl. Zim.
an Weinmieter . in vornehmem
Hause zu verm. Zu besichtigen
zwischen 1 u.  3 llhr._

Adelheid straße 45, Part., Wohn- und
Sch lasz rm. mit Ballon sofort. _

Adolfstraße 3, 1, gut nÄbl. Schlaf-
u. Wvhnzim. mit separ. Eingang.

Mbre chtstraße 24, 1, aut rnöbll Z. chi
Am Röniertor 3 gut möbl. sep. Zim.
Btsomrck ring 42, 2 l,  sch mibl. Zom.
Bleichstraße 5, 3, möhl. heizb. Manst
Blerchstr aße 30 ,1 l., m.  Z . m. u. o. P.
Bl ücherstr. 26, 1 r., m . Z., wöch. 3.50.
Büdingenstraße 8, 2 l„ am Kmser-

Friedrich-Bad schön möbl. separ.
Zim mer mit Lentralheizung.

Gr. Burgstr. 5, 2, möbl. ;im. nebst
LKü cheubenutzung, 20 Mk. monati.

Gr. Burg str. 5, 2, möbl. Maus, z. v.
Cleonvr enstr, 3, 1 r ., möbk/Zim. bill.
Faulbriinnenstr. 6, 1, frdl. mbl. Zim
^aulbrunnenstr. 10, 2 r., sch, mbl. Z.
Heleneustraße5, P ., sch, mbl. Zim. b.
Helenenstraßc 14, V. 2 l.. sch. mübs.

Zim. mit 2 Betten, monatl. 30 Mk.,
eine m. Mans., 1 Bett, mtl. 15 Mk.

Luisenpsatz6, 2, schön mbll  Zim . sos.
Lnisenstr. 8, 2, Mt möbl. « {inner.
Luisewstr. 18, 2, schön möbl. Zimmer.
Luise nstrgß Zim.
Mori tzsträtze4, 2, möbli ertes Zimmer.
Moritzstr. 22, 2, gut mobl. Zimmer.
Moritzstraße 30, 2 l., g ut möbl. ZimI
Mühlgasse 13, Mtb. 1"!., mbl. Z. bill.
Reugaffe 5. 1 r., möbl. Z.. 1 u. 2 Bi
Neugaffe 14, 3. srdl. mbl. hzb. Maus,
Oranienstr. 25, P ., nröbl. Zimm er.
Oranienstr. 56, Hth. 1, eins, möbli
_Zimmer zu vermieten.
Philivpsbergstr. 27, 3, gut mbl. Zim.
Scharnhorststr. 9, 3 r., einfach möbli

Zimmer billig zu vermieten.
Scharnhorststr. 36, 3 r.. sch, mbl. Z.
Schwalln Str . 23, 1, möbl. Z. N/Pi
Schwalb. Str . 69, 2 l.. sch, mbl. Zim.
Stcingaffe12, ^ mLHL. u: Ms. sofi
Wcbergaffc äO, Hth. 3, mbl. Zinn bill.
Wcstcndstraße 20. 3 l„ möbl. Z. bill.
Aorkstr. 25, 3 r., gut möbl. Zim-mer.
Zimmermannstr. 7, 1 r., Z. m. Klav.

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Bertramstraße LZ leeres Zim.  N . P.
Bismarckr., 32, 3, Part/Z ., ev. Di.'-Ei
Bismarckring 32, 3, gr. Mans. zû v,
Blücherstr. 4, 2, schö ne leere Msd. s.
Dotzheimer Straße 2 zwei leere Zim.
_zu vermieten. Nä her es P arterre.
Dreiweidenstr. 8 gr. Ms. z.^Mvb.-Ei
Eleonorenstraße 6, 1 l/ Z.' m. Gas.
Eltviller Str . 12 Msd. m. Gas, Wass.
Emser Str . 44 leeres Z. zum Möbel-

Einste ll. zu v. Näh, b. Dormann.
Frankenstraße8, Vdh. 1, heizb. Msi
Frankenstr 23, Hth., gr. l. Z., Kochhi
OÄbenstr. 9, Mtb.. 1 Zim. zu vern i.
Goethestraße 18 gr le eres Z. zu v.
Hellmundstr. 29, S . 1, l . gr. Z., Gas.
Hochstraße4 leer. Zim. mit Kochgel.

Näh, das, u. Lnisenstr. 19.  2247
Katter-Fr.-Ring 54, Pi . 2' sch. leere Zi
Karlstraße 32, 1 r., leer , Z., Kochgeh
Kar lstraße 38 1 Msd. m. Kochofen,

W' Zmitz W., Herd,
!äh. im Laden.

Manergasse 3/5 1
Keller zn verm.

Mvritzstraße 45. V.. gr. h. Msd. sof.
Niederwaldstraße 1 2 Fspz., heizbar.
Riehlstraße 4 Msd. mit Gash. N. L.
Schulberg 8 eine Mansarde sofort

zu vermieten.
Walramstr. 3Ö gr. hei zb. Mansa rde.
Wellribstraße 42 leeres Zimmer im

Ab sch luß cm ruh. Person zu verm.
Unmöbl. schön, qr. Zim. in g. Lage

zu vermiet en Kirch gasse7, 1 St ._
Leere Mansarde zum Möbeleinstellen

zu verm. Näh. Riehlstratze11, 31.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adelheidstraße54 trockener Hofkeller
zu verm. bei Tavez. Lewalö. 2196

Ädlerstr. 55 Stall u. Remise sofort
zu vecm. Näheres bei Thiel und
Büro Nikolasstraße 20. 2132

Büdingenstraße 4 Keller u. Lager¬
räume sofort zu verm ieten. 22 01

Gneiscnanstraße 12  g r. Keller zu v.
Hallgarter Str . 8, Hth. 1, Stall , für

2 Pf . m. Zub., mit o. o. 2-Z.-W.
Röonstr. 7 Stall u. Remi se zu verm.
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw. f. sof. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer, Part . 1 352

Wellritzstr. 16 St all zu verm._ 1877
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzhei mer S tr. 98, V. 2 r. 1908

Lagerkeller, in seder Größe, sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24,
Tapetengeschäft. 2160

Helenenstr. 18, 1 r., sch, mbl.  hzb. Ms.
Hellmundstr. 23, 2 r., m. Z. u. Mans.
.Hellmu ndstr. 29 mobl. MH ob.Heer.
Hellmundstr. 30, 1 l„  möbl. Zim.  billi
Hellmundstr. 42 mM . Parst-Zim.
Herderstr. 13, 3 l., mbl. Z.. fr^ Aussi
Jahnftr. 1«, 2, m. Z. m. 2 Bi, 7 Mi
Jahnstr. 36 m. M ., Gcis, 9 M. N. 2b.
Ki rchg asse 19, 1-. S t., eleg. mbl. Zim.
Körnerstr. 8, 2 r., sch. mÄH Zimmer.
Luisenstraße5, Gth. 2 l., möbl. Zimi

K 1
Herr (Feldgr.) sucht eins. mbl. Zim.
mit Klavier. Offerten mit Preis u.
11. 174 Tagbl.-Zwlgftz, Bismar ckr. 19.

Konzertfängerin sucht in Billa
8- 4 l. Dachzim. Bill . Preis -Off.
Kochbrunnen-Heim, S aalgaffe 36.

Stallung für 2 oder 3 Pferde
mit Remise u. Zubehör nebst 2-Zim.-
Wvhnung zu mieten gesucht. Off.
unter 11. 995 an den Tagbl.-Verlag.

Wte!anDftraße 7,
1. Stock, hochherrschaftl. 5-Z.-Wohn.,

mit Zentralbeizung. Lieferanten-
trrppe, aus sofort oder später zu
Perm. Näh. beim Hausmeister.

Ruhbergstr. 15. dicht am Nerotnl,
freie Lage, Zentralh., 5 Z.. Hochp.,
Balk. u. Garten zu vm. Näh. bet
Heizer Kühn. Nuh berastraße 1.

Stiftftratze 24
5-Zrmmer-Wohn. mit Bad, elektr.

Licht. Gas u. Zubehör sofort mit
Mietnachlaß zu vermieten. 2205

6 Zimmer.

UMOecheM . 2 . Uvtt.
6-Zim.-Wohn. in Etagen-Villa ver-

hältnifsehalber sofort oder später.
Nüh. Taunusstr. 78, bei Klein. 2057

Eckwotznuttg,
Taunusstraße 13, Ecke Geisbergstr.,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Zentral¬
heiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Näh, im 1. Stock, bei Haas. 1916

Taunusstraße 85 ist die 6-Z.-W. mit
reich!. Zub. ans sof. od. spät. 2083

Hock-berrschaftliche 6-Zim.-Wohnung,
Rüdesbeimer Str . 11, 3. Stock, per
Avril 1917 zu verm. Näh. das. od.
Nikolasstraße 23. Part. 2289

7 Zimmer.

Biedricher Str. 36,1,
7 große Zimmer mit reichl. Zubehör,

Zentralheizung, auf 1. Avril 1917
zu vermieten. Änzusehen von
11—1 und, 3—5 Uhr. Näheres
Biebcicher Straße 33, 1. 2192

Kleine v «rg straße 11, Ecke
Webcrgasse, im zweite« Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. 1363

ijmfMtiijt, Snpclltn8r.49
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,
Gart., reichl. Zub. sof. od. sp. 1314

Larr«gasse 35,
Ecke Bärenstr., gegenüb. dem
städt. Badhaus, gr. mod. 7-Z.-
Wohn., seither v. Arzt bewohnt,
aus 1. April 1917 zu verm.
Näh. zw. Besicht. Sonnenberg,
Wiesb. Str . 104. T. 3589. 2257

Rerotal 1«,
(am Kriegerdenkmal). 2. Stock, ist

herrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räuineb Bad. Zlchehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl. Aussicht, auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 2219

lForrsetznng auf Seit« 9.)

m i, -
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Stets Eingang von

Beleuclh 'tungs - KSrpern
für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Elegante u. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr. Beleuchtung um.

Seiden- u.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angefertigt.

Wm  Hinnenberg f Elektr. Inst.-Geseh.
Langgasse 15 . Telephon 6595.

Aus englischer Zivil- Gefangenschaft zurückgekehrtp» teile ich meinen
werten Freunden und Bekannten, sowie der geehrten Nachbarschaft
mit, daß die

Metzgerei Adlerstratze No. 40
vom 18. D. Mts . an wieder eröffnet ist.

Karten, auf alle Metzgereien lautend, können Freitag , den
13 . d. Mts ., im Laden umgetauscht werden.

Um geneigten Zuspruch bittet

. A. F1. Edingshaws.
wer Kriegsbeschädigte

Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sich
an die

Bermittelurrgsftelle für Kriegsbeschädigte
im Arbeitsamt,
Dotzheimer Strafte 1. F239

Znta

Umzug
Reiche Aus¬

wahl in neuen
Tapeten . Keine
Preiserhöhung.
K.Zimmermann

vorm.
Jul . Bernstein
Marktstr . 12
am Rathaus.

Po. lieinpoct Tokio»
hon der Klingcrmüble zu verkaufen.
Näh. Schwalbacher Str . 79, Part.

KesselSfen
mit emaill . Kessel,

Herdschiffe,
Herde ü.  Oefen

aller Systeme. 1084

U. frorath ftaehf. Wiesbaden,
Kirchgasso 24.

Eingetroffen:

Jtarnjen und Sehleien
Der vorn Magistrat der Stadt Wiesbaden festgesetzte Preis ist:

. Karpfen Pfund 1.60 üb.
Schleien „ 3 .00 „

im Laden obgeholt.

7. 6. Keuch, X X Höss, 3oh. Wolter,
Ecke Golfeu. GraStenstr. Ellenbogengasse.

1 Baggon in Rotkohl mllm
einKetroffen in den

Verkaufsstellen von Adolf Harth.
Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.

Königliche Hf Schauspiel»
Freitag , den 13. Oktober.

225. Vorstellung.
4. Vorstellung Abonnement A.

Me es Euch gefallt.
Lustspiel von Shakespeare.
Musik von Arthur Rother.

Personen:
Der verbannte Herzog . Herr Zollin
Friedrich, der Bruder des Herzogs

und Usurpator seines
Gebiets . . . Herr Ehre ns

Celmi dessen Tochter . Frl . Reimers
Rosalindc, die Tochter des

verbannten Herzogs . Frau Gebühr
Le Beau , am Hofe Herzog

Friedrichs . . . . Herr Herrmann
Der Narr , am Hofe Herzog

Friedrichs . Herr Steinbeck
Charles , der Ringer , am Hofe

Herzog Friedrichs . . Herr Rodius
Auniens, Edelmann und Gefährte

des verbannten Herzogs Hr.Schubert
Jaques , Edelmann und Gefährts

des verbannten Herzogs . Hr. Everth
Oliver de Boys . . . Herr Schwab
Orlando des Boys sein jüngerer

Bruder . . . . . . . Herr Tester
Adam, Diener aus Olivers

Landgut . Herr Andriano
Denis , Diener auf Olivers

Landgut . Herr Wenzel
Corinnus | « . . . . Herr Rehkovf
Silvius ) Schäfer A,bert
Phoebe, eine Schäferin . Frl . v. Hansen
Gretel , ein Land-

mädcheni . . . Frau Doppelbauer
Wilhelm, ein Bauern¬

bursche. Herr Jacoby
Bicarius Olivarius . Herr Lehrmann
Ein Schäferknabe, der den „Hymen"

vorstebt . . . . Frl . Mumme.
Nach dem 10. Bild 12 Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Freitag , den IS. Oktober.
Dutzend- und Fünszigerkarten gültig.

Kogierbefuch.
Schwank in 3 Aufzügen von Fritz

Friedmann -Frederich.
„ . Personen:

Paul Lrnsemann . . . Erich Möller
Frasquita Linsemann . . Jessi Hold
Justizrat Magnus Linse-

ruann . . . . . . Heinrich Kamm
Eugenie, seine Frau . Hedw. v.Bendorf
Meta Linsemann, Pauls

Schwester . . Margarete Hosfmann

Emil Linsemannl Zwillings - O. Bugge
Adolf Linsemanns brüder F . Kleinke
Josd Estremadura . . Gustav Schenck
Pedro Estremadura . . . Albert Ihle
Elvira , seine Frau . . . Else Bayer
Stempel . . . . Rudolf Hildenbrand
Betty , seine Frau . C. Andree-Huvart
Guido Uhl . Otto Rogi
Franz Weber .
Ellen, seine Frau

Marie ! bei Paul
Otto l Lmsemann
Die Spreewälderin . . . . . . D„
Die Bonne . Wilma Spohr
Kellner . Alduin Unger

Nach dem 1. und 2. Akte Pausen.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Theodor Brühl
. Stella Richter
. Edith Wiethase
. Elsa Tillmann

Fritz Herborn
. Minna Agte

Thalia-Theater
Kirchgasje 72. » Telephon 6137
Vornehmstesu. größtes Lichtspielhaus.

8« Wer lag!
Das tanzende Her;.

Kriminaldrama in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

MS» SWkMl
und

Maria Grska.
Der spannendste und ver¬
blüffendste Kriminalschlager mit
den neuesten Tricks. Der Re¬
gisseur Max Mack hat die
Szenerie glänzend ausgestattet
und sind die einzelnen Auf¬
nahmen photographisch hervor¬

ragend gelungen.
De» Herr Gras.

(Kl. Drama .)
Di» Kist der Uerlirbte «.

(Humoristisch.)
Neueste Kriegsbilder.

(Meßter erste Woche.)

Samstag , den 14. Oktober:
Neue Ast» Uieljleu- Serie

1916/17 (zweiter Film ).
Dora Brandes.

Drama aus dem Künstlerleben
in 4 Akten mit

klsta Nielsen.

♦ <* ♦ « « « » « » 4 * <*>
Iui Kasinosaal

J am Mittwoch, d. 18. Oktober,abends 8 Uhr:

von liiselott n . Conrad
Berner

aus Berlin.
Musik im Kostüm d. 18. Jahrh.

♦ Viola d’Amour, Violine,
Lieder zur Laute.

Frkft . Ztg .: „Eine selbstver¬
ständliche technische Meister¬
schaft ist beiden Künstlern in

reichstem Maße eigen .“
Eintrittskarten : 3, 2 und

. 1 Mk. in der Hofmusikalien-
4  handlung von H. Wollt , Wil-
♦ helmstraße 16 und an der

1083* Abendkasse.
♦ « »« » « 4 « 444 « « 444 444444

Heute letzter Tag!
Erst-Alleiuautfüiirung!

Zi r*
kus<

feint.
Phänomenales Zirkusdrama

in 5 Akten.
(Spieldauer l 3/ . Stunden .)

Dampferfahrt nach
Ragusa.

Aufnahmen bei Schirokko.

Das verhängnisvolle
Steii-Dich-ein!

Glänzender Schwank (mit
Anna Müller - Lineko als
SpreewälderAmme ) 2 Akte.

SemiMvAM
Dotzheimer Straße 1» :: Fernruf 810

Nur noch bis einschl. Sonntag.
!!! Der unübertreffliche Spielplan !!!

10 Attraktionen 10.
. U. a.:

Ein Triumph der Schönheit!

Die 4 fabelhaften chines. Gaukler.

Der urkomische Musikal-Klown.

Userini.
Der Unvergleichliche.

Ans. Punkt 8-/« Uhr. (Vorher Musik.)

Sonntag , den 15 . Oktober:

Abschied- und
Ehren-Abend

für

M L §.
Erfinder der Mlropolis.

« M sie  8« n»ü
Mwll.

Kurhaus zu Wiesbaden
Freitag , den 13 . Oktober.

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Stadt. Musikdirektor

C. Schuricht.
Programme in der gestrigen Abend-J

Taunusstrasse 1.
Vornehme Lichtspiele.

Heute letzter Tag!

Madge Lessing
die beliebte graziöse
Berliner Soubrette,

bekannt aus dem vorzüg¬
lichen Lustspiel

Die blaue Maus
in ihrem neuesten u. besten

Schwank

TolleMIti
5 Akte

verfasst von dem geist¬
reichen Schriftsteller

Artur Landsberger.
Regie : Max Mack.

Das

packendes Drama aus dem
Leben uns . Bundesgenossen

mit
Lotte Medelsky
Georg Reimers

vomWiener Hofburgtheater.
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iFortsetzung »on Seite 7.)
8 Zimmer und mehr.

Arzt-W»hnnng.
Lanqgasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentral heiz., Aufzug,
eveut. auch an zwe- Aerzte geteilt,
au  vermieten . Näheres Baubüro
Hildncr. Dotrü. Str . 43.  B 1353

'8-Z' Mmer-WHm^ mit rcichl. ZubehörTamiiEra », 28.
2 St ., sof. zu vcrm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst1 St . _ F341

IWinUlSiaK,
bochberrsckaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Berfonenaufzug , Gas , elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid-

_ straße  32, Anw altsb üro._ F 341

Ars« ?. VMM
in der Billa Rößkerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anfe^ - runaen,
parkartiaer großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau¬
büro. Wilhelmstr. 17. P .. erb.. 1525

Läden und Geschäftsräume.

Adolfsaller 17Büro- und Kellenänme
auf sofort zu vermieten. Näheres
daselbst. 22 49
Ei« großer Laden

Friedrichstraße 10 auf sof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 1918

Großer Laden
Kirchga ffe 19 auf 1. April 1917. 1920

Kranzplatzt
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft passend, event. ge¬
teilt, zu verm. Näh. 1 r. 1952

Michelsberg 1 Laden
sofort zu verm. : neuzeitlich herge¬

richtetes Haus . Näheres bei Port,
Luisenstr aße 26._ 19 75

Michelsberg 28, helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
belle Kell er u. Lag erräume sofort.Laden
- 'inuSstr. 25. m. Rebenr ., z. 1. 4. 17
. <v. Näh. das. Drog. Moebus. 2216

Ulebergasse 23.
in erster Kur - u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden per sof.
oder später zu verm. Näh. das.
oder Biebricher Straße 37,
A. Lngenbühl. Tel. 1363. 2217

I Moderne Lädenmit Nebenräumen zu vm. Näh.
Kilckosr, Bismarckr. 2, 1. Bl355 I

SM iecffiffie3«Gewesen
Herrnmüblaaffe 7. Näb. Bdb. P.

Laden "Witz
zu vermieten Wellritzstraße 27. 1926

Schöne Lagerräume
billig zu verm. Westendstr. 37. 1792

Billen und Häuser._
Billa Freseniusstraße 21 v. 1. April

ab zu verm., 8 Z., reich!. Zubehör.
Zentralh ., el Licht. Besicht. 11—1.

_Nä h, in Freseniusstraße 23. 2284
Billa Riederbergstr. 4
früh . Emser Str . 53, sof. od. später

preisw . zu verm. od. unt . äußerst
günstigen Bedingungen zu verk.
Näheres daselbst.

81. fiiMei -lU
Nähe Nerotal , neuzeitl ., 6 Z., mit
reicht. Zub., Badestube, Balkon,
Gärtchen mit Laube rc. a. 1. April
1917 zu vermieten . Offerten erb.
nach Langgasse 32, bei Perev . 2296

Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotal.
p. s. od. sp. f.  1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2. 1 lks.

Kolonie Adolfshöhe, Billa , enth. 7 Z.
u. Zub., Heiz., gr. Garten , auf 1. 4.
1917 zu verm. od. zu verk. Be¬
sichtigung daselbst Nassauer Str . 2V.

Möblierte Wohnungen.

Fricdrichstr. 8, 1. Et ., gut m. Wohn.,
2 - 3 Zim., mit Küche, auch einzeln.

Geisbergstraße 26, Garten -Eingang
Dambachtal 11, abgeschl. m. Wohn.,
.3—4 Z., einaer. K.. el. Licht, Gart.

miietie mnm.isä
5 Zim. u. Küche, event. mit Zub..
zum 1. November zu verm. Heiz.,
elektr. Licht, Bad. Telephon
»Welle foMwn,

hocheleg. einger., von 2, 3 u. 4 Zim.
mit Bad, einger. Küchen, unter Ab¬
schluß, zu vermieten . Fr . Kalz,
Bahnhosstraße 6, 1.
Möbl. Wohnung,

auch mit u. ohne Pens ., auf längere
Zeitdauer zu verm. Lift, Zentralh.
Wilhelmstraße 58, 2.

Mg.Ml . 7-M .-UWNUNS
in guter Lage für die Winter-
Monate billig zu verm. Adreffe
zu erfragen im Tagbl .-Berl . EI

Sonnenberg , Bierstadter Str . 35, 3-
Z.-W. m. Küche, möbl., od. einz. Z.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstraße 37, 1, sein möbliertes
Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.

Bismarckring 21, Hochp. r ., gut möbl.
Wohn- «. Schlafzimmer zu verm.«wenüt. 9

»orlMMelU;,““', &
Moritzstr. 51, 3, Ecke Kaiser -Friedr .-

Ring , eleg. Herren - u. Schlafzim.

Taunusstr. 24 1
eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzimmer,

einz. Zimmer , 2—3 Mk. täglich.

Müllerstraße 2, 1 links, möbl. Zim.
frei . Anzuseben vorm, bis 12 Uh r.

Cleg. RiöliL Üfßljit- uMM.
fi ndet Dauermiete r Kapellenstr. 49.

JnKurlagc(Prltrathaus)
2 schöne Zimmer mit Bad an sol.
Herrn oder Dame , möbl. od. leer,
zu verm. Ta unusstraße 16, 2._ _
Vereinsamter Herr oder Dame

findet als Dauermieter freundliches
Heim bei achtb. Dame, wenn auch
pflegebedürftig. Offerten unter
S . 995 an den Tagbl .-Verlag.

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Albrechtstr. 25 2 leere Südz ., eig. E.,

Valk., Ga s, elektr. Licht. Näh. 1 St.

3 unmöblierte Zimmer
mit Veranda , in ruhiger gesunder

Lage (Stockwerk einer Villa), ge¬
eignet für einzelnen Herrn oder
einzelne Dame, zu verm.. Zentral¬
heiz., elektr. Licht, Bad, auf W.
Bed. Besicht. 11—3 Amselberg 2,
Nähe Dietenmühle.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hofkeller,
hell, lustig , ca. 150 gm, zu verm.

Blücherstr. 29, P ., Oberheim. 2190
Kartoffelketter

(Geisbergstraßc ) zu vermieten. Näh.
Taunusstraße 7, 1 re chts._

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge¬
legenheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dobheimer Str . 16. 2089

Stallgebäude
mit Garage u. Wohnung in der

Parkstraße zu vermieten . Offert,
u. H. 991 an den Tagbl.-Verlag.

Mchesnche
Frontsp .- o. Gth.-W. f. 2 D. ges.

Uebern. evt. Berw. Saalgasse 36, 2.

des Sauses zu mieten gesucht
eine Wohnung von 5—6 Zim.,
evtl, mit Frontspitze, Bad und
üblichem Zubehör , womögl. nnt
kleinem Garten u. Garage für
ein Auto, in einem

Jml'MnMnhruiS
in schöner aber lebhafter Lage.
Offerten mit genauer Be¬
schreibung und Preis des Ob¬
jektes, auch der Wohnung , unt.
L. 982 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Obertertianer sucht zu Beginn des
Wintersemesters möbl. Zimmer mit
voller Pension in oder in der Nähe
der Adelheidstraße. Etwas Familien¬
anschluß erw. Offert , mit Preisang.
an Frau Bürgermeister Wiegand,
Wörsdorf im TaunuS. __

Ich suche
2 schöne Zimmer,

jedes Zimmer separaten Eingang,
womöglich Dampfheizung u. Teleph.
u. Küchenbeniltzuug. Offerten unter
F . Z. W. 657i an den Tagbl .-Berl.

Dame sucht Pension
in gutempfohlenem Hause. Ungefähr
156 Mk. monatlich. Angebote unter
H. 995 an den Tagbk.-Berlag.

gteaiiieniieiine~!1
Fremdenheim

„haus Glldruil"
5 Abeggstraßr 5.

Vehagl. Zimmer mit bester Verpfleg.
Angenehmer Winteraufenthalt.
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Örtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger" l« einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Pfg . die Zeile.

I SettSaje ]
Privat - Verkäufe.

^ ^ , Fünf Ferkel,
D Wochen alt , zu verkaufen Mauer-
Lasse, 8, Hth. 1 St . rechts._ .

Schöne Ferkel zu verkaufen.
Bierstadt.  Kirchgaffe 6.

„ Weißer Angorahase
zu verk. Taunusst raße 65.

Hasen zu verkaufen
Bism arckrina 37, F rtseurladen ._

Ein Stamm Zwerghühner^
lchwarze Bantam , 1 Hahn, 2 Hühner
Zu verk. Le llmundstraß e 41, Hth. 3.

6 schöne Schlarbthüftner zu verk.
Nah. Schie rstein. Do tzheimer Str . 25.
2 Kost. (42), 2 Knäbcn-Anziige brll.

amie tl . Näh. Mauritiusstr . 5, 2 t.
Gut erh. schwarzer Mantel

don alt . Dame billilg zu verkaufen
Dotzheimer Straße 122, Part ., links.
Kleider, Röckeu. Kindersachen billig

M verk. Gu itav-Adoliitraße 3,P . I
,Wintermantel u. Kostüm (Gr . 42)
mll. abzug. Rüdesbeimer St r . 18, 3 r.
. .. t Zwei Sakko-Anzüge

das Alter von 16—18 I . zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ Rf

2 Paletots % 1 Covercoat,
ljzr l ?iai>r.. bill. Aorikstraße 21, P . r.
_ Gut erh. Winter -Paletot f. I.
b. 14—15 F, Dotzheimer Str . 14, P.
Offiziersmantel , gefüttert , f. gr. Fig.
zu, verk. Möbe lgesch äft Taunusstr . 38.
,2 P . mod. sehr gute H.-Schnürschuhc
iM- U. 42) ä 9 Mk. Karlstr. 38, Lad,
Schwarze Gamaschen, Herrenhütc,

Ducker preisw . S chierst. Str . 11, 2.
Aauarellfarbeu . Bett . Uhr. Ueberzieh.
SL berkaufen Neuaaffe 5, 1 re chts.

Einige Zetten , Bettgestellc
u. ..Matratzen , eine reinkupferne
^ZUeemaschine mit Tablett , sowie
verschiedenes gutes Geschirr preis-
wert zu verk. Sonnenberg , Kapellen-
öra ße 21, Part.
Verkauf im Auftrag einer Herrschaft.

Salon u. Eßzimmer , reich ge-
- 7"ltzt, sowie 1 Perser Teppich und
^armi>ger Gaslüster . A. Debus,
LM ^ aße 36, 2 r._
. . Kompl. Bett , gut erh., u. Tisch
B^ ^ u. verk. Neug asse 6, 1 links.

Bett ohne Federbett zu verk.
LLZbeimer Straß e 150, 1 r.

Plüsch-Sofa (rotbraun ),
9 ^ >? bhne geschweift , zu vk. Selenen-

.2 St . Besichtigung v.
^ Uhx Händler verbeten.

Wegen Umzugs
1 kompl. muss. Nußh.-Schlafzimmer
mit 2 kompl. Betten , Spiegelschrank,
Waschtoil., Nachtt., Hcmdtuch-Ständ .,
2 Stühle 550 Mk., Ottomane mit
Decke 30 Mk., 1 gr. Goldspiegel mit
Marmorkonsole 85 Mk., Kameltasch.-
Diwcm m. 2 Sessel 125 Mk., Ptüsch-
vortieren 35, Nußb.-Tisch u. Decke
25 Mk., Teppich u. 2 Vorlagen 60 Mk.,
Lüster 10, Kleiderst. 15, kompl. einz.
Bett m. Ro ßh.M. 145. Luisenstr. 4, 1.

Sofa , Tische, Kleiderschrank,
Waschkom., Bett u. versch. zu verk.
Adlerstraße 63._

Ein Sofa u. verschied. Möbel
zw verk. Webergaffe 56, 1._

Ein Tisch, neue Nähmaschine,
1 Waschtisch Gasofen , 2tür . Schrank
zu verk. Goe thestraße 24, 1. S tock l.

6 Stück Eichen-Zimmer -Stühle,
gut erhalten , billig abzug. Blücher-
straße 35, 2 r._
Borziigl. Kücheneinricht., Schlafzim.,

Ottomane , Diwan , Flurtctt ., Trum.
Hill, zu vk. Jaib nstr. 34, Schre inerei.

Einspänner -Pferdegeschirr
zu verk. Schwalbacher Straße 52, 2.

Hälbvcrdeck auf Gummi
u. fast neues Landaulet abzugeben.
Vikt oriastraß e 22, nur 11—1 Uhr._
'Fast neuer Schneppkarren m. Aufsatz
zu verk. Uorkstraße 14, Wenzel._

Ein Kinderklappwagen
zu verkaufen. Brenner , Sonnenberg,
Bergstraße 1.  _

Kl. transportabler Porzellanofen
zu verk. Rh einstraße 111, Pa rt .

Gebr. eis. Säulenöfen ä 6 Mk.
LOderk.̂ Moritzstraße^44. _
Kleiner 6)asheizofen billig zu verk.

Schwalbacher Straße 46, 4.
Glaslenchter , 3slam., fast neu,

zu vk. Gabelsbergerstr . 4, 2 l., nach m.
Gaslüster , 3armig , 15 Mk.,

2 Gard .-Galerien 3 Mk.. 1 großer
Kleiderstock3 Mk. zu verk. Kapellen-
straße 33,  2 St ., von 9—1 Uhr.

Ein Firmenschild
zu verk. Orcmi enstrgße 25, Vart.

Flügelpumpe
zu verk. Revaraturen an Pumpen.
Bleichstraße 13.

Einmal geh--. Weinfaß,
208 Liter , zu verkaufen. Bierstcrdt,
Friedrickstrahe 10, 1

Händler - Berkäufe.
Pianino zu 225 Mk. zu verk.

Schmitz,  Rheinstraße 52.̂
Nivelier -Jnstrnment

zu verk. Hermannstraße 6, 1.

telinfndis-gMaitiiwn
_ billig zu verkaufen.
«chenk, , Gemeindebadgäßche« 4. b

Wegen Eterbrfatt
ist mein seit 1878 betriebenes

zu verkaufen oder zu vermieten.

Steingasse 17.

Altrrtüml . Möbel, Bilder u. Rarität,
zu verk. Adolfstraße 7, Henze.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Ramhour , Hermannstraße 6, 1.

Ein Eßzimmer,
eine Salon - Garnitur , verschiedene
Waschkommodenmit Marmorplatten,
Vertikos, Salonschrank, Sofas , Seffel,
Stühle , Auszugtisch, Paneekbrett rc.
billig zu verk. Hellrnundstraße 42, 1.

Borzügl. Nähmaschine, noch neu,
billig zu verk. Jahnstraße 34. 1 r.

Gaszuglampen , Lüster u. Pendel
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 85, P.

Zuglampen,
angemacht, von 25 Däk. an , Gas-
veudel, kompl., von 10.50 DA. an.
Rompel, Bismcrrckriug 6.

K »uszchche1
Eine gute Ziege

zu kaufen gesucht Platter Straße 84.
Telephon 3017.

Jnnger starker Wachhund
zu kaufen gesucht. Angebote an
Älurnenaeschäft Becker, Kranzplatz.

Pelzgarnitnr,
gut erh., aus Privathand zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
F. 988 an den Tagbl .-Verlag.

Jnfanterie -Ext -a-Mantel,
für große schl. Fiigur, Extra -Hofe,
schwarz oder feldgrau , u. Litewka,
tadellos erhalten , zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. T. 995
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Hasen-, Kaninchen- u. Fuchsfelle,
gegerbt u. unaegevbt, werden ge¬
kauft Hirschgrahen 19, bei Wanger.

Spielkarten , gebrauchte,
k-u kaufen gesucht. Offerten unter
M. 947 an den Tagbl .-Verlag.

Briefmarke« u. Sammlungen
zu kauf. ges. Scharnborststr . 14, 3 l.

1 Klapp-Camera , 9 X 12
oder 10 X 15, zu kaufen gesucht. Off.
u. Z. 174 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Pianino gesucht.
Off. u. E. 898 an den Taabl .-Verlaa.

Erste Breslauer Klavierschule
zu kaufen gesucht Jahnstraße 26, 1.
Altrrtüml . Kommode zu kauf. ges.

Off. u. O. 994 an den Taqbl.-Verlag.
Nachlässe, Möbel, Bücher ufw.

kaust Groß , Blücherftraße 27.
Kaufe Möbel aller Art.

A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.
Ein gebr. 2räd. Handkarren

zu kaufen gesucht. Georg Krohmann,
Gärtner . Moritzstraße 64, Hth.

3
Runder nußb.-pol. Tisch

u. einige Stühle , Biedermeier, gu.t
erh., aus Privathand zu kaufen ges.
Angeb, ü. Ö. 995 cm den Tagbl .-Verl.
2 Dipl .-Schreibtische, 2 Schreibtisch-
Sessel, Bückjerschr. f. Bürozw., Sflcmi.
Gasherd , Küchenschrank, Spetseschr.,
Gang -Toilette bill. zu kaufen gesucht.
Off, u. I . 995 an den Tagbl .-Verla g.
Gut erh. Nähmaschine zu kam. ges.
Off , u. H. 993 an den Tagbl .-Verlag.
Gut erhalt . Waschmangcl gesucht.

Näh eres  Schachtstra ße 25, P art , r.
Gut erh. Dczimalwage zu kauf. gef.
A. Wint er, Döouritiusstraße 5._

Kleiner , gut erh. Herd
u. gebr. gut erh. Linoleum zu kaufen
gesucht. Off, u. 3 . 174 Tagbl.-Berl.

Elektr . Lüster zu kaufen gesucht
Herderstraße 25, 1. Stoch_

Drehbank^
gebraucht, mit Fußbetrieb , zu kaufen
gesucht. Orß mrt Preis u. Beschreib,
unt er I . 992 an  den Tagbl.-Verlag.
'Gebr . transport . freisteh. Waschkessel
bill. zu ka-ch. ges. Feldst raße 23, 1.

Große feste Kiste u. eins. Regal
zu kaufen gesucht. Angeb. mit Preis
u. Größe u. W. 174 Tagbl .-Verlag.

Pivhtzesnche
Garten oder Grundstück

zu pächten gesucht. Offerten unter
D. 989 an den Tagbl.-Verlag.

lt wemcht J
Student der Mathematik

(älteres Semester ) erteilt zu mäßigen
Bedingung . Nachhilfeunterricht. Off.
u . L. 994 an den Tagbl.-Ver lag.

Nachhilfe für Deutsch u. Englisch
für Schülerin einer höh. Mädchen¬
schule gesucht. Angeb. unter K. 995
an den Tagbl .-Verlag.

Englisch. Französisch,
evt. dipl. Lehrerin , 10 Jahre im Aus-
land . Adreffe im Tagbl .-Verlag . Qs
Grdl . Privatausbild . in Stenogr .,

Maschinenschr., Schön- u. Rundschr.,
Buchhalt., Rechnen, ert. durchaus er¬
fahr . Dame . Maß . Pr . Beginn tagt.
N. A. Mever,  Herrngartenstr . 17, 3.

Klavier - Lehrerin gesucht.
Näheres mit Stundenprers u^ B. 996
an den Ta gbl. -Verlag._

Lauten -, Gitarren -, Mandolinen -,
Zither - u. Klavier -Unterricht wird
gründl . ert . Dotzheimer Str . 46, 2 r.

Erstklaff. Klavier -Unterricht
erteilt bei bed. Prof , ausgeb. Dame.
Mon.-Hon. 8 Mk. (w. 2 L.). Offerten
unter O. 968  an den Tagbl .-Verlag.

Putzkursus
erteilt M. Eckhardt, Wellritzstraße 11.

$er!oten•dejunöen1
Kriegersfr . perl, drei 5-Mk.-Scheine
von Lothringer bis Weißenburaftr.
G. Bel,  abz . Fundbüro Friedrichitr.

Eine Handtasche
mit Zeugnissen, 2 Schlüssel u. Porte¬
monnaie mit ca. 11 Mk. verloren.
Abzug, geg. Belohn. Wörthstr . 17, P.
Verl. Handtasche m. Portemonnaie,
Mitgl .-Karte 11523 v. .Konsum, drer
Kartosfelk. Belohn. Ja hnstr . 34, 1 r.

Eine graue Herrcn -Weste
v. Dambmanns Gärtnerei Westend¬
straße, bis Walramstratze Verl. Abz.
g. Bel, bei Kessel. Walramstr . 5, 1.

Regenschirm stehenlaffen
Bank Ecke Rudesh . Str . od. elektr.
Bahn . Belohrt. Rüdesh . Str . 20, 1.

WeschässskinfsehIiiiizeliZ
Nähmaschinen repariert,

jedes Fabr ., unter Garantie prompt
u. billig. Regulieren im Haus . Ad.
Rumpf , Mechanikerm ., Weber«. 48, H.

Möbel u. Pianos
beizt, poliert Sckock. Bismarckring 9.
Ausarbeiten antiker Möbel.__

Ofensetzer Betulich, Sedanstr . 8,
empf. sich wieder der geehrt. Krrnd-
schaft im Herd- u . Ofenputzen.
Erstklaff. Modistin empfiehlt sich in
u. auß . d. H. Öra nienstraße 25, P.
Hüte w. in u. a. d. H. bill. angef.

u. modernisiert . Adlerstraße 5, 1.

fe[ Verschiedenes3
Künstlerisch ausgeb. Klavierspieler

(a. vorgeschrittener Konservatoriums¬
schüler) zum Zrrsamlmenspiel u. Vor-,
svielen gegen Entgelt gesucht. Nähere
Angeb, u. E . 996 an den Tagbl .-Verh

Ein Achtel Abonnement
2 Parkettvlätze nebeneinand . gesucht.
^Adresseim Tagbl.-Ver lag. Rd

Pianino zu mieten.
Preis u. D. 996 an den Tagbl .-Verl.
Wer schenkt e. armen Kriege switwe
alte Sacken aller Art ? Frau Joh.
Seifert , W., Hellmundstr . 29, H. 2r.

pelze pelze
in Skunks, Nerz, Alaskafuchs, imit.
Alaska von 25 Mk. an zu verkaufen
Adelheidstrafic 35, Parterre.

Nerzftola und Muff
' trauerh . billig Schlichterstraße 13, 3.

(flämisch, barock, eichen), wie neu, ausf iivathand preiswert zu verkaufen.ändler verbeten. , -Offerten unter
Z. 992 an den Tagbl .-Verlag._
Breve int eier-Zi mmer
antik, u. prachtv. Biedermeier -Tepp,
zu verk. Taunusstraße 41, Part.

1 fast neues Wasserkiffen, gerillt,
80/90, je 1 Paar Herren -Lackstiefel,
braune Halbschuhe, Gummistiefel u.
Lederpantoffel, alles neu, Größe 46,
schmale Form , ;n verk. Zu spreche«
10—111-2 Sonnenberg,  Bergs tr . 1, 2.

Ein Landauer,
sowie mehr. Kutscher-Wintermäntel
zu verk. Werner , Totzh. Str . 86. Mtb.
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Emise Straußsedern , einige Pelz-
Garn,turen billig zu verk.» Skunks,
^erz , « eal. Alaska-Fuchs und ein
^Brsamfntter in Herren -Mletot.?ÄPJUSL_

Eleganter großer Geschäftswagen,
paffend für Warenhaus , Brotfabrik
usw., verkäuflich. Näheres zu erfrag.
,m Tag bl.-Berla g._ Ec

BerftBicime smln« .
fntoie eine Anzahl neue Brenner mit
Tulpenhalter ». schön, geätzt. Tulpen
und verk. Delaspeestrafi e 6, Part.

Händler - Verkäufe._

Gebrauchte Piarnnos,
wie neu herger.. preiswert zu verk.

Musikhaus Franz Schellenberg,
Kir chgaffe 33.

Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt . Nr . 494.
Mehr als in Friedenszeit zahlt

Frau Grosshut.
Grabenstraße 26, — Telephon 4424,
für getr. Herren -, Damen - u. Kindcr-
kleider, Schuhe, Pfandscheine usw.

Möbel gesucht.
Kompl. Einrichtungen , einz. Stücke,

modern oder unmodern , ganze Nach¬
lässe in jeder Hohe werden bei sehr
guter Bezahlung angekauft. Off. u.
H. 172 Tagbl.-Zwgst., Bismarckr. 19,

Landhaus
für 2 Fam ., in schön. Lage,
Garten usw., wegen Wegz.
für nur 48000 Ml . mit ge¬
ringer Anzahlung zu verk.
O.Enael . Faulb runnenstr . I.

Möbel aller Art, Clubseffel, Garn .,
großer Weißzeugschrank, Waschkom..
Tnche, e,ch. Schreibtisch mit Sessel,
antrk. Schrank u. versch. im Auftrag
frech.  Auktionslokal . Friedrichstr . 10.Zc
Julie fnt 5ä|l«ö]t| fetöt
_ bis 1280 Mark.
Hugo Keßler. Pf erdemtzg., Wiesbad.

Junge belgische Niesen
kauft Hinkelbans, Äuringen.■*»*-»*■UtHUIt

Bffitte BgtMmgilinii
«t, kaufen gesucht. Offerten unter
S . 993 an den Ta abl.-Berlaa.

Registrierkasse,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
« . E. 992  an den Taabl .-Berlag.

Gut erhaltenes , warmes
... Umstandskleid,
Größe 42, zu kaufen gesucht. Offert.
u, G. 996 an den Tagb l. -Berlag.

ESM4Ä'M !kl.
schlank, für 17jährigen Jungen zu
laufen gesucht. Offerten mit Preis
u. B. 995 an den  Taabl .-Berlaa.

Frau Klein,
leleDloa 3438.“Äi '-
ahlt den höchsten Preis für guterh.
' erren«u.Tamenkleid., Schuhe, Acöbel.

zahl
Her

KKrau Stummer
Neugasse 19, 2 St., kein Laden,

lM - Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-
Dam .- u. Kinderkleid.,Schuhe, Wäsche,
~ * Silb ., Brillant ., Pfandscheine.

für vier Plätze zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preisangabe «. T. 174
an den Tagbl .-Berlag._

Drehbänke
bei sofortig. Kaffe zu kaufen gesucht.
Off , u. O. 992 an den Taabü -Berlag.

Kupee
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis-
ang. u. A. 733 an den Tagbl .-Berlag.

Gut erhaltenes Gartenhäuschen
und eine Schwengelpumpe

zu kaufen gesucht. Gefl. Angebote ».
S . 174 an den Tagbl .-Berlag.

8 Zmmbilieii1
Immobilie » - Verkäufe.

tniinifon <
schon maffiv geb. Billa — df

^ 9 Zim., reicht. Zub., Lufthz., Ar
jp  elektr . Licht re., schön. Gart ., d.

herrl . Fernsicht, nahe am
A?  Walde , 10 Min . v. d. Elektr., ^vk. Engel . Faulbrunnenstr . 1 4 y

Kleine Billa,
nahe am Kurh ., 8 Zim. u. reich!. Zub.
zu verk. od. z. 1. 4. 17 f. 2500 Mk. zu
verm. Off, n. S . 962 Taab l. -Berlaa .
<§ ) WSjffrt an der Adolfshöhe, K
r§ \ 7 Zim.. Zentral !,.,
y el. L., sch. Gart ., herrl . Ferns ., U
® f. 32 000, mit 4000 Mk. Anz. zu «
G verk. N. u. L. R. 18 hauvtvstl. W

M Wer!
L. Metzler. Wilhelmstraße 58,

Kl. Einsam -UiUa
in Billenv., Nähe Nerotal , neuzeitlich
eingerichtet, 6 Zimmer , 1 Badestube,
Balkon, rcichl. Zubeh., mit Gärtchen
u. Laube, Schuppen, Platz f. Garage,
ist sofort oder später preiswert zu
verkaufen. Beziehbar 1. Avril 1917.
Off , erbeten n. Langgaffe 32, Peretz.

Haus mit Bäckerei
kriegshakber auf sofort zu verkaufen;
altes Geschäft gute Lag«. Off- unter
B. 174 an den Tagbl .-Berlag.

Pa . Pa . Etagenhaus,
5-Z.-Wohn., mit all. Komf.,
rn feinst. Stabil ., m. Gart .,
preisw . zu verk., event. wird
kl, Etagenhaus oder Landh.
für 2 Fam ., mögl. Adolfs¬
höhe-Lage, dagegen genom.
Engel . Fanlbrunnenstraße 1.

Anwesen,
ca. 4 Morgen , mit Wohn- u. Stall-
gsbäude, für Geflügel - u. Schweine¬
zucht geeignet, sehr billig zu verk.
Angeb, u. I . 979 an den Tagbl .-Verl.

I
Gr . Anzahl Bauern - u. Ritter-

MW- Güter
in den versch. Gegenden und
Preislagen zu verk. Kostenlose
Ausk. u. U. 992 Tagbl .-Berlag. I

yofrat Zabers
militärberecht.

privatschule
71 Adelheidftraße 71.

Frensprech. 4026.
Kleine Klassen, von Sexta an. Täg¬
liche Arbeitsstunde unter Aufsicht
von Fachlehrern . Streng individueller
Unterricht, daher günstige Erfolge
für Versetzung wie für die Schlutz-
vrüfung . Der erfolgreiche Besuch der
Anstalt gibt die Befähigung für den
einjährigen Militärdienst.

Schulbeginn 17. Oktober 1916.
Sprechstunde wochentags 10—12 Uhr.

Prof . Dr . Schaet ’er.
emmens Handelsschule

Grammatik
10 | Korrespond.

Sprache » g Stenographie
jssssr.

Masohinenschr.
Sohriftsätze an Behörden.

15 Jahre Aualand. Üenaralbeeidigter
Dolmetscher d. Begier , ^leuaane .».

I

Mm!« in«WemMeil
Weißzeugnähen u. Zuschneiden für
den Beruf und fürs Haus in nronatl.
Kursen u. einz. Stunden . Tag - und
Abendkurse. Beginn jeden 1. u. 1b.
Büsten nach Maß , sowie Schnitt¬
muster aller Art . Anmeldungen , so¬
wie Näheres täglich bei I . Stein,
Kirchgaffe 17, 2. Etage.

Susiifsst Sein
Wiesbaden.PriYat-Haiiä€lssGlmle

Rhein- j
»strasse1

_ nahe der
Bingkirche'

Tages- u. Abend-Unterricht
in der gesamten

Handelswissenseli., Steno¬
graphie , Sehönschreib . etc.

Beginn neuer Kurse aml6 . /10.
Diplom. Handelslehrer Bein.

Einzelunterricht
in allen Gebieten der Mathematik u.
Naturwissenschaften lbes. Physik und
Chemie) übernimmt akao. geb. Lehrer
mit vorzügl. Erfolgen u. Empfehl.
hiesiger Lehrer. Angebote u. N. 171
an den Tagbl .-Berlag.

Berpi- tiisgeil
Mein an der Aarstraße gelegener

großer vorzüglicherEiskeller
mit großartig , Anfahrt , sehr bequem
von oben zu füllen, leicht zu entleer .,
ist zu verpachten oder zu verkaufen.

Joh . Geher, Hoflieferant,
Delaspeestraße 6.

Sonniger Garten
oder Feld mit oder ohne Obstbestand
zu pachten gesucht. Angebote unter
P . 995 an den Tagbl .-Berlag.

it8eschäs!l. E«ch| l>iW^
AMWöge. UMmönle.

Lagerung.
Adolf Mouha . S charnborMraffe 29.

u. Betten , sow. Tapez. w. schnellstens
aus gef. C. Gerhard . Blücherstr. 6, 1.
Schreiner °"1^ lle^

Reparaturen . Walramstr . 17. P . r.

Schneiderin 1. Ranges,
hochelegant und flott arbeitend , smU
noch einige vornehme Kundinnen,
a. auß . d. Hanse. Lorzügl . Empfehl.
Rüdesheimer Straße 36. 1 rechts.

Modistin
Gneisenaustraße 31, Hochpart.

Erstkla ffigc Arbeit , mä ßige Preise.

Nsgchßett »Ä Uallm,
ärztl . gepr. Käthe Bachman«, Adolf-
st raß e 1, 1, an der Rheinst ratze. _ _
plfttt , fftmt- i  luifitge
Anny Lebert, ärztl . gepr.. Lang«. 14,
Eingang Schützenhofftraße  1 , 2 St.
Massage , S<agelvsleqeS fMWtft 39. n.
ärztl. gepr» Bahnhofstraße 12, 2,

Trudy Steffens,
Massage u. Handpflege , ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18,1 . Spr . 10— 12, 3—8.

Massage «,
ärztl . geprüft , Sophie Feyhl, Ellen-
bogengasse 9,  1 Tr . _

Johanna Brand.
Aerztlich geprüft , alle Maffagen.

Rur noch kurze Zeit.
Kirchgaffe 49. 2.

Eleg . Nagelpflege,
Massage!

Mary Vomersheim, ärztlich gepr.,

MM AM 2. 1.
Nähe Reftden, -Theater.

V«siWolerJ
M »IlIIII»MI»»IIl!III!l!>lIll!!!IN!t»NII»I!I!«M!!!RU

| 4%der mm. »c |
= kann sich geeignete Persönlich- =
= keit verdienen durch Vermiet. M
W von 1 oder 2 Läden in bester =
j= Kur - u. Geschäftslage. Off . n. ==
= M. 988 an den Tagbl .-Berlag . D
ttfiiiuiiiHiiminiinmumiiüüiiniHiiiiHmmmiüffiaM

Glocken-Röcke
»ach Maß v. 4 Mk. an, mod. Jackenkl.
v. 15 Air. an, Aend. billigst. Kräcker»
Damenschnelderei, Kirchgaffe 19. 2.

Elektr. BibrationS - Massage
Frau Beumelburg,

ärztlich gepr., Ksrlstraße 24, 2. St.

Vr!s..Erltd.-Vess. Fr. W.
Heba mme, Schwa lb. S tr . 61. Tel. 2122

Witwe eines Apothekers, 48 Jahre,
ohne Anhang, möchte mit geb. Herrn
von guter Herzensbildung

zwecks Heirat
in Beebindung treten . Diskretion
selbstverständlich. Briefe u. L. 995
an den Tagbl .-Berlag.

Wiesbadener Zrauenverein.
Bei der am 11. d. Mts . unter polizeilicher Aufsicht stattgefundenen

Verlosung zum Besten der Armen sind auf die nachstehend aufgeführten
Losnummern die daneben stehenden Gewinn-Nummern gefallen:
Los-
Nr.

Gkw.-
Nr.

L°r-
Nr.

Gew.»
Nr.

Los-
Nr.

Gcw.-
Nr.

Los-
Nr.

Gew.-
Nr.

Los-
Nr.

Gew.-
Nr.

Lo»-
Nr.

Gew.-
Nr.

6 151 430 23 838 68 1270 253 1811 147 2296 61
7 277 442 165 841 67 1273 181 1817 259 2309 109

27 28 454 119 843 38 1283 198 1829 95 2325 45
29 228 459 179 863 21 1288 224 1834 122 2370 14
32 264 466 142 871 25 1293 180 1837 276 2406 233
37 134 469 177 883 47 1311 158 1853 232 2412 43
38 213 477 266 894 247 1316 139 1868 152 2419 202
49 208 490 92 906 161 1318 133 1873 3 2443 107
54 32 498 172 915 273 1323 207 1890 114 2453 104
61 143 512 235 921 271 1332 257 1896 36 2454 267
62 59 520 121 924 140 1349 159 1907 132 2493 206
63 101 521 241 927 17 1354 250 1916 91 2494 222
64 184 531 279 949 34 1360 272 1931 65 2509 130
71 191 532 98 951 113 1370 49 1942 243 2574 249
82 89 536 12 961 90 1393 96 1950 145 2575 120
83 215 537 187 966 99 1397 155 1961 13 2601 251
86 280 541 112 972 115 1421 86 1962 167 2636 237
98 37 546 46 991 263 1427 51 1963 42 2671' 81

109 168 547 10 996 153 1428 245 1975 27 2695 141
113 265 555 53 1001 1 1429 157 2004 54 2697 205
143 246 558 221 1040 193 1431 79 2028 169 2719 24
148 216 568 72 1045 124 1432 239 2037 39 2723 127
150 5 574 6 1066 48 1447 135 2049 20 2724 242
167 66 578 82 1094 194 1455 244 2063 128 2725 227
168 106 581 231 1106 85 1467 131 2071 52 2736 185
170 229 595 31 1116 138 1468 76 2078 11 2742 192
173 160 640 166 1117 84 1477 30 2086 58 2744 35
190 50 648 15 1129 2 1481 8 2096 156 2758 102
209 110 658 278 1133 70 1491 71 2124 133 2770 78
232 217 686 148 1142 261 1507 210 2139 258 2786 144
247 270 715 103 1158 18 1515 19 2143 118 2797 209
255 129 716 262 1168 269 1520 126 2149 204 2798 136
282 223 724 22 1179 164 1534 195 2156 252 2805 178
295 173 751 97 1183 137 1541 211 2165 190 2816 162
316 146 754 174 1187 240 1559 88 2181 197 2827 201
321 260 759 248 1204 100 1571 9 2204 93 2838 55
362 238 761 200 1205 203 1593 189 2207 274 2867 225
365 105 764 182 1213 170 1621 256 2212 199 2878 188
366 73 766 171 1221 111 1656 230 2213 33 2887 69
368 220 770 275 1232 149 1670 196 2222 125 2893 254
374 163 772 117 1248 80 1690 74 2232 176 2896 219
389 16 774 212 1253 64 1714 4 2236 29 2905 183
396 116 775 154 1256 75 1741 56 2240 26 3070 40
403 255 784 60 1258 7 1757 108 2247 63 3150 83
410 41 786 77 1259 218 1762 226 2269 94 3180 214
418 175 788 57 1264 62 1789 87 2271 44
427 268 824 186 1266 236 1792 150 2280 234

Die Gewinne können von heute, Freitag , den 13. Oktober ab vor¬
mittags von 10—12 und nachmittags von 3—6 Uhr in dem Laden des
Vereins , Neugasse 13, in Empfang genommen werden.

Gewinne, welche bis zum 20. November nicht abgeholt wurden, sind
verfallen und werden zum Besten der Armen verwendet ." F207

Der Umstand des Wiesbadener Arauenvereins.

MMWW ' ö«
Boranzeige!

Sonntag , 13. Oktober:

MWeSllMlkMM
für den genialen Künstler

W » ü
KWrr «er MWllr.

Ein Triumph der Kunst
und Schönheit!

J5!£, fcbcnsiitttlijiitlt
befindet sich jetzt

Luisenstratze 44
(neben dem Residenz-Theater ).

Knnfthonig,
Obst, Nüsse und dgl.

H . XBolz.

Pr Damen
das Allerneueste in Stiefeln u. Hakb-
schuben in Lack und anderen Leder¬
arten eingetroffen . Große Auswahl,
vorteilhafter Preis , gute Paßstunn.

Rengasse 22.
20 große Sohlenschoner 40 Pf.

Ledersohlen,
alle Größen fertig zum aufnagelu.

Ilei ’in . Mm  mp,
_ Moritzftratze 7.  1044

Mein vollwertiger StärkeersatzStärkin
für Vorhänge, Kleider, Blusen,
Schürzen usw. ist wieder vorrätig.

(»-ustav Erkel,
Seifenfabrik , Langgasse 17.

auserles. Ware:
Apfel:

«Graue Casseler
* Reinette»

Birne : St . Germaiu . . . Mk. 50.—
Clairgos Butterbirne . „ 45.—

Apfel : Schöner vonBoskob „ 40.—
per 100 Pfund hat abzugeben:

Louis Bruns,
Rüdesheim  a . Rh.

Haselnüsse
tauschen wir ohne Erlaubnisschein
gegen Oel oder übernehmen jedes
Quantum zu höchsten Preisen.

Oelfabrik Dotzheim.

» appen in all. denkb. Mustern
von 10 Pf . an, Reste für
Herren- u. Knaben-Anzüge,
Reste für einzelne Hosen

werden bUUg verkauft
Faulbrunneuftraße 9 im Laden.

Ein Waggon
Kochüpsel n. Birnen
lade aus am Freitag , den 13. Okt.

Reith , Helenenstraße 24. Hof.
Empfehle zu mäßigen Preise«

ale Mm  lHOMei
zum Einkellern.

A. Winter , Manritinsstraße 5.
TakolllW lauch FaUobst).

Weimer , Sonneuberg,
Kaiser-Wikh.-Str . ü. Haltest. Bergstr.

Starke-Ersatz,
beste Ware , Karton 100 Beutel
14.50 Mk. bei Abnahme von mindest.
L—5 Kartons , bei weniger 16 Mk.

Theodor Aufforth,
_ Cassel 52 ♦

Tafelobst
zu verk. bei Krenßler , Wellritztal.

Friedensware! Ohne Seifenkarte!
Keine Kriegsware!

Sie sparen viel Seife und Seifenpulver,
wenn Sie Schmitz-Bosn ’s

Wasch-u.Sleiehhüfe
für Ihre Wäsche gebrauchen. Wasch- u. Bleichhilfe ist ein
Sauerstofl-Präparat von hervorragender Wirkung . Garantiert
unschädlich. 1039

In Faketen zu 25 Pfg. überall zu haben.
Zu beziehen durch die Großhandlung E. & A. Ruppert.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise inniger Teilnahme an

dem schmerzlichenVerluste unseres lieben Vaters sagen wir auf
diesem Wege Men herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Fro« August Stock Witror.

Wiesbaden , den 13. Oktober 1916.
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